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Einleitung

Baufelder im Grubengebäude

N

Carnallitit-Baufeld
Baufeld im

˜lteren Steinsalz

Schacht 2 Schacht 4

Kaverne

Baufeld an der Süd-Flanke der Asse

im Jüngeren Steinsalz

Nord-Flanke

Tiefenaufschluss

Nordflanke
Carnallititbaufeld
Auffahrung 1909–1925
Vges ≈ 1 Mio. m3

Grubenbaue während der Auffahrung
größtenteils verfüllt

Tiefenaufschluss
Forschungszwecke
Auffahrung 1984–1992
Vges ≈ 240.000 m3

Südflanke
Steinsalzbaufeld im Na3
Auffahrung 1916–1964
Vges ≈ 3, 35 Mio. m3

nach der Gewinnungsphase unverfüllt

Sattelkern
Steinsalzbaufeld im Na2
Auffahrung 1927–1964
Vges ≈ 450.000 m3

Abbaue auf der 775-m-Sohle in der
Gewinnungsphase teilweise verfüllt
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Einleitung

Baufeld an der Südflanke

=̂11278 Behälter   2833 m³

RaA s/fe - 91/1974 - 10/1975
6340 Behälter   1488 m³

RaA s/fe - 4/1967 - 3/1971

=̂

4664 Behälter   1175 m³

RaA s/fe - 8/1974 - 11/1976

=̂

9561 Behälter   3701 m³

RaA s/fe - 7/1972 - 5/1977

=̂ 7611 Behälter   6592 m³

RaA s/fe - 6/1978 - 12/1978

=̂

4356 Behälter   3993 m³

RaA s/fe - 7/1977 - 7/1978

=̂
9399 Behälter   6792 m³

RaA s/fe - 8/1973 - 11/1977

7464 Behälter   2514 m³

RaA s/fe - 8/1973 - 9/1974

=̂ 7450 Behälter   2305 m³

RaA s/fe - 3/1972 - 8/1973

=̂ 10933 Behälter   2693 m³

RaA s/fe - 11/1969 - 9/1972

=̂

=̂

490-m-Sohle

511-m-Sohle

532-m-Sohle

553-m-Sohle

574-m-Sohle

595-m-Sohle

616-m-Sohle

637-m-Sohle

658-m-Sohle

679-m-Sohle

700-m-Sohle

725-m-Sohle

750-m-Sohle

775-m-Sohle

800-m-Sohle

825-m-Sohle

850-m-Sohle

875-m-Sohle

900-m-Sohle

925-m-Sohle

950-m-Sohle

975-m-Sohle
- 783

469-m-Sohle

2

- 707 mNN

- 681 mNN

- 655 mNN

- 733 mNN + 192,5 mNN= 925,5 m Teufe

- 629 mNN

- 603 mNN + 192,5 mNN = 795,5 m Teufe

- 300 mNN

Westen Osten
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• 131 Abbaue
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Schwebendurchbrüche im Baufeld der Südflanke (Na3, Leine-Steinsalz) 
 

Dr.-Ing. Gerd Hensel, Markscheider                      25.10.2010 Seite 27 
 

 
 
 

 
 
Abbildung 18: Aufnahme des Durchbruchs 6/616 im Jahr 1993, Standpunkt 41. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

25.04.1978: Schwebenbruch 6/595–6/616
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Abbildung 18: Aufnahme des Durchbruchs 6/616 im Jahr 1993, Standpunkt 41. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

25.04.1978: Schwebenbruch 6/595–6/616
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Einleitung

Interaktion: Deckgebirge – Südflanke
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09.02.2012

geändert:
Schließung der Schachtanlage Asse II

Gesellschaft für Betriebsführung und

Asse GmbH

in der Schnittebene de Abbaureihe 3

Vermutete Fließwege des Salzzulösungszutritts

Schnitt  16

Schachtanlage Asse

1 : 1000

15.09.2016

lt. Laugenverzeichnis
Laugenaustrittsstelle

Störungen, vermutet

L658008
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+
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Legende:
dilatante
Auflockerungszone

potentielle
Fließwege
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Einleitung

Geotechnisches Überwachungsprogramm

Folgende Aspekte sind für das Geomonitoring Asse seit 2012 zu beachten:

Deutlich verlängerte Betriebsphase
Umsetzung der Vorsorgemaßnahmen und Vorbereitung der Rückholung. Dauer der
Rückholung mehrere Jahrzehnte. ⇒ Ausbau der Monitoringsysteme erforderlich.

Stabilisierung des Tragsystems
Zur Notfallvorsorge und als sichere Planungsgrundlage für die Rückholung sind weitere
Stabilisierungsmaßnahmen und ein robustes Lösungsmanagement notwendig.

Lokale Monitoringprogramme
Durch zunehmende Schädigungen im Bereich genutzter Infrastrukturräume sind lokale
Monitoringprogramme zur Bewertung der Gebrauchstauglichkeit initiiert worden. Auf dieser
Grundlage werden zielgerichtete Sanierungsmaßnahmen empfohlen und sukzessive umgesetzt.
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Einleitung

Geotechnisches Überwachungsprogramm (Forts.)

Seit Ende 2009 geophysikalische und geotechnische Überwachung der
Firstspaltverfüllung im Baufeld an der Südflanke

70 von den 100 Abbauen sind verfüllt (Stand: 06/2022).
Abbaureihe 1 und der Ostflügel (Abbaureihen 5 bis 9) sind vollständig verfüllt.
Am oberen Baufeldrand sind die Firstspalte der Abbaue der 511- und
532-m-Sohle nahezu verfüllt.

⇒ Für eine dauerhafte und nachhaltige Stabilisierung des Baufeldes sind weitere
Firstspalt- und Resthohlraumverfüllungen mit Sorelbeton notwendig.
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Einleitung

Stabilisierungsmaßnahmen
Einfluss auf die gebirgsmechanische Situation im Grubengebäude

Südflanke 490- bis 725-m-Sohle
Insgesamt wurden bis Juni 2022 ca. 210.000 m3 Sorelbeton im Baufeld an der
Südflanke eingebracht.
Die Verfüllung der Firstspalte in Abbaureihe 2 und 4 ist in Vorbereitung.

Sattelkern 750- bis 775-m-Sohle
Die Firstspaltverfüllung auf der 775-m-Sohle wurde im September 2013
abgeschlossen. Insgesamt wurden ca. 17.000 m3 Sorelbeton in die Firstspalte
eingebracht. Auf der 750-m-Sohle sind noch Resthohlräume vorhanden.
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Einleitung

Stabilisierungsmaßnahmen
Einfluss auf die gebirgsmechanische Situation im Grubengebäude

Carnallititbaufeld an der Nordflanke (710 bis 750 m Teufe)
Firstspalte in den Kali-Abbauen 1 bis 5 Ost und 12 Ost sowie Resthohlräume in
umliegenden Grubenbauen wurden mit ca. 3.800 m3 Sorelbeton verfüllt.

Gesamtes Grubengebäude
Mit Stand 06/2022 wurden bisher ca. 420.000 m3 Sorelbeton in das
Grubengebäude eingebracht (Gesamt Hohlraumvolumen ca. 4,7 Mio.m3).
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Einleitung

Resthohlraum- und Firstspaltverfüllung
Stand 05/2022

9. NT

10. NT

Eigenversatz Ronnenbergversatz ELK Schema
Abbau verfüllt

Firste betoniertSorelbeton Schwebenbruch FSV (in Vorbereitung)
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Einleitung

Verfüllmaßnahmen

Um den Schädigungsprozess weiter zu verlangsamen, wurden 2021 und 2022
folgende Maßnahmen umgesetzt:

Resthohlraumverfüllungen
– Abbau 6/725 (Na2)
– Querschlag zum Abbau 4/637
– Nachverfüllung von Hohlräumen auf der 532-m-Sohle
– qualitätsgerechte Verfüllung von diversen Rolllöchern und Bohrungen
– Resthohlraumverfüllungen im Tiefenaufschluss
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Einleitung

Volumenbilanz
Darstellung der Verfüllvolumina der letzten Jahre

20.000

30.000

40.000

50.000

10.000

2005 2010 2015 2020

Sorelbeton

Volumen [m³]

eingebrachte Sorelbetonmenge der letzten Jahre:
– 2018: 30.000 m3

– 2019: 28.000 m3

– 2020: 20.000 m3

– 2021: 7.000 m3

durchschnittliche jährliche Betonierleistung seit 2005: ca. 24.000 m3
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Einleitung

Volumenbilanz

N

Carnallitit-Baufeld
Baufeld im

˜lteren Steinsalz

Schacht 2 Schacht 4

Kaverne

Baufeld an der Süd-Flanke der Asse

im Jüngeren Steinsalz

Nord-Flanke

Tiefenaufschluss

Nordflanke
Carnallititbaufeld
99,8 % (2020: 99,8 %)
von 951.000 m3 verfüllt

Tiefenaufschluss
72 % (2020: 73 %)
von 250.000 m3 verfüllt

Südflanke
Steinsalzbaufeld im Na3
94 % (2020: 93 %)
von 2.957.000 m3 verfüllt

Sattelkern
Steinsalzbaufeld im Na2
90 % (2020: 89 %)
von 417.000 m3 verfüllt
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ÜBERBLICK
Teil 01

1 Einleitung

2 Beanspruchung des Tragsystems

3 Lage- und Höhenmessungen

4 Verformungsmessungen im Tragsystem

5 Verschiebungsvektor Südflanke

6 Mikroseismische Überwachung

7 Lokale Monitoringprogramme



ÜBERBLICK
Teil 01

2 Beanspruchung des Tragsystems
Spannungsmessungen in den Pfeilern
Lastmessungen im Versatz



Beanspruchung des Tragsystems

Lage der Spannungsmonitorstationen (SMS)

Spannungsmonitorstation – 38 SMS in Messwerterfassung (Stand: 12/2021)
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Beanspruchung des Tragsystems

Lage der Spannungsmonitorstationen (SMS)

aktive SMS 14 neue SMS in Planung

Geomonitoring Asse Gebirgsbeobachtungsgespräch 2021 14. Juli 2022 27 / 313



Beanspruchung des Tragsystems

Spannungssituation im Pfeiler 2/3
Mittlerer Pfeilerbereich, 598 m Teufe – Messwerte
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Geber 1 inaktiv

Geber 2 inaktiv

 Geber 6 ausgefallen

1 Mitte;Station 5_574; Teufe 598; HY 1

2 Mitte; Station 5_574; Teufe 598; HY 2

3 Mitte; Station 5_574; Teufe 598; EL 3

4 Mitte; Station 5_574; Teufe 598; EL 4

5 Mitte; Station 5_574; Teufe 598; EL 5

6 Mitte; Station 5_574; Teufe 598; EL 6

Elektrische/hydraulische Spannungsgeber  SMS 5/574

1 - 45°/strei

geprüft am:

574

Pfeiler:

MFA:

F. Herrmann

Geberposition:

GKSproErstellt mit:

Projekt: Spannungsmessungen in Tragelementen des Grubengebäudes

Datum:

Prüfer:

26.06.2022

Geomonitoring Asse (TEK-GI.5/2)

Teufe:

2/3

26.06.2022

6 - vertikal

5 - h/strei

4- 45°(23°)/quer

3 - h/quer

2 - h/45°quer
Pfeilermitte

598 m

1 45◦ streichend 4 45◦/23◦ quer
2 45◦ querschlägig 5 h/streichend
3 querschlägig 6 vertikal
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Geber 1 inaktiv

Geber 2 inaktiv

 Geber 6 ausgefallen

1 Mitte;Station 5_574; Teufe 598; HY 1

2 Mitte; Station 5_574; Teufe 598; HY 2

3 Mitte; Station 5_574; Teufe 598; EL 3

4 Mitte; Station 5_574; Teufe 598; EL 4

5 Mitte; Station 5_574; Teufe 598; EL 5

6 Mitte; Station 5_574; Teufe 598; EL 6

Elektrische/hydraulische Spannungsgeber  SMS 5/574

1 - 45°/strei

geprüft am:

574

Pfeiler:

MFA:

F. Herrmann

Geberposition:

GKSproErstellt mit:

Projekt: Spannungsmessungen in Tragelementen des Grubengebäudes

Datum:

Prüfer:

26.06.2022

Geomonitoring Asse (TEK-GI.5/2)

Teufe:

2/3

26.06.2022

6 - vertikal

5 - h/strei

4- 45°(23°)/quer

3 - h/quer

2 - h/45°quer
Pfeilermitte

598 m

1 45◦ streichend 4 45◦/23◦ quer
2 45◦ querschlägig 5 h/streichend
3 querschlägig 6 vertikal

50 MPa
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Beanspruchung des Tragsystems

Spannungssituation im Pfeiler 4/5
Pfeilermitte 609 m Teufe – Messwerte
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Geber 3 ausgefallen

1 Mitte; Station 2_595; Teufe 609; EL 1

2 Mitte; Station 2_595; Teufe 609; EL 2

3 Mitte; Station 2_595; Teufe 609; EL 3

4 Mitte; Station 2_595; Teufe 609; EL 4

5 Mitte; Station 2_595; Teufe 609; EL 5

6 Mitte; Station 2_595; Teufe 609; EL 6

Elektrische Spannungsgeber SMS 2/595

1 - 45°/strei

geprüft am:

658

Pfeiler:

MFA:

F. Herrmann

Geberposition:

GKSproErstellt mit:

Projekt: Spannungsmessungen in Tragelementen des Grubengebäudes

Datum:

Prüfer:

26.06.2022

Geomonitoring Asse (TEK-GI.5/2)

Teufe:

4/5 Pfeilermitte

26.06.2022

6 - vertikal

5 - h/strei

4- 45°(23°)/quer

3 - h/quer

2 - h/45°quer

Mitte Schwebe

609 m

1 45◦ streichend 4 45◦/23◦ quer
2 45◦ querschlägig 5 h/streichend
3 querschlägig 6 vertikal
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Geber 3 ausgefallen

1 Mitte; Station 2_595; Teufe 609; EL 1

2 Mitte; Station 2_595; Teufe 609; EL 2

3 Mitte; Station 2_595; Teufe 609; EL 3

4 Mitte; Station 2_595; Teufe 609; EL 4

5 Mitte; Station 2_595; Teufe 609; EL 5

6 Mitte; Station 2_595; Teufe 609; EL 6

Elektrische Spannungsgeber SMS 2/595

1 - 45°/strei

geprüft am:

658

Pfeiler:

MFA:

F. Herrmann

Geberposition:

GKSproErstellt mit:

Projekt: Spannungsmessungen in Tragelementen des Grubengebäudes

Datum:

Prüfer:

26.06.2022

Geomonitoring Asse (TEK-GI.5/2)

Teufe:

4/5 Pfeilermitte

26.06.2022

6 - vertikal

5 - h/strei

4- 45°(23°)/quer

3 - h/quer

2 - h/45°quer

Mitte Schwebe

609 m

1 45◦ streichend 4 45◦/23◦ quer
2 45◦ querschlägig 5 h/streichend
3 querschlägig 6 vertikal

50 MPa
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Beanspruchung des Tragsystems

Spannungssituation im Pfeiler 5/6
Pfeilermitte, 555 m Teufe – Messwerte
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1 Mitte; Station 9_490; Teufe 555; EL 1

2 Mitte; Station 9_490; Teufe 555; EL 2

3 Mitte; Station 9_490; Teufe 555; EL 3

4 Mitte; Station 9_490; Teufe 555; EL 4

5 Mitte; Station 9_490; Teufe 555; EL 5

6 Mitte; Station 9_490; Teufe 555; EL 6

Elektrische Spannungsgeber SMS 9/490 Pfeilermitte

1 - 45°/strei

geprüft am:

490-2

Pfeiler:

MFA:

F. Herrmann

Geberposition:

GKSproErstellt mit:

Projekt: Spannungsmessungen in Tragelementen des Grubengebäudes

Datum:

Prüfer:

26.06.2022

Geomonitoring Asse (TEK-GI.5/2)

Teufe:

5/6 Pfeilermitte

26.06.2022

6 - vertikal

5 - h/strei

4- 45°(23°)/quer

3 - h/quer

2 - h/45°quer

555 m

1 45◦ streichend 4 45◦/23◦ quer
2 45◦ querschlägig 5 h/streichend
3 querschlägig 6 vertikal
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1 Mitte; Station 9_490; Teufe 555; EL 1

2 Mitte; Station 9_490; Teufe 555; EL 2

3 Mitte; Station 9_490; Teufe 555; EL 3

4 Mitte; Station 9_490; Teufe 555; EL 4

5 Mitte; Station 9_490; Teufe 555; EL 5

6 Mitte; Station 9_490; Teufe 555; EL 6

Elektrische Spannungsgeber SMS 9/490 Pfeilermitte

1 - 45°/strei

geprüft am:

490-2

Pfeiler:

MFA:

F. Herrmann

Geberposition:

GKSproErstellt mit:

Projekt: Spannungsmessungen in Tragelementen des Grubengebäudes

Datum:

Prüfer:

26.06.2022

Geomonitoring Asse (TEK-GI.5/2)

Teufe:

5/6 Pfeilermitte

26.06.2022

6 - vertikal

5 - h/strei

4- 45°(23°)/quer

3 - h/quer

2 - h/45°quer

555 m

1 45◦ streichend 4 45◦/23◦ quer
2 45◦ querschlägig 5 h/streichend
3 querschlägig 6 vertikal

20 MPa

Messbeginn:
2015
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Beanspruchung des Tragsystems

Spannungssituation im Pfeiler 5/6
Pfeilermitte, 555 m Teufe – Hauptspannungen

Hauptspannungen Pfeiler 5/6 Pfeilermitte 555 m
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1 Maximale Hauptspannung; horizontal-querschlägige Richtung

2 Mittlere Hauptspannung; vertikale Richtung

3 Minimale Hauptspannung;  horizontal-streichende Richtung

3 - h/strei

2 - vertikal

1 - h/quer555

Schachtanlage Asse II

26.06.2022

Datum:

Prüfer:

GKSpro

26.06.2022

5/6 Mitte

geprüft am:

490-2

Pfeiler:

MFA:

F. Herrmann

Geberpositionen:

Erstellt mit:

Projekt: Spannungsmessungen in Tragelementen des Grubengebäudes

Teufe: 555 m

1 maximale Hauptspannung (h/quer)
2 mittlere Hauptspannung (vertikal)
3 minimal Hauptspannung (h/strei)

Hauptspannungen Pfeiler 5/6 Pfeilermitte 555 m
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1 Maximale Hauptspannung; horizontal-querschlägige Richtung

2 Mittlere Hauptspannung; vertikale Richtung

3 Minimale Hauptspannung;  horizontal-streichende Richtung

3 - h/strei

2 - vertikal

1 - h/quer555

Schachtanlage Asse II

26.06.2022

Datum:

Prüfer:

GKSpro

26.06.2022

5/6 Mitte

geprüft am:

490-2

Pfeiler:

MFA:

F. Herrmann

Geberpositionen:

Erstellt mit:

Projekt: Spannungsmessungen in Tragelementen des Grubengebäudes

Teufe: 555 m

1 maximale Hauptspannung (h/quer)
2 mittlere Hauptspannung (vertikal)
3 minimal Hauptspannung (h/strei)
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Beanspruchung des Tragsystems

Spannungssituation im Pfeiler 6/7
Nördlicher Pfeilerbereich, 599 m Teufe – Messwerte
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Verfüllung Abbaubegleitstrecke auf 616-m-Sohle

Verfüllung Abbaureihe 6

1 Nord; Station 2_616; Teufe 599; EL 1

2 Nord; Station 2_616; Teufe 599; EL 2

3 Nord; Station 2_616; Teufe 599; EL 3

4 Nord;  Station 2_616; Teufe 599; EL 4

5 Nord; Station 2_616; Teufe 599; EL 5

6 Nord; Station 2_616; Teufe 599; EL 6

Elektrische Spannungsgeber SMS 2/616

1 - 45°/strei

geprüft am:

616

Pfeiler:

MFA:

F. Herrmann

Geberposition:

GKSproErstellt mit:

Projekt: Spannungsmessungen in Tragelementen des Grubengebäudes

Datum:

Prüfer:

26.06.2022

Geomonitoring Asse (TEK-GI.5/2)

Teufe:

6/7 Nord

26.06.2022

6 - vertikal

5 - h/strei

4- 45°(23°)/quer

3 - h/quer

2 - h/45°quer

599 m

1 45◦ streichend 4 45◦/23◦ quer
2 45◦ querschlägig 5 h/streichend
3 querschlägig 6 vertikal
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Verfüllung Abbaubegleitstrecke auf 616-m-Sohle

Verfüllung Abbaureihe 6

1 Nord; Station 2_616; Teufe 599; EL 1

2 Nord; Station 2_616; Teufe 599; EL 2

3 Nord; Station 2_616; Teufe 599; EL 3

4 Nord;  Station 2_616; Teufe 599; EL 4

5 Nord; Station 2_616; Teufe 599; EL 5

6 Nord; Station 2_616; Teufe 599; EL 6

Elektrische Spannungsgeber SMS 2/616

1 - 45°/strei

geprüft am:

616

Pfeiler:

MFA:

F. Herrmann

Geberposition:

GKSproErstellt mit:

Projekt: Spannungsmessungen in Tragelementen des Grubengebäudes

Datum:

Prüfer:

26.06.2022

Geomonitoring Asse (TEK-GI.5/2)

Teufe:

6/7 Nord

26.06.2022

6 - vertikal

5 - h/strei

4- 45°(23°)/quer

3 - h/quer

2 - h/45°quer

599 m

1 45◦ streichend 4 45◦/23◦ quer
2 45◦ querschlägig 5 h/streichend
3 querschlägig 6 vertikal

20 MPa
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Beanspruchung des Tragsystems

Maximalspannungsmesswerte 12/2021
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Druckspannung [MPa]
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Stationen mit
mehr als einem Messwert

Prüfer:

geprüft am:

Projekt: Spannungsmessungen in Tragelementen des Grubengebäudes

Erstellt mit:

GKSpro

TB Standortüberwachung

Auswertungszeitpunkt:

Räumliche Verteilung
der Maximalspannungsmesswerte
im Tragsystem
Stand 12/2021
Südflanke

11.03.2022
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Druckspannung [MPa]
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25.0
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Stationen mit
mehr als einem Messwert

Prüfer:

geprüft am:

Projekt: Spannungsmessungen in Tragelementen des Grubengebäudes

Erstellt mit:

GKSpro

TB Standortüberwachung

Auswertungszeitpunkt:

Räumliche Verteilung
der Maximalspannungsmesswerte
im Tragsystem
Stand 12/2020
Südflanke

26.02.2021

1
2

3

4

1 Pfeiler 4/5 Süd in 566 m Teufe (33 MPa) →

2 Pfeiler 2/3 Mitte in 598 m Teufe (23 MPa) →

3 Maximale Komponente ausgefallen

4 Pfeiler 5/6 Mitte in 654 m Teufe (22 MPa) →

SMS im Liegenden des Baufeldes an der Südflanke
SMS im Baufeld an der Südflanke

Westen

Osten
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Beanspruchung des Tragsystems

Minimalspannungsmesswerte 12/2021

8738.6 m
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Stationen mit
mehr als einem Messwert

Prüfer:
geprüft am:

Projekt: Spannungsmessungen in Tragelementen des Grubengebäudes

Erstellt mit:
GKSpro

TB Standortüberwachung
Auswertungszeitpunkt:

Räumliche Verteilung
der Minimalspannungsmesswerte
im Tragsystem
Stand 12/2021
Südflanke

11.03.2022

8738.6 m
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Druckspannung [MPa]

16.0

14.0

12.0
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4.0

2.0

0.0

Stationen mit
mehr als einem Messwert

Prüfer:
geprüft am:

Projekt: Spannungsmessungen in Tragelementen des Grubengebäudes

Erstellt mit:
GKSpro

TB Standortüberwachung
Auswertungszeitpunkt:

Räumliche Verteilung
der Minimalspannungsmesswerte
im Tragsystem
Stand 12/2020
Südflanke

23.02.2021

1

4

5

6

7 8

3

2

1 Pfeiler 1/2 Nord in 651 m Teufe (4,4 MPa) → 2 im Liegenden des Baufeldes (nördlich Pfeiler 4/5) in 577 m Teufe (6,4 MPa) ↑
3 Pfeiler 4/5 Süd in 619 m Teufe (5,4 MPa) ↑ 4 Pfeiler 4/5 Mitte in 609 m Teufe (3,6 MPa) →
5 Pfeiler 5/6 Nord in 640 m Teufe (2,9 MPa) ↑ 6 Pfeiler 7/8 Süd in 566 m Teufe (3,9 MPa) ↓
7 Pfeiler 8/9 Mitte in 514 m Teufe (3,8 MPa) ↑
8 östl. Baufeldrand 514 m Teufe (3,6 MPa) ↓

SMS im Liegenden des Baufeldes an der Südflanke
SMS im Baufeld an der Südflanke

Westen

Osten
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ÜBERBLICK
Teil 01

2 Beanspruchung des Tragsystems
Spannungsmessungen in den Pfeilern
Lastmessungen im Versatz



Beanspruchung des Tragsystems

Mittlere gemessene Versatzdrücke (12/21)

0,3 ↑
÷

0,4 → 0,3 →
÷

0,2 →
0,4 ↑ 0,4 ↑

0,2 →
0,5 ↑

Druckmessquerschnitte

0,5 ↑ mittlerer Versatzdruck [MPa]

÷ keine Messwerte >0,1 MPa

Messstelle Ronnenbergversatz Eigensalz Schwebenbruch
Schema Abbau verfüllt

Firste betoniert

Sorelbeton

geplant
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ÜBERBLICK
Teil 01

3 Lage- und Höhenmessungen
Lagemessungen über Tage
Höhenmessungen über Tage
Lagemessungen unter Tage
Höhenmessungen unter Tage
Hohlraumkonvergenz
Zusammenfassung



Lage- und Höhenmessungen

Ergebnis 2021

Gebirgsbeobachtung 2022Markscheiderei Asse 14. Juli 2022 /42

Lagemessung über Tage – Ergebnis
2009 - 2021

4

• Deutlich querschlägig zur Lagerstätte
• Nördlich der Abbau in der Südflanke 

maximale Bewegungen, nach Norden 
abnehmend

• Bewegungen südlich der Abbau in der 
Südflanke insgesamt geringer

• Über dem Grubengebäude Schacht Asse 1 
kein ausreichend dichtes Netz

40 mm
80 mm

20 mm

Maßstab:

Gebirgsbeobachtung 2022Markscheiderei Asse 14. Juli 2022 /42

Lagemessung über Tage – Ergebnis
2009 - 2021

4

• Deutlich querschlägig zur Lagerstätte
• Nördlich der Abbau in der Südflanke 

maximale Bewegungen, nach Norden 
abnehmend

• Bewegungen südlich der Abbau in der 
Südflanke insgesamt geringer

• Über dem Grubengebäude Schacht Asse 1 
kein ausreichend dichtes Netz

40 mm
80 mm

20 mm

Deutlich querschlägig zur
Lagerstätte
Nördlich der Abbau in der
Südflanke maximale
Bewegungen, nach Norden
abnehmend
Bewegungen südlich der
Abbau in der Südflanke
insgesamt geringer
Über dem Grubengebäude
Schacht Asse 1 kein
ausreichend dichtes Netz
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ÜBERBLICK
Teil 01

3 Lage- und Höhenmessungen
Lagemessungen über Tage
Höhenmessungen über Tage
Lagemessungen unter Tage
Höhenmessungen unter Tage
Hohlraumkonvergenz
Zusammenfassung



Lage- und Höhenmessungen

Liniennetz

Liniennetz bis 2017

Ergänzungen seit 2018

Erweiterung zur Messung 2023
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Lage- und Höhenmessungen

Liniennetz

Liniennetz bis 2017

Ergänzungen seit 2018

Erweiterung zur Messung 2023
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Lage- und Höhenmessungen

Liniennetz

Liniennetz bis 2017

Ergänzungen seit 2018

Erweiterung zur Messung 2023
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Lage- und Höhenmessungen

Ergebnis 1986–2021

Gebirgsbeobachtung 2022Markscheiderei Asse 14. Juli 2022 /42

Höhenmessung üT - Ergebnis 
1986 – 2021 

7

• Messpunkte

• Isokatabasen Gesamtsenkung

10

20

50

150

100

250

Angaben in „mm“

200

Messpunkte

Isokatabasen 2021
Gesamtsenkung

Lage in Bezug auf das
Grubengebäude

Umfang 750-m-Sohle

Umfang Kali-Abbau
725-/750-m-Sohle
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Lage- und Höhenmessungen

Ergebnis 1986–2021

Gebirgsbeobachtung 2022Markscheiderei Asse 14. Juli 2022 /42

Höhenmessung üT - Ergebnis 
1986 – 2021 

8

• Messpunkte

• Isokatabasen Gesamtsenkung

• Lage in Bezug auf das Grubengebäude

• Umfang 750-m-Sohle

• Umfang Kali-Abbau 725-/750-m-Sohle
10

20

50

150

100

250

Angaben in „mm“

200

Messpunkte

Isokatabasen 2021
Gesamtsenkung

Lage in Bezug auf das
Grubengebäude

Umfang 750-m-Sohle

Umfang Kali-Abbau
725-/750-m-Sohle
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Lage- und Höhenmessungen

Ergebnis Schnittlinien 1986–2021

Gebirgsbeobachtung 2022Markscheiderei Asse 14. Juli 2022 /42

Höhenmessung üT - Ergebnis Schnittlinien
1986 - 2021

9

Schnittlinien 

• Süd – Nord

• West-Ost

• Darstellungsbereich

Schnittlinien:
Süd–Nord

West–Ost

Darstellungsbereich
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Lage- und Höhenmessungen

Ergebnis Schnittlinien 1986–2021

Gebirgsbeobachtung 2022Markscheiderei Asse 14. Juli 2022 /42

Höhenmessung üT – Ergebnis
1986 - 2021

10

• Senkungsgmaximum über Südflanke

• Einfluss Kali-Baufeld

• Nullsenkung wird im Norden nicht 
erfasst
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Süden Norden

Senkungsgmaximum über
Südflanke

Einfluss Kali-Baufeld

Nullsenkung wird im Norden
nicht erfasst
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Lage- und Höhenmessungen

Ergebnis Schnittlinien 1986–2021

Gebirgsbeobachtung 2022Markscheiderei Asse 14. Juli 2022 /42

Höhenmessung üT - Ergebnis 
1986 - 2021

11

• Verschiebung Senkungsmaximum 
nach Osten

• Bereich über dem Rückholbergwerk 
gut dokumentier
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Bereich über dem
Rückholbergwerk gut
dokumentiert
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Lage- und Höhenmessungen

Ergebnis Schnittlinien 1999–2021

Gebirgsbeobachtung 2022Markscheiderei Asse 14. Juli 2022 /42

Höhenmessung üT – Ergebnis
1999 - 2021

12
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Lage- und Höhenmessungen

Ergebnis Schnittlinien 1999–2021

Gebirgsbeobachtung 2022Markscheiderei Asse 14. Juli 2022 /42

Höhenmessung üT – Ergebnis
1999 - 2021

13
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Lage- und Höhenmessungen

Zusammenfassung

Leichte Verschiebung des Senkungsmaximums auf der Südflanke nach Osten

Einfluss der Kali-Abbaufeldes deutlich

Kein Einfluss Grubengebäude Asse Schacht 1 zu erkennen

Der Senkungsnullrand im Norden wird nicht eindeutig erfasst
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ÜBERBLICK
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3 Lage- und Höhenmessungen
Lagemessungen über Tage
Höhenmessungen über Tage
Lagemessungen unter Tage
Höhenmessungen unter Tage
Hohlraumkonvergenz
Zusammenfassung



Lage- und Höhenmessungen

Polygonzug Wendelstrecke 2009–2021

Gebirgsbeobachtung 2022Markscheiderei Asse 14. Juli 2022 /42

Lagemessung uT - Polygonzug Wendelstrecke
2009 - 2021
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Lage- und Höhenmessungen

Polygonzug 700-m-Sohle 2009–2021

Gebirgsbeobachtung 2022Markscheiderei Asse 14. Juli 2022 /42

Lagemessung uT - Polygonzug 700-m-Sohle 
2009 - 2021
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Lage- und Höhenmessungen

Wendelstrecke 490/511/532-m-S 2009–2021

Gebirgsbeobachtung 2022Markscheiderei Asse 14. Juli 2022 /42

490/511/532-m-Sohle Wendelstrecke 
2009 - 2021

18

Verschiebung
100 mm
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Lage- und Höhenmessungen

Wendelstrecke 553/574/595-m-S 2009–2021

Gebirgsbeobachtung 2022Markscheiderei Asse 14. Juli 2022 /42

553/574/595-m-Sohle Wendelstrecke
2009 - 2021

19

Verschiebung
100 mm
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Lage- und Höhenmessungen

Wendelstrecke 637-m-S 2009–2021

Gebirgsbeobachtung 2022Markscheiderei Asse 14. Juli 2022 /42

637-m-Sohle Wendelstrecke
2009 - 2021

20

Verschiebung
100 mm
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Lage- und Höhenmessungen

Wendelstrecke 658-m-S 2009–2021

Gebirgsbeobachtung 2022Markscheiderei Asse 14. Juli 2022 /42

658-m-Sohle Wendelstrecke
2009 - 2021

21

Verschiebung
100 mm
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Lage- und Höhenmessungen

Wendelstrecke 700-m-S 2009–2021

Gebirgsbeobachtung 2022Markscheiderei Asse 14. Juli 2022 /42

700-m-Sohle Wendelstrecke 
2009 - 2021

22

Verschiebung
100 mm
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Lage- und Höhenmessungen

Wendelstrecke 750-m-S 2009–2021

Gebirgsbeobachtung 2022Markscheiderei Asse 14. Juli 2022 /42

750-m-Sohle Wendelstrecke
2009 - 2021

23

Verschiebung
100 mm
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Lage- und Höhenmessungen

490-m-S 2009–2021

Gebirgsbeobachtung 2022Markscheiderei Asse 14. Juli 2022 /42

490-m-Sohle
2009 - 2021

24

Verschiebung
100 mm
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Lage- und Höhenmessungen

637-m-S 2009–2021

Gebirgsbeobachtung 2022Markscheiderei Asse 14. Juli 2022 /42

637-m-Sohle
2009 - 2021

25

Verschiebung
100 mm

Geomonitoring Asse Gebirgsbeobachtungsgespräch 2021 14. Juli 2022 62 / 313



Lage- und Höhenmessungen

700-m-S 2009–2021

Gebirgsbeobachtung 2022Markscheiderei Asse 14. Juli 2022 /42

700-m-Sohle
2009 - 2021

26

Verschiebung
100 mm
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Lage- und Höhenmessungen

750-m-S 2009–2021

Gebirgsbeobachtung 2022Markscheiderei Asse 14. Juli 2022 /42

750-m-Sohle
2009 - 2021

27

Verschiebung
100 mm
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Lage- und Höhenmessungen

Zusammenfassung

Bewegungen in der Größenordnung der Vorjahre

Überwiegend im Bereich bis 10 mm

Drei Ausnahmen mit etwa 20 mm:
– 490-m-Sohle
– 725-m-Sohle
– 750-m-Sohle

⇒ Keine signifikante Änderung, Fortsetzung der Bewegung auf niedrigem Niveau
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Lage- und Höhenmessungen

Schnitt 1: Ansicht von Süden 2020/2021

Gebirgsbeobachtung 2022Markscheiderei Asse 14. Juli 2022 /42

Höhenmessung uT – Schnitt 1
Ansicht von Süden 2020/2021

32

5 mm
10 mm 15 mm

5 mm
10 mm 15 mm
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Lage- und Höhenmessungen

Schnitt 2: Ansicht von Osten 2020/2021

Gebirgsbeobachtung 2022Markscheiderei Asse 14. Juli 2022 /4233

637-m-Sohle

490-m-Sohle

750-m-Sohle

5 mm

10 mm

15 mm

574-m-Sohle

Höhenmessung uT – Schnitt 2 
Ansicht von Osten 2020/2021
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Lage- und Höhenmessungen

Zusammenfassung

Das Bild der großräumigen Vertikalbewegungen hat sich leicht verändert:

Oberhalb der 574-m-Sohle wurden überwiegend Senkungen gemessen.

Im weiteren Verlauf bis zur 637-m-Sohle nehmen die Senkungen im Vergleich
zum Vorjahr zu.

Ab der 637-m-Sohle bis zur 750-m-Sohle gleicht das Bewegungsbild wieder den
vorherigen Messepochen.

Auf der 750-m-Sohle treten nur Hebungen auf, die Größenordnungen sind mit
denen der Vorjahre vergleichbar.
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Höhenmessungen über Tage
Lagemessungen unter Tage
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Lage- und Höhenmessungen

Abbau 3/490

Gebirgsbeobachtung 2022Markscheiderei Asse 14. Juli 2022 /42

Hohlraumkonvergenz Abbau 3/490
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Lage- und Höhenmessungen

Abbau 3/490

Gebirgsbeobachtung 2022Markscheiderei Asse 14. Juli 2022 /42

Hohlraumkonvergenz Abbau 3/490
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Lage- und Höhenmessungen

Abbau 3/490

Gebirgsbeobachtung 2022Markscheiderei Asse 14. Juli 2022 /42

Hohlraumkonvergenz Abbau 3/490
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Lage- und Höhenmessungen

Abbau 8/490

Gebirgsbeobachtung 2022Markscheiderei Asse 14. Juli 2022 /42

Hohlraumkonvergenz Abbau 3/490
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Lage- und Höhenmessungen

Hohlraumkonvergenz
Zusammenfassung

Bewegungen in der Größenordnung der Vorjahre

Bewegungsraten unverändert

⇒ Keine signifikante Änderung
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Höhenmessungen über Tage
Lagemessungen unter Tage
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Lage- und Höhenmessungen

Zusammenfassung

Baufeld der Südflanke bestimmend bei Lage-und Höhenmessungen über und
unter Tage

Übertägigen Lageänderungen nahezu unverändert

Höhenmessungen unter Tage zeigen leichte Veränderungen im Bereich
größere Senkungen unterhalb der 637-m-Sohle

Die Konvergenzmessungen in den Abbauen auf der 490-, 511-und
725-m-Sohle zeigen keine signifikanten Entwicklungen der Konvergenzraten

Die Höhenmessungen über Tage zeigen einen deutlichen Einfluss der
Kali-Abbaufeldes und begründen die Notwendigkeit der Erweiterung des
Festpunktfeldes im Norden
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Verformungsmessungen

Verformungsmessungen
Kurzfassung der Ergebnisse

1. Extensometermessungen
– Die maximalen Pfeilerstauchungsraten Ende 2021 betragen 63–66 mm/a.
– Im Jahre 2021 ist eine degressive Entwicklung festzustellen.
– Hohe Scherbeanspruchung am oberen Baufeld.
– Die aktuelle Entwicklung der Pfeilerstauchungsraten ist konstant bis leicht ansteigend.

2. Konvergenzmessungen
– Im Jahr 2021 sind die Konvergenzraten auf einem vergleichbaren Niveau wie 2020.
– Weiterhin hohe Konvergenz-/Verformungsraten in Bereichen der 700-m- bis

750-m-Sohle.
3. Verschiebungsvektor

– Asymmetrische Pfeilerverformung (Scherung) in der Messebene auf Grundlage von
Auswertung der Vektorverschiebung.
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ÜBERBLICK
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4 Verformungsmessungen im Tragsystem
Extensometermessungen
Konvergenzmessungen



Verformungsmessungen

Extensometermessungen
Messprinzip der querschlägigen Pfeilerstauchungsmessungen

Messung der Relativverschiebungen
zwischen Ankern und Kopfpunkt
entlang der Bohrlochachse

Ableitung der horizontalen
Pfeilerstauchungsrate in ca.
Nord-Süd-Richtung (querschlägig)

Ableitung eines
Verschiebungsvektors

Bewertung der Interaktion
zwischen Deckgebirge und
Abbaukante auf die Tragelemente
des Grubengebäudes

SalzgesteinDeckgebirge

Abbaubegleitstrecke/
Wendelstrecke

Bohrung

Abbau

Anker

Kopfpunkt

Kopfpunkt

Messwertaufnahme

Gestänge

Gestänge
Anker
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Verformungsmessungen

Extensometermessungen
Messstellen in der Südflanke im Jahr 2021 und geplante Instrumentierungen

Projekt PSP Element Funktion/Thema Komponente Baugruppe Aufgabe UA Lfd. Nr. Rev.
NAAN NNNNNNNNNN NNAAANN AANNNA AANN AAAA AA NNNN NN

Blatt: 3

Anhang 1:

Anhang 1.1:
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geplant 25 aktive Extensometer
Extensometermessstellen Extensometer- und Inklinometermessstellen
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Verformungsmessungen

Querschlägige Pfeilerstauchungsraten
Jahresscheiben 05/1981 bis 05/2022 in [mm/a] Pfeilerstauchungsraten

Jahresscheiben 05/1981 - 05/2021
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Firstspaltverfüllung
Einbringung  

von Blasversatz

Schwebenbrüche
registriert Lösungszutritt

490/8-8 [K 8/490]
4903-4904 [K 3/490]
4909-49010 [K 8/490]
511/3-4 Brg. 511001 [E]
511/4-5 [E]
511/6-7 Brg. 511002 [E]
511/532 Brg. Brl. 119/532 [E]

532/2-3 Brg. 532013 [E]
532/4-5 [E]
532/6-7 Brg. 532016 [E]
553/3-4 Brg. 553009 [E]
553/4-5 Brg. 553008A [E]
553/4-5 Brg. 553011 [E]
553/4-5 Brg. 553013 [E]

574/2-3 Brg. 574003 [E]
574/4-5 [E]
574/6-7 Brg. 574004 [E]
595/7-8 Brg. 595001 [E]
595/7-8 Brg. 595005 [E]
595/8-9 Brg. 595002 [E]
616/5-6 Brg. 616002 [E]

616/5-6 Brg. 616004 [E]
637/2-3 Brg. 637004 [E]
637/3-4 Brg. 637005 [E]
637/4-5 Brg. 637003 [E]
637/4-5 Brg. 637008 [E]
637/6-7 Brg. 637007 [E]
637/6-7 Brg. 637012 [E]

658/2-3 Brg. 658005 [E]
658/3-4 Brg. 658004 [E]
658/3-4 Brg. 658010 [E]
658/7-8 Brg. 658008 [E]
658/8-9 Brg. 658009 [E]
679/1-2 Brg. 679003 [E]
679/3-4 Brg. 679005 [E]

679/5-6 Brg. 679004 [E]
700/Abr6(11-12) Brg. 700003 [E]
700/2-3(4-5) Brg. 700002
700/4-5(8-9/10) Brg. 700001 [E]
700/4-5(8-9/10) Brg. 700005 [E]
700/6-7(12-13) Brg. 700004 [E]

[E] = Extensometer querschlägig; [K] = Konvergenzmessstelle (horizontal)
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Verformungsmessungen

Extensometermessungen
Zeitverlauf der Isolinien in mm/a von 01/1981 bis 01/2022
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Verformungsmessungen

Isoliniendarstellung
Jahresraten über 365 Tage für den Zeitraum 12/2020 bis 12/2021 in [mm/a]

Projekt PSP Element Funktion/Thema Komponente Baugruppe Aufgabe UA Lfd. Nr. Rev.
NAAN NNNNNNNNNN NNAAANN AANNNA AANN AAAA AA NNNN NN

Titel Blatt: 3
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Verformungsmessungen

Isoliniendarstellung
Vergleich der Isolinien zu den Zeitpunkten 31.12.2021 und 31.12.2020 in [mm/a]

Projekt PSP Element Funktion/Thema Komponente Baugruppe Aufgabe UA Lfd. Nr. Rev.
NAAN NNNNNNNNNN NNAAANN AANNNA AANN AAAA AA NNNN NN

Titel Blatt: 4
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Verformungsmessungen

Isoliniendarstellung
Vergleich der Isolinien zu den Zeitpunkten 31.12.2021 und 31.12.2020 in [mm/a]

Projekt PSP Element Funktion/Thema Komponente Baugruppe Aufgabe UA Lfd. Nr. Rev.
NAAN NNNNNNNNNN NNAAANN AANNNA AANN AAAA AA NNNN NN

Titel Blatt: 5
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Verformungsmessungen

Stauchungsraten im Westflügel
gleitender Mittelwert über die Quartalsraten [mm/a], Stand: 12.06.2022

Pfeilerstauchungsraten Maximum im Westflügel
Gleitender Mittelwert über die quartale Raten
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Verfüllung Abbaubegleitstrecke 574-mS

 Symbol  Messstelle  Sohle  Pfeiler  Bohrung  Teufe*  Zeitraum
MFA 490-TA\506 574-m-Sohle 2/3 574003 53,6 m 01.01.2012 - 12.06.2022
MFA 490-TA\504 553-m-Sohle 3/4 553009 58,9 m 01.01.2012 - 12.06.2022
MFA 490-TA\516 553-m-Sohle 4/5 (Beton) 553013 49,3 m 01.01.2012 - 12.06.2022

* Einbautiefe in Bohrung

Legende:
2/3-574
3/4-553
4/5-553 (Beton)
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Verformungsmessungen

Stauchungsraten im Ostflügel
gleitender Mittelwert über die Quartalsraten [mm/a], Stand: 12.06.2022

Pfeilerstauchungsraten Maximum im Ostflügel
Gleitender Mittelwert über die quartale Raten
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 Symbol  Messstelle  Sohle  Pfeiler  Bohrung  Teufe*  Zeitraum
MFA 490-TA\510 616-m-Sohle 5/6 616004 53,4 m 01.01.2012 - 12.06.2022
MFA 490-TA\523 532-m-Sohle 6/7 532016 61,4 m 01.01.2012 - 12.06.2022
MFA 490-TA\507 574-m-Sohle 6/7 574004 neu 47,9 m 01.01.2012 - 12.06.2022
MFA 490-TA\508 595-m-Sohle 7/8 595005 neu 49,0 m 10.04.2013 - 12.06.2022

* Einbautiefe in Bohrung

Legende:
5/6-616
6/7-532
6/7-574
7/8-595
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Verformungsmessungen

Isoliniendarstellung
Gesamtpfeilerstauchung in [m], Stand 01.01.2022
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4 Verformungsmessungen im Tragsystem
Extensometermessungen
Konvergenzmessungen



Verformungsmessungen

Konvergenzmessungen
Lage der Konvergenzmessstellen mit Stand: 31.01.2022

Projekt PSP Element Funktion/Thema Komponente Baugruppe Aufgabe UA Lfd. Nr. Rev.
NAAN NNNNNNNNNN NNAAANN AANNNA AANN AAAA AA NNNN NN

Blatt: 3

Anhang 1:

Anhang 1.1:
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87 Konvergenzmessquerschnitte
Konvergenzmessstellen 67 Messquerschnitte in den Strecken

20 Messquerschnitte in den Abbauen
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Verformungsmessungen

Übersicht der Ergebnisse aus dem Jahr 2021
Gemittelte Verformungsraten in ‰/a mit Stand 31.12.2020 und 31.12.2021

2020 2021
horizontal vertikal horizontal vertikal

Baufeld an der Südflanke
1 Abbaue/Werkstätten (490- und 511-m-Sohle)

• Steinsalz 0,16 1,53 0,13 1,19

2 Wendelstrecke (490- bis 700-m-Sohle)
• Steinsalz 0,24 0,27 0,31 0,14
• Carnallitit 0,97 1,50 1,00 1,25

3 Söhlige Strecken (490- bis 725-m-Sohle)
• Steinsalz 1,06 0,91 1,08 1,00
• Carnallitit 1,74 3,10 1,79 2,82

7 Streckensysteme (750-m-Sohle)
• Steinsalz 0,98 – 1,08 –

Sattelkern
4 Streckensysteme (700- bis 775-m-Sohle)

• Steinsalz 0,51 0,99 0,52 0,87
• Carnallitit 0,84 1,51 0,97 1,43

5 ELK 7/725 (Na2) (725-m-Sohle)
• Steinsalz 0,50 – 0,30 –

6 Füllortbereich (490- und 750-m-Sohle)
• Steinsalz 1,24 1,27 1,11 1,29

Legende:

≤−0,3 ‰/a

±0,3 ‰/a

≥+0,3 ‰/a
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Verformungsmessungen

Abbaue und Werkstätten
Oberer Baufeldrand

Abbau 2/511Abbau 2/511

Abbau 3/490Abbau 3/490

Abbau 4/490Abbau 4/490

Abbau 8/490Abbau 8/490

Baustoffanlage
51BA

Baustoffanlage
51BA

E-WerkstattE-Werkstatt

Kfz-WerkstattKfz-Werkstatt

Verformungsraten [‰/a]

querschlägig
streichend

20202021
0,2 0,2

0,04 0,1

Verformungsraten [‰/a]

querschlägig

20202021
0,6 0,6

Verformungsraten [‰/a]

querschlägig

streichend

20202021
0,1 0,1

0,0 - 0,02 0,02 - 0,1

vertikal 1,2 - 2,5 1,4 - 2,5

Verformungsraten [‰/a]

querschlägig

streichend

20202021
0,2 - 0,3 0,3

0,4 -

tachymetrische Messungen

Bandmessungen
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Verformungsmessungen

Abbaue und Werkstätten
ELK 7/725

ELK 7/725 (Na2)ELK 7/725 (Na2)

tachymetrische Messungen

Bandmessungen

Verformungsraten [‰/a]

querschlägig

20202021
0,3 0,5
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Verformungsmessungen

Wendelstrecke

Verformungsraten [‰/a]

horizontal
vertikal

20202021
0,2 - 2,1 0,3 - 1,7

0,3 - 2,5 0,5 - 3,0

490-mS

9
8

7 6 5 4
3

2

1

511-mS

532-mS

574-mS

595-mS

616-mS

637-mS

658-mS

679-mS

700-mS

553-mS LeinesteinsalzLeinesteinsalz

CarnallititCarnallitit

Verformungsraten [‰/a]

horizontal
vertikal

20202021
0,1 - 0,9 0,0 - 1,0

0,0 - 0,5 0,1 - 0,4
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Verformungsmessungen

Konvergenzmessungen
Östlicher Bereich der 700-m-Sohle

Wetterstrecke 
zum Schacht 2

Richtstrecke nach
Osten im Firstniveau

Richtstrecke nach
Osten im Sohlenniveau

Bohrort Erkundung
Schacht 5

Baustoffanlage

Verformungsraten [‰/a]

horizontal
vertikal

20202021
3,7 3,4
4,1 3,5

Verformungsraten [‰/a]

horizontal
vertikal

20202021
0,2 - 1,3 0,1 - 1,7

0,3 - 4,2 0,4 - 4,7
Verformungsraten [‰/a]

horizontal
vertikal

20202021
0,2 0,3

0,9 1,7
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Verformungsmessungen

Konvergenzmessungen
Richtstrecke n. Westen (Gleitbogenausbaustrecke) – 725-m-Sohle

Richtstrecke nach
Westen im Sohlenniveau

Wendelstrecke

Verformungsraten [‰/a]

horizontal
vertikal

20202021
0,8 - 1,9 0,8 - 2,0

1,4 - 1,7 1,2 - 1,3
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Verformungsmessungen

Konvergenzmessungen
Füllort Schacht 2 – 750-m-Sohle

Schacht 2

Verformungsraten [‰/a]

horizontal
vertikal

20202021
-0,1 - 2,2 0,7 - 2,5

0,4 - 2,3 0,2 - 2,9
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Vektor

Verschiebungsvektor
Ausgangslage und Zielsetzung

Ausgangslage
querschlägige Pfeilerstauchungsraten zeigen die Relativverschiebung zwischen
dem Extensometerkopfpunkt und den Ankerpunkten in der Bohrlochachse an

⇒ keine Informationen über anteilige Verschiebung der vorderen Ankerpunkte und
des Kopfpunktes sowie Höhenänderungen
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Vektor

Verschiebungsvektor (Forts.)

Ausgangslage und Zielsetzung

Zielsetzung
Berücksichtigung aller Verschiebungsmessungen in den Pfeilern zur Darstellung
der vektoriellen Verschiebung aller Ankerpunkte und des Extensometerkopfes:

– Extensometermessungen (horizontale Verschiebung)
– Inklinometermessungen (Höhenänderung)
– Lagemessungen am Extensometerkopf (horizontale Verschiebung und

Höhenänderungen)
⇒ Erfassung der Durchbiegung der Südflanke
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Vektor

Verschiebungsvektor
Lageplan, Schnitt durch den Pfeiler 2/3 auf der 532-m-Sohle

Ext. 532013
Anker 5 Anker 4 Anker 3

Anker 2 Anker 1

Extensometer
Inklinometer
Messpunkt für Lageverschiebung am Extensometerkopfpunkt
Zeitraum 2001 bis 2021
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Vektor

Verschiebungsvektor
Lageplan, Schnitt durch den Pfeiler 2/3 auf der 532-m-Sohle

Ext. 532013
Anker 5 Anker 4 Anker 3

Anker 2 Anker 1

Inkl. 532015Inkl. 532015

Extensometer
Inklinometer
Messpunkt für Lageverschiebung am Extensometerkopfpunkt
Zeitraum 2001 bis 2021
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Vektor

Verschiebungsvektor
Lageplan, Schnitt durch den Pfeiler 2/3 auf der 532-m-Sohle

Ext. 532013
Anker 5 Anker 4 Anker 3

Anker 2 Anker 1

Inkl. 532015Inkl. 532015 MP-5301

Extensometer
Inklinometer
Messpunkt für Lageverschiebung am Extensometerkopfpunkt
Zeitraum 2001 bis 2021
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Vektor

Verschiebungsvektor
Ergebnisse – 3D-Darstellung - Messstellen

490 mS

511 mS

532 mS

553 mS
574 mS
595 mS
616 mS

637 mS

658 mS

679 mS

700 mS

725 mS

X

Y

Z

1/2
2/3

3/4

4/5

5/6
6/7

7/8
8/9

532-2/3

574-2/3

658-2/3

553-3/4
553-4/5

616-5/6

700-6/7

595-7/8

574-6/7

595-8/9

Sorelbeton

Salzversatz

offener Hohlraum

Schnitt A
Pfeilerreihe 2/3

Schnitt B
Pfeilerreihe 6/7
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Vektor

Verschiebungsvektor
Schnitt A durch Pfeilerreihe 2/3

490 mS

511 mS

532 mS

553 mS
574 mS
595 mS
616 mS

637 mS

658 mS

679 mS

700 mS

725 mS

X

Y

Z

1/2
2/3

532-2/3

574-2/3

658-2/3

Sorelbeton

Salzversatz

offener Hohlraum

Schnitt A
Pfeilerreihe 2/3

Geomonitoring Asse Gebirgsbeobachtungsgespräch 2021 14. Juli 2022 107 / 313



Vektor

Verschiebungsvektor
Schnitt B durch Pfeilerreihe 6/7

490 mS

511 mS

532 mS

553 mS
574 mS
595 mS
616 mS

637 mS

658 mS

679 mS

700 mS

725 mS

X

Y

Z

1/2
2/3

3/4

4/5

5/6
6/7

700-6/7

574-6/7

Sorelbeton

Salzversatz

offener Hohlraum

Schnitt B
Pfeilerreihe 6/7

Geomonitoring Asse Gebirgsbeobachtungsgespräch 2021 14. Juli 2022 108 / 313



Vektor

Verschiebungsvektor
Ergebnisse

Pfeilerreihe 2/3 - Schnitt A

511 mS

532 mS

553 mS

574 mS

595 mS

616 mS

637 mS

658 mS

679 mS

Zeitraum: 2001-2021

2001-2018

2001-2014

0 0.5 1.0 m

Vektorlänge

Pfeilerreihe 6/7 - Schnitt B

532 mS

553 mS

574 mS

595 mS

616 mS

637 mS

658 mS

679 mS

700 mS

725 mS

2004-2021

2006-2021

0 0.5 1.0 m

Vektorlänge
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Vektor

Verschiebungsvektor
Zusammenfassung

die südlichen Ankerpunkte zeigen die Verschiebungen in Richtung
Nord-Nordosten mit einem Einfallen von durchschnittlich ca. −29° an, diese
Punkte zeigen die größte Verschiebung.
die nördlichen Punkte zeigen kleinere Verschiebungen in Richtung
Süd-Südwesten mit einem Einfallen von durchschnittlich ca. −26°.

⇒ Asymmetrische Verformung der Pfeiler in der Messebene
⇒ Durchbiegung der Südflanke überwiegend aus südlicher

Richtung
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ÜBERBLICK
Teil 01

1 Einleitung

2 Beanspruchung des Tragsystems

3 Lage- und Höhenmessungen

4 Verformungsmessungen im Tragsystem

5 Verschiebungsvektor Südflanke

6 Mikroseismische Überwachung

7 Lokale Monitoringprogramme



ÜBERBLICK
Teil 01

6 Mikroseismische Überwachung
Mikroseismiknetz
Zeitliche Entwicklung der Mikroseismizität
(Überblick)
Aktuelle Mikroseismizität
Cluster bei der Einlagerungskammer 6/750
Cluster bei der Einlagerungskammer 4/750
Cluster im Bereich der 700- bis 775-m-Sohle
Zusammenfassung



Mikroseismische Überwachung

Netzgeometrie
Lage der Mikroseismikstationen

Pro�lkilometer (Schnitt 1) 
Projektion senkrecht zum Schnitt

H
oe

he
 u

eb
er

 N
N

 [k
m

]

S−490−S−03 (MS13)

S−595−N−02 (MS25)

S−574−W−01 (MS15)

S−637−Z−01 (MS16)

S−490−Z−06 (MS17)
S−490−N−02 (MS18)

S−532−W−01 (MS20)

S−595−E−01 (MS21)

S−679−W−01 (MS22)

S−490−E−05 (MS23)

S−511−N−01 (MS14)

S−490−N−04 (ms14)

S−490−W−01 (ms18)

S−553−S−01 (ms17)

S−616−Z−01 (ms16)

S−450−R−06 (MS19)

S−750−Z−01 (MS01)

S−775−W−01 (MS02)

S−850−S−01 (MS03)

S−750−W−02 (MS04)

S−700−S−02 (MS05)
S−700−Z−01 (MS06)

S−800−E−01 (MS07)S−800−N−02 (MS08)S−800−S−03 (MS09)

S−850−E−02 (MS10)

S−900−N−01 (MS11)

S−700−E−03 (MS12)

GRSN−Station "asse"

0 0.1 0.2 0.3 0.4 0.5 0.6 0.7 0.8 0.9

−0.8

−0.7

−0.6

−0.5

−0.4

−0.3

Ausfall MS10 am
 03.06.2021

übertägige Station (Infostelle) seit August 2021

Legende:
28 im Berichtszeitraum
2021 in Betrieb befindliche
Mikroseismiksonden
Breitbandstation im Deut-
schen Seismologischen
Regionalnetz
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ÜBERBLICK
Teil 01

6 Mikroseismische Überwachung
Mikroseismiknetz
Zeitliche Entwicklung der Mikroseismizität
(Überblick)
Aktuelle Mikroseismizität
Cluster bei der Einlagerungskammer 6/750
Cluster bei der Einlagerungskammer 4/750
Cluster im Bereich der 700- bis 775-m-Sohle
Zusammenfassung



Mikroseismische Überwachung

Ereignisrate im gesamten überwachten Bereich
(Mittelung über 90 Tage, aus Betriebsruhephasen auf die Gesamtzeit hochgerechnet, Automatik, 01.10.2008 bis 20.06.2022)
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M ab -4
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M ab -2
M ab -1,5
M ab -1
M ab -0,5
M ab 0

Langfristig betrachtet ist die Ereignisrate seit 2009 stark angestiegen.
Die Gesamtereignisrate unterliegt deutlichen Schwankungen.
Im Kalenderjahr 2021 ist die Rate im Vergleich zum Vorjahr geringfügig zurückgegangen (im Mittel um ca. 3 %).
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Mikroseismische Überwachung

Ereignisrate und kumulative Energie im gesamten überwachten
Bereich
(Mittelung über 90 Tage, aus Betriebsruhephasen auf die Gesamtzeit hochgerechnet, Automatik, 01.10.2008 bis 20.06.2022)
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(wenn verfügbar, wurden manuell ausgewertete Ereignisse zur Berechnung verwendet)
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Mikroseismische Überwachung

Ereignisrate und kumulative Energie im gesamten überwachten
Bereich
(Mittelung über 90 Tage, aus Betriebsruhephasen auf die Gesamtzeit hochgerechnet, Automatik, 01.10.2008 bis 20.06.2022)

2009 20192018201720162010 2011 2012 2013 2014 2015 202220212020
0

5

10

15

20

se
is

m
is

ch
e 

Er
ei

gn
is

se
/T

ag
 (9

0 
- T

ag
es

m
itt

el
)

M ab -4
M ab -3,5
M ab -3
M ab -2,5
M ab -2
M ab -1,5
M ab -1
M ab -0,5
M ab 0

2009 20192018201720162010 2011 2012 2013 2014 2015 202220212020

Ku
m

ul
at

iv
e 

En
er

gi
e 

[k
J]

500

0

1000
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~110 kJ/a

(wenn verfügbar, wurden manuell ausgewertete Ereignisse zur Berechnung verwendet)
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ÜBERBLICK
Teil 01

6 Mikroseismische Überwachung
Mikroseismiknetz
Zeitliche Entwicklung der Mikroseismizität
(Überblick)
Aktuelle Mikroseismizität
Cluster bei der Einlagerungskammer 6/750
Cluster bei der Einlagerungskammer 4/750
Cluster im Bereich der 700- bis 775-m-Sohle
Zusammenfassung



Mikroseismische Überwachung

Mikroseismizität vom 1. Januar 2021 bis 31. Dezember 2021
Manuelle Auswertung, Zeiträume ohne bergmännische Aktivitäten (”Betriebsruhe“), Profilmeter (Schnitt 1)
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M = -2
M = -3
M <= -4
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Mikroseismische Überwachung

Mikroseismizität vom 1. Januar 2021 bis 31. Dezember 2021
Manuelle Auswertung, Zeiträume ohne bergmännische Aktivitäten (”Betriebsruhe“), Profilmeter (Schnitt 2)

M = 0
M = -1
M = -2
M = -3
M <= -4
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NordenSüden

Schnitt 2
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ÜBERBLICK
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6 Mikroseismische Überwachung
Mikroseismiknetz
Zeitliche Entwicklung der Mikroseismizität
(Überblick)
Aktuelle Mikroseismizität
Cluster bei der Einlagerungskammer 6/750
Cluster bei der Einlagerungskammer 4/750
Cluster im Bereich der 700- bis 775-m-Sohle
Zusammenfassung



Mikroseismische Überwachung

Cluster im Bereich der ELK 6/750 (01.01.2021 bis 31.12.2021, manuelle
Auswertung, Betriebsruhe)

Draufsicht auf die 750-m-Sohle Schnitt 22 senkrecht zum Streichen durch Abbaureihe 8
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Die Aktivität im Bereich der ELK 6/750 hat sich 2021 ähnlich dem Vorjahr fortgesetzt.
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Mikroseismische Überwachung

Ereignisrate und kumulative Energie bei der ELK 6/750
(Mittelung über 90 Tage, aus Betriebsruhephasen auf die Gesamtzeit hochgerechnet, Automatik, 01.10.2008 bis 20.06.2022)
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ÜBERBLICK
Teil 01

6 Mikroseismische Überwachung
Mikroseismiknetz
Zeitliche Entwicklung der Mikroseismizität
(Überblick)
Aktuelle Mikroseismizität
Cluster bei der Einlagerungskammer 6/750
Cluster bei der Einlagerungskammer 4/750
Cluster im Bereich der 700- bis 775-m-Sohle
Zusammenfassung



Mikroseismische Überwachung

Cluster bei der ELK 4/750 (01.01.2021 bis 31.12.2021, manuelle Auswertung,
Betriebsruhe)

M = 0
M = -1
M = -2
M = -3
M <= -4
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ELK 4

Der Schwerpunkt des Clusters liegt weiterhin nördlich der ELK 4/750 entlang der verfüllten 2. südlichen Richtstrecke nach
Westen auf der 750-m-Sohle.

Geomonitoring Asse Gebirgsbeobachtungsgespräch 2021 14. Juli 2022 125 / 313



Mikroseismische Überwachung

Cluster bei der ELK 4/750 (01.01.2021 bis 31.12.2021, manuelle Auswertung,
Betriebsruhe)

Schnitt 1 (Ausschnitt) Schnitt 42 senkrecht zum Streichen durch ELK 4/750
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Mikroseismische Überwachung

Ereignisrate und kumulative Energie bei der ELK 4/750
(Mittelung über 90 Tage, aus Betriebsruhephasen auf die Gesamtzeit hochgerechnet, Automatik, 01.10.2008 bis 20.06.2022)
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Die Ereignisraten sind im Mittel seit ca. 2018 abnehmend.
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6 Mikroseismische Überwachung
Mikroseismiknetz
Zeitliche Entwicklung der Mikroseismizität
(Überblick)
Aktuelle Mikroseismizität
Cluster bei der Einlagerungskammer 6/750
Cluster bei der Einlagerungskammer 4/750
Cluster im Bereich der 700- bis 775-m-Sohle
Zusammenfassung



Mikroseismische Überwachung

01.01.2021 bis 31.12.2021, manuelle Auswertung, Betriebsruhe
Insbesondere Cluster im Bereich der 1. südlichen Richtstrecke nach Westen und bei der Gabelung der nördlichen und
2. nördlichen Richtstrecke nach Osten auf der 750-m-Sohle sowie beim Füllort des Schachts 2 auf der 700-m-Sohle.
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ÜBERBLICK
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6 Mikroseismische Überwachung
Mikroseismiknetz
Zeitliche Entwicklung der Mikroseismizität
(Überblick)
Aktuelle Mikroseismizität
Cluster bei der Einlagerungskammer 6/750
Cluster bei der Einlagerungskammer 4/750
Cluster im Bereich der 700- bis 775-m-Sohle
Zusammenfassung



Mikroseismische Überwachung

Zusammenfassung (Mikroseismizität und Stabilisierung)

Die mikroseismische Aktivität liegt insgesamt weiter auf hohem Niveau.

Ursachen der Mikroseismizität sind

Vorschädigungen,

geologisch vorgeprägte Trennflächen,

hohe Beanspruchung,

ungünstige Hohlraumgeometrie,

hoher Durchbauungsgrad,

lange Standzeit

bzw. deren Zusammenspiel.

Ausreichende Stabilisierungsmaßnahmen führen auf lange Sicht zum
Rückgang der Mikroseismizität.
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Mikroseismische Überwachung

Zusammenfassung (Mikroseismizität)

Keine relevanten Veränderungen zum Vorjahr.

Auf Grundlage der Ereignisrate ist die Mikroseismizität insgesamt um
circa 3 % zurückgegangen.

Weiterhin verringerte Aktivität des Cluster bei der ELK 4/750 nach
Stabilisierungen in der Umgebung ab etwa April 2018.
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1 Einleitung

2 Beanspruchung des Tragsystems

3 Lage- und Höhenmessungen

4 Verformungsmessungen im Tragsystem

5 Verschiebungsvektor Südflanke

6 Mikroseismische Überwachung

7 Lokale Monitoringprogramme



ÜBERBLICK
Teil 01

7 Lokale Monitoringprogramme
Infrastrukturbereiche am oberen Baufeldrand
(490-m-Sohle und Abbau 2/511) und die MAW-
Kammer
Wendelstrecke von der 490- bis zur 850-m-Sohle
Monitoring 700-m-Sohle
725-m-Sohle (Gleitbogenausbaustrecke)
750-m-Sohle: östlicher Bereich, Füllort Schacht 2
und westlicher Bereich



Lokale Monitoringprogramme

Oberer Baufeldrand
Übersicht Infrastrukturräume auf der 490-m- und 511-m-Sohle

Diagonalstrecke

Schacht 2
Schacht 4

offener Hohlraum

Sorelbeton

Salzversatz

Abbau 3/490
Abbau 2/511

Abbau 4/490

Abbau 7/490

Lösungsspeicherbecken (neu)

Abbau 9/490

Abbau 8/490

Kfz-Werkstatt

E-Werkstatt

Lösungsspeicherbecken (alt)

Z Y

X

Beschickungskammer

MAW-Kammer
Baustoffanlage

Geomonitoring Asse Gebirgsbeobachtungsgespräch 2021 14. Juli 2022 135 / 313



Lokale Monitoringprogramme

Oberer Baufeldrand
Gebirgsmechanische und Bergbauliche Situation

Infrastrukturräume am oberen Baufeld der Südflanke sind wichtig für den
Bergwerksbetrieb
Lange offene Standzeit sowie teilweise geringe Firstwölbung
Hohe gebirgsmechanische Beanspruchung mit fortschreitenden
Schädigungsprozessen

⇒ Erhöhter Bedarf an Monitoring- und Stabilisierungsmaßnahmen
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Lokale Monitoringprogramme

Oberer Baufeldrand
Abbau 3/490 - Übersicht

Stützbauwerk
erstellt 10/2018

ca. 1.600 m³

Auszug aus dem Risswerk der 490-m-Sohle mit Stand 10.02.2020

Abbau 2/511

Abbau 3/490

Abbau 4/490

Abbau 8/490

Abbau 9/490

E-Werkstatt

Kfz-Werkstatt

Schachthinterfahrung

Lösungs-
speicherbecken

51BA

westl. 
Streckenkreuz

Blick nach Süden über die Speicherbecken in Abbau 3/490, 27.10.2021
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Lokale Monitoringprogramme

Oberer Baufeldrand
Abbau 3/490 - Ergebnisse der Konvergenzmessungen, Zeitraum 2010 bis 2021

Konvergenzrate in mm/a auf der 490-m-Sohle
Abbau 3/490
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 Symbol  Messquerschnitt  Messrichtung  Baufeld  Grubenraum  Instrumentierungsbereich  Geologie
4903-4904 Horizontal querschlägig Südflanke Abbau Abbaue/Werkstätten Na3
4911-4912 Horizontal querschlägig Südflanke Abbau Abbaue/Werkstätten Na3
4913-4914 Horizontal streichend Südflanke Abbau Abbaue/Werkstätten Na3
4913-4931 Horizontal streichend Südflanke Abbau Abbaue/Werkstätten Na3
4913-4932 Horizontal streichend Südflanke Abbau Abbaue/Werkstätten Na3
4929-4930 Horizontal streichend Südflanke Abbau Abbaue/Werkstätten Na3
4915 Vertikal Südflanke Abbau Abbaue/Werkstätten Na3
4916 Vertikal Südflanke Abbau Abbaue/Werkstätten Na3
4917 Vertikal Südflanke Abbau Abbaue/Werkstätten Na3
4918 Vertikal Südflanke Abbau Abbaue/Werkstätten Na3

Legende:
Horizontal

querschlägig
streichend
Vertikal

Verformungsraten [‰/a]:
2021 2020

horizontal
querschlägig 0,1 0,1
streichend 0,00 0,05
vertikal 1,2 1,5

Geomonitoring Asse Gebirgsbeobachtungsgespräch 2021 14. Juli 2022 138 / 313



Lokale Monitoringprogramme

Oberer Baufeldrand
Abbaue 3/490 - visuelle Beobachtungen im Jahr 2021

06/2021: Südstoß LSB 1 

abgescherter Ankerkopf
(vermutet)

09/2021: Nordstoß, Bereich Fluchtbohrung 

abgescherter Ankerkopf

Stützbauwerk

abgerissene Ankerplatte
(Monat/Jahr der Beobachtung) 

Rissstruktur (R01-08)
(Firste)

Abbau 3/490

Auszug aus dem Risswerk mit Stand 14.04.2021 

09/2016

11/2020

09/2021

10/2017

06/2021

10/2016
08/2018

10/2016

11/2017

11/2017
11/2017

R01

R02
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R04
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R06

R07

R08
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Lokale Monitoringprogramme

Oberer Baufeldrand
Abbau 3/490 - Mikroakustische Überwachung (01.01.2021–18.06.2022)
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Lokale Monitoringprogramme

Oberer Baufeldrand
Abbau 4/490 - Übersicht

Stützbauwerk
erstellt 10/2018

ca. 1.600 m³

Auszug aus dem Risswerk der 490-m-Sohle mit Stand 10.02.2020

Abbau 2/511

Abbau 3/490

Abbau 4/490

Abbau 8/490

Abbau 9/490

E-Werkstatt

Kfz-Werkstatt

Schachthinterfahrung

Lösungs-
speicherbecken

51BA

westl. 
Streckenkreuz

Blick vom Zugang in den Abbau 4/490, 31.01.2022
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Lokale Monitoringprogramme

Oberer Baufeldrand
Abbau 4/490 - Ergebnisse des Firstextensometers, Zeitraum: 03.12.2013 bis 16.06.2022
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Verfüllung Resthohlraum Sohle

Sohle des Abbaues neu planiert

Fehler Datenerfassung

 Symbol  Messstelle  Bohrung  Sohle  Lokation  Einbautiefe  Zeitraum  Bemerkung
MFA 490-2\3 FiExBrg.490-02 490-m-Sohle Firste 3,0 m 03.12.13 - 16.06.22
MFA 490-2\2 FiExBrg.490-02 490-m-Sohle Firste 6,0 m 03.12.13 - 16.06.22
MFA 490-2\1 FiExBrg.490-02 490-m-Sohle Firste 9,0 m 03.12.13 - 16.06.22
MFA 490-2\5 FiExBrg.490-02 490-m-Sohle Firste Kopfpunkt 03.12.13 - 16.06.22 Temperatur
MFA 490-2\4 FiExBrg.490-02 490-m-Sohle Firste 9,0 m 03.12.13 - 16.06.22 Temperatur

Firstextensometer- und Temperaturmessungen
Abbau 4/490, FiExBrg.490-02

Legende:

3 m Anker
6 m Anker
9 m Anker

Temperatur:
Kopfpunkt
9 m Anker
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Lokale Monitoringprogramme

Oberer Baufeldrand
Abbau 4/490 - Mikroakustische Überwachung (01.01.2020–19.06.2022)
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Lokale Monitoringprogramme

Oberer Baufeldrand
zentraler Bereich der 490-m-Sohle - Übersicht

Stützbauwerk
erstellt 10/2018

ca. 1.600 m³

Auszug aus dem Risswerk der 490-m-Sohle mit Stand 10.02.2020

Abbau 2/511

Abbau 3/490

Abbau 4/490

Abbau 8/490

Abbau 9/490

E-Werkstatt

Kfz-Werkstatt

Schachthinterfahrung

Lösungs-
speicherbecken

51BA

westl. 
Streckenkreuz
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Lokale Monitoringprogramme

Oberer Baufeldrand
zentraler Bereich der 490-m-Sohle - Fotodokumentation

Blick zur Baustoffanlage 51BA, 24.01.2022 Blick zu den neuen Lösungsspeicherbecken, 24.01.2022
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Oberer Baufeldrand
Kfz-Werkstatt - Übersicht

Stützbauwerk
erstellt 10/2018

ca. 1.600 m³

Auszug aus dem Risswerk der 490-m-Sohle mit Stand 10.02.2020

Abbau 2/511

Abbau 3/490

Abbau 4/490

Abbau 8/490

Abbau 9/490

E-Werkstatt

Kfz-Werkstatt

Schachthinterfahrung

Lösungs-
speicherbecken

51BA

westl. 
Streckenkreuz

Blick in die Kfz-Werkstatt nach Westen, 31.01.2022
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Oberer Baufeldrand
Kfz-Werkstatt - Verformungsmessungen

Auszug aus dem Risswerk der 490-m-Sohle mit Stand 10.02.2020

Abbau 2/511

Abbau 3/490

Abbau 4/490

Abbau 8/490

Abbau 9/490

E-Werkstatt

östl. 
Streckenkreuz

Schachthinterfahrung

Lösungs-
speicherbecken

51BA

westl. 
Streckenkreuz

49124912

49374937

FUE038FUE038

FUE037FUE037
FUE036FUE036

FUE035FUE035
FUE034FUE034

FUE039FUE039

FUE032FUE032

FUE030FUE030
FUE040FUE040

FUE029FUE029FUE027FUE027

FUE031FUE031

FUE033FUE033

FUE028FUE028

FKBrg.3/490-SQS

FKBrg.02/490-AFL

FKBrg.03/490-AFL

FKBrg.01/490-AFL

Messergebnisse:
– keine horizontal querschlägige

Konvergenz
– Firstüberwachungspunkte zeigten

Ende 2021 leichte Hebungen,
seitdem wieder Senkungen

– Kontrollbohrungen zeigen keine
Auflockerungen/Schädigungen im
Firstbereich

⇒ Ergebnisse zeigen keine relevanten
Verformungen/Schädigungen im
Firstbereich
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Lokale Monitoringprogramme

Oberer Baufeldrand
Kfz-Werkstatt - Ergebnisse der Firstextensometer, Zeitraum: 01.01.2019 bis 16.06.2022
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Legende:

2 m Anker
4 m Anker
6 m Anker

Temperatur:
Kopfpunkt
6 m Anker
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Oberer Baufeldrand
E-Werkstatt - Übersicht

Auszug aus dem Risswerk der 490-m-Sohle mit Stand 10.02.2020

Abbau 2/511

Abbau 3/490

Abbau 4/490

Abbau 8/490

Abbau 9/490

E-Werkstatt

östl. 
Streckenkreuz

Schachthinterfahrung

Lösungs-
speicherbecken

51BA

westl. 
Streckenkreuz

49124912

49374937

FUE038FUE038

FUE037FUE037
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FUE034FUE034
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FUE032FUE032
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FUE040FUE040

FUE029FUE029FUE027FUE027

FUE031FUE031

FUE033FUE033

FUE028FUE028

FKBrg.3/490-SQS

FKBrg.02/490-AFL

FKBrg.03/490-AFL

FKBrg.01/490-AFL

Blick in die E-Werkstatt nach Osten
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Lokale Monitoringprogramme

Oberer Baufeldrand
E-Werkstatt - Rissentwicklung

020F

Riss

012F

Riss

Risse zeigen weiterhin Verlängerungen der Risslängen
zunehmende Schädigung des Pfeilers zum Abbau 9/490
Entsprechend der Entwicklung sind Stabilisierungsmaßnahmen erforderlich
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Lokale Monitoringprogramme

Oberer Baufeldrand
Abbau 2/511

Stützbauwerk
erstellt 10/2018

ca. 1.600 m³

Auszug aus dem Risswerk der 490-m-Sohle mit Stand 10.02.2020

Abbau 2/511

Abbau 3/490

Abbau 4/490

Abbau 8/490

Abbau 9/490

E-Werkstatt

Kfz-Werkstatt

Schachthinterfahrung

Lösungs-
speicherbecken

51BA

westl. 
Streckenkreuz

Blick in den Abbau 2/511, 28.06.2022
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Oberer Baufeldrand
Beschickungskammer/MAW-Kammer - Übersicht

Beschickungskammer

Reservebohrungen

Auszug aus dem Risswerk
490-m-Sohle vom 14.04.2021
511-m-Sohle vom 25.11.2021

Kfz-Werkstatt

Abbau 7/490

Abbau 8/490

490-m-Sohle

511-m-Sohle

ELK 8a/511 (MAW-Kammer)

(350 mm)
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Oberer Baufeldrand
Beschickungskammer/MAW-Kammer - Übersicht

Blick in die Beschickungskammer, 22.06.2022

Rissbildung im Eingangsbereich zur Beschickungskammer, 22.06.2022
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Lokale Monitoringprogramme

Oberer Baufeldrand
Zusammenfassung & Fazit

Abbau 3/490
anhaltend hohe Verformung und fortschreitende Schädigungsprozesse
Konvergenzrate im Jahr 2021 weiterhin auf einem hohen Niveau
erhöhte mikroakustische Aktivität im nordwestlichen Teil
anhaltende mikroakustische Aktivität im südlichen Deckgebirge
zunehmende Einschränkung der Gebrauchstauglichkeit

⇒ zügiger Rückzug aus dem Abbau mit anschließender vollständiger
Verfüllung
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Lokale Monitoringprogramme

Oberer Baufeldrand (Forts.)
Zusammenfassung & Fazit

Abbau 4/490
keine Hinweise auf Rissbildungen in der Firste (Firstkontrollbohrungen)
leicht erhöhte mikroakustische Aktivität im westlichen Teil
anhaltende mikroakustische Aktivität im südlichen Deckgebirge ist weiter zu
beobachten
Gebrauchstauglichkeit derzeit gegeben
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Lokale Monitoringprogramme

Oberer Baufeldrand (Forts.)
Zusammenfassung & Fazit

Kfz-Werkstatt
keine gebirgsmechanisch relevanten Verformungen/Schädigungen im Firstbereich

E-Werkstatt
Risse zeigen weiterhin Verlängerungen der Risslängen und deuten auf eine fortschreitende Schädigung des
Pfeilers zum Abbau 9/490 hin
Entsprechend der Entwicklung sind Stabilisierungsmaßnahmen erforderlich

Abbaue 8/490, 9/490 und 2/511
keine gebirgsmechanisch relevanten Änderungen

Gebrauchstauglichkeit ist derzeit gegeben
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Oberer Baufeldrand (Forts.)
Zusammenfassung & Fazit

Beschickungskammer/MAW-Kammer
Firstbereich der Beschickungskammer ist ausreichend gesichert
Firstspalt unterhalb der Schwebe der MAW-Kammer und die Resthohlräume im
Nahbereich auf der 532-m-Sohle verfüllt
Genehmigungsentwurf zur Kamerabefahrung der MAW-Kammer liegt vor

⇒ Für eine Beurteilung der Schwebe zwischen der
Beschickungskammer 8a/490 und der ELK 8a/511 (“MAW-Kammer”)
wird eine visuelle Begutachtung über vorhandene Bohrungen und eine
Inspektion in der ELK 8a/511 durchgeführt.
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ÜBERBLICK
Teil 01

7 Lokale Monitoringprogramme
Infrastrukturbereiche am oberen Baufeldrand
(490-m-Sohle und Abbau 2/511) und die MAW-
Kammer
Wendelstrecke von der 490- bis zur 850-m-Sohle
Monitoring 700-m-Sohle
725-m-Sohle (Gleitbogenausbaustrecke)
750-m-Sohle: östlicher Bereich, Füllort Schacht 2
und westlicher Bereich



Lokale Monitoringprogramme

Überblick – Sanierungsbedarf
Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}
Schädigung

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

Schwebenbruch

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

ELK

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

Stützbauwerke

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

Wendelstrecke

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

Umsetzung

Westen Osten
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Lokale Monitoringprogramme

Überblick – Sanierungsbedarf
Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}
Schädigung

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

Schwebenbruch

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

ELK

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

Stützbauwerke

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

Wendelstrecke

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

Umsetzung

Westen Osten
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Lokale Monitoringprogramme

Überblick – Sanierungsbedarf
Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}
Schädigung

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

Schwebenbruch

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

ELK

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

Stützbauwerke

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

Wendelstrecke

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

Umsetzung

Westen Osten
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Lokale Monitoringprogramme

Überblick – Sanierungsbedarf
Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}
Schädigung

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

Schwebenbruch

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

ELK

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

Stützbauwerke

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

Wendelstrecke

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

Umsetzung

Westen Osten
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Lokale Monitoringprogramme

Überblick – Sanierungsbedarf
Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}
Schädigung

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

Schwebenbruch

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

ELK

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

Stützbauwerke

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
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sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes
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Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben
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vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)
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Umsetzung

Westen Osten

Geomonitoring Asse Gebirgsbeobachtungsgespräch 2021 14. Juli 2022 163 / 313



Lokale Monitoringprogramme

Wendelstrecke 616-m-Sohle, Pfeilerreihe 4/5

2019:
Am Süd- und Nordstoß
wurden Rissbildungen in
ca. 2 m Abständen
festgestellt.

Georadaruntersuchung
– konturnahe

Reflektoren
– versetzte

Abbauzugänge im
Firstniveau (in
2–10 m)

Geomonitoring Asse Gebirgsbeobachtungsgespräch 2021 14. Juli 2022 164 / 313



Lokale Monitoringprogramme

Wendelstrecke 616-m-Sohle, Pfeilerreihe 4/5

2019:
Am Süd- und Nordstoß
wurden Rissbildungen in
ca. 2 m Abständen
festgestellt.

Georadaruntersuchung
– konturnahe

Reflektoren
– versetzte

Abbauzugänge im
Firstniveau (in
2–10 m)

2020:
Erkundungsbohrungen in
die verfüllte
unterliegende
Wendelstrecke und
versetzte Firststrecke
erstellt.

Firstspalte im
Zenti-/Dezimeterbereich
detektiert.

⇒ Nachverfüllung

Geomonitoring Asse Gebirgsbeobachtungsgespräch 2021 14. Juli 2022 165 / 313



Lokale Monitoringprogramme

Wendelstrecke 616-m-Sohle, Pfeilerreihe 4/5

2019:
Am Süd- und Nordstoß
wurden Rissbildungen in
ca. 2 m Abständen
festgestellt.

Georadaruntersuchung
– konturnahe

Reflektoren
– versetzte

Abbauzugänge im
Firstniveau (in
2–10 m)

2020:
Erkundungsbohrungen in
die verfüllte
unterliegende
Wendelstrecke und
versetzte Firststrecke
erstellt.

Firstspalte im
Zenti-/Dezimeterbereich
detektiert.

⇒ Nachverfüllung

2021:

Verfüllung mit 1,1 m3

Beton (darunterliegende
ehem. Wendelstrecke)

Kontrollbohrungen in die
Abbaue

detektierte
Resthohlräume werden
im 9. NT mit verfüllt
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Lokale Monitoringprogramme

Wendelstrecke 616-m-Sohle, Pfeilerreihe 4/5
Übersicht des Monitoringbereiches
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Schachtanlage Asse II / Speicherbergwerk
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- 643,6

- 349,4

- 602,9 "abgew."

zw. 574 - 725

Bl. Scht. 2

Wendelstrecke

1
/8

7

- 603,0

- 454,9
- 770,3

- 651,0

- 679,3

- 643,6

- 651,6

- 644,0

BGR - Versuchsfeld

ca. 92 m nördl.

- 656,0

- 664,3

- 665,7

- 672,5

- 685,1
- 687,6

- 692,4
ca. 128

 m nörd
l.

ca. 128 m
 nördl.

- 702,8

- 707,9

- 712,6

- 717,4

- 721,8 - 722,6

- 727,1

- 731,2

- 749,6

- 763,0
- 757,4

- 735,8

Fahrung

WBrl. u. 

- 747,2
- 745,0

- 749,5

- 754,0

- 758,6

- 766,3

- 769,5

- 774,2

Wetterstrecke z. Bl. Scht. 1 - 768,2

- 767,0

- 511,8

- 469,6

Horizontalbohrung 23

Abs. 1  Buchstabe  f  ABVO

Sicherheitspfeiler gem. § 224
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fe
il
e
r 
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e
g
e
n
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ie
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a
u
e
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. 
S
c
h
t.
 1

Bl. Scht. 1

u. vom 27.9.1926 Nr. 986

vom 12.7.1922 Nr. 1406

Sicherh. - Pfeiler gen. lt. Verfg.

Einbruch des Bl. Scht. i. d.

2/12
Brl. 23/700 

vom 25.1.1927 Nr. 208 - 27

vom 24.6.1921 Nr. 1479 u.

gen. lt. Verfg. des Bergrevierbeamten

Bohrlochsicherheitspfeilergrenze

W 5010 XI (B)

von 26.6.1981 - 1.2 - 6/81 - 

gen. lt. Verfg. des OBA

- 435,2
2

1940 - 1941

1957

1928 - 1931

2

2

1936 - 19401

1

1936 - 1938

1928

1958

1926 1926 1926

1 2 3 5
1926

1924 - 1925
2

3

3

1940 - 1942

1934 - 1937

1926

1925

6

3

4
1934 - 1937

1926 1927

1956

1930 - 1932

4

7
8

4
1926

1926

4

1955 - 1956

1944 - 1946 u. 1949

1940 - 1943

1938 - 1940

5

5

5

5
1932 - 1935

6
1944 - 1946 u. 1948 - 1949

1941 - 1943

1938 - 1940

1932 - 1935

6

6

6

6
1926

7
1949 - 1951

1944 - 1947

1940 - 1943

1936 - 1939

7

7

7

7

14
1929 - 1933

1926 - 1927

8
1945 - 1948

1944 - 1947

1940 - 1943

1936 - 1938

8

8

8

8

15 16
1929 - 1934 1928 - 1936

1926 - 1927

1945 - 1949

1943 - 1947

1940 - 1943

9

9

9

9

9

17 - 18

1938 - 1940

1928 - 1935

1927

3
1930 - 1932

- 414,3

Pfeiler

halber

1
1943 - 19441943 - 1944

2
1943 - 1944

3
1943 - 1944

- 349,9

- 349,9

- 349,3

ca. 71 m nördl.

R5R4 F

Tiefbrl. R1
+ 191,0
- 497,7

R3

TpBrl.

-296,2
-325,1

- 287,3

R2

- 554,1

- 598,6

- 615,1
- 586,4

-578,2
-598,2

- 602,5
- 668,4

- 618,5
- 639,5

- 639,6
- 556,1

- 602,8
- 671,2

- 602,8
- 630,9

- 602,8
- 672,2

- 602,7
- 668,9

- 602,8
- 671,2

- 602,0
- 654,0

- 603,5
- 638,5

- 654,0

- 668,6

- 681,1

- 643,6
- 745,6

- 602,8

- 665,7

- 553,9
- 750,7

- 611,2

- 764,2

- 676,2- 698,7

- 735,4 - 719,2

755,1

765,5

- 730,3
- 760,0

- 731,1
- 747,2

nördl.

ca. 84 m 

FF

WBrl.

R1 R2

5
/8

4

4
/8

4

3
/8

4

5
/8

4

5
/8

4

6
/8

2

6
/8

2

1
0
/8

2

1
0
/8

2

1
0
/8

3

10/83

1
1
/8

6

8/84

8/84

11/83

2
/8

4

7
/8

4

3
/8

4

3
/8

4

7
/8

5

5
/8

5

7
/8

5

1
0
/8

4

7
/8

5

1
1
/8

5

1
0
/8

5

9
/8

5

6
/9

2

4
/9

2

5
/9

5
1
1
/9

2

3
/9

3

3
/9

3

1
/9

6

7
/9

5

- 645,5

Damm

R5R4R3
R2

R1

F

F

F

F

9
1927

1959 10
1926
10

1927 - 1928

11 12
1927 - 1928

- 506,1
1961 - 1962

5
1926

- 637,4
- 647,6

Bl. Scht. 3

2
/8

6

- 348,0
- 350,7- 350,5

- 350,4- 350,3- 348,3

-296,0

-324,5

-296,5
-441,3

-328,3 -329,0-328,9-328,6-328,6

-296,7
-428,1

-296,0

-324,5

- 643,6

- 772.1

- 330,8

-309,2 -309,4 -309,5

-309,5

- 601,1
- 741,8

-288,2

- 529,0

- 554,9

- 639,6

-310,9

- 602,3

- 746,4

- 530,4

- 550,5

-287,7

- 601,8

- 747,8

- 602,3
- 638,6

- 506,6
- 597,0

- 506,2
- 598,7

-296,7

-492,4

- 506,2
- 598,7

- 411,0

- 502,6

- 496,5

- 574,7

-287,7

-305,5

- 723,0
- 759,0

- 573,1

- 599,3

- 506,6
- 550,8

- 457,5
- 610,0

- 433,5
- 415,1

-285,8

-293,4

-285,9
-292,4

-293,2

-284,8

-293,2
-291,7

- 553,6

- 596,9

versetzt 5/05

- 563,0
- 576,9

- 306,8

- 312,4

-324,5
-309,5

versetzt 9/05

v
e
rs

e
tz
t 
7
/0

4
 -
 4
/0

5

- 328,8
- 502,6

versetzt 2/06

versetzt 3/06

-554,0

-346,3
-328,8

- 618,7
- 639,5

Abbaustoß 2/08

 3. Sumpfstrecke 

- 540,1

- 538,2

SBS-800-20

SBS-800-11
SBS-800-19a

SBS-800-18

SBn

SBn

SBn

SBn

SBn

23.04.2007
Firste 

KfZ-Werkstatt

1963

1963 - 1964
1963 - 1964

- 411,4

-296,6

-428,4

VsBrl. 1000 Ø

- 511,5

- 446,4
- 501,2

- 496,6
- 527,2

-296,5

-341,9

-426,4

-524,7

WBrl. 1200 Ø

-348,0

WBrl.

-421,0

- 369,0

-366,6
-350,7

-550,0
-445,8

- 388,8
- 549,2

- 350,5

- 383,8

TpBrl. 700 Ø

-293.0

-286,7

WBrl. 1200 Ø

TpBrl. 700 Ø
- 296,4
- 439,5

M,S,Bn,Ra

TpBrl. 1000 Ø

VsBrl. 700 Ø
VsBrl. 700 Ø WBrl. 1200 Ø WBrl. 800 Ø

FBrl. 1200 Ø

-306,0

-296,2

FBrl. 1200 Ø
-447,3
-426,8

-506,5

-544,7

-616,0

ØWBrl. 500 ØWBrl. 1200

ØWBrl. 700

ØVgBrl. 146

ØTpBrl. 700

ØTpBrl. 700 ØFBrl.1200

ØWBrl. 1200

Ø1200

ØVgBrl. 200

ØVgBrl. 700

ØVgBrl. 86 ØVsBrl. 1200 ØWBrl. 1200ØVgBrl. 100 ØVgBrl. 700 ØVgBrl. 131

ØWBrl. 1200

ØVsBrl. 1200

ØWBrl. 1000

ØWBrl. 1200

ØWBrl. 600

ØVsBrl. 500ØTpBrl. 130

ØVSBrl. 800

ØBunkerBrl. 1200

ØWBrl. 600ØTpBrl 130 ØTpBrl. 1200
ØWBrl. 1200

ØWBrl. 600

ØWBrl. 1200

ØTpBrl. 130
ØTpBrl. 130

ØVsBrl. 1200

ØWBrl. 1200

ØWBrl. 1200
ØWBrl. 1200

ØWBrl. 1200

ØTpBrl. 130
ØWBrl. 1200

Ø1200

ØWBrl. 1200

Ø130

ØVsBrl. 1200

ØVsBrl. 500

ØVsBrl. 1200

Ø1200

ØWBrl. 1200
ØWBrl. 1200

ØWBrl. 1200
ØWBrl. 1200

ØWBrl. 1200

ØVgBrl. 145 ØWBrl. 600
ØTpBrl. 130 ØTpBrl. 200

ØVgBrl. 130

Ø1200

ØVsBrl. 1200

ØVgBrl. 500

ØWBrl. 1200

- 316,2

- 376,6

ØVgBrl. 100

SBn

SBS-775-7a

WBrl. 1200 Ø
-309,4

-325,0

- 550,5

- 542,3

WBrl. 900Ø

F.u.WBrl. 1200Ø- 411,5

- 428,3

Gesenk

-555,5
-507,08

8
 m
 n

ö
rd
li
c
h

- 553,3

SBn

SBS-800-1a

SBS-800-1c
SBn

-371,2

-386,6

F u.WBrl. 1200 Ø
-329,0
-356,9

SBS-800-1b
SBn

- 602,2
- 626,5

F u.WBrl. 1200Ø

SB-750-16

-309,4
-323,9

FBrl. 1200Ø

WBrl. 300Ø
-309,6
-323,9

SBn

3
1962 - 1964

3
1960 - 1962

3
1957 - 1960

4
1960 - 1963

4
1958 - 1961

2
1960 - 1964

2
1954 - 1956

3
1954 - 1955

2
1952 - 1954

1950 - 1951

2 3
1950 - 1952

1946 - 1948
2

1945 - 1950
3

1946 - 1948

1

1 1950 ?

1
1940 - 1941

1955 - 1956

1951 - 1952

4

1956 - 1958
4

1945 - 1950
4

4
1943 - 1944

4
1940 - 1941 - 437,7

- 435,2

Bl.Scht. 1

=̂

4664 Behälter   1175 m‡

RaA s/fe - 8/1974 - 11/1976

11278 Behälter   2833 m‡

RaA s/fe - 91/1974 - 10/1975
6340 Behälter   1488 m‡

RaA s/fe - 4/1967 - 3/1971

9561 Behälter   3701 m‡

RaA s/fe - 7/1972 - 5/1977
7611 Behälter   6592 m‡

RaA s/fe - 6/1978 - 12/1978

M,Bn,S,Ra

4356 Behälter   3993 m‡

RaA s/fe - 7/1977 - 7/1978

9399 Behälter   6792 m‡

RaA s/fe - 8/1973 - 11/1977

7464 Behälter   2514 m‡

RaA s/fe - 8/1973 - 9/1974

7450 Behälter   2305 m‡

RaA s/fe - 3/1972 - 8/1973
10933 Behälter   2693 m‡

RaA s/fe - 11/1969 - 9/1972

800-m-Sohle Strecke z. Bl. Scht. 1

=̂

=̂

=̂

=̂ =̂

=̂

=̂

=̂ =̂ =̂

W 5010 XI(B)

vom 12.2.1991 - 11.1-1/91

gen. lt. Verfg. des OBA

zw. d. 925- u. 975-m-Sohle

W5010-XII(B)

vom 8.9.1989 - 10.2-10/89-

gen. lt. Verfg. des OBA

zw. d. 800- u. 925-m-Sohle

W 5010 XI(B)

vom 24.2.1982 - 11.2.2-1/82-

gen. lt. Verfg. des OBA

zw. d. 750- u. 800-m-Sohle

- 528,4

- 549,9

-529,7

-548,7

TpBrl. 200Ø

TpBrg. 130Ø

-524,5

-457,2

2
1917

SBn

SBS-750-10

- 567,0- 573,21938 - 1942

Na 2

2
Na 2

1943 - 1954 1955 - 1962

Na 2

3

1

B
rl
. 
1

B
rl
. 
2

Na 2
4

1a
1934 - 1936

1935 - 1938

Na 2

1b

1963-64

M
a
u
e
r

Na 2

1936 - 1940 1938 - 1963 ?

Na 2 Na 2

1c 5

Schotter
versetzt 5/05 - 11/05

Beton - 803,6

( 996,1 m Teufe )

Kaverne

- 786,7

g
e
n
. 
lt
. 

V
e
rf
g
. 

N
r.
 1

0
6
6
/4

8
 v

o
m
 2

4
.0

2
.1

9
4
8
  

TpBrg. 400Ø

-440,3

-411,0

SBS-750-3

SBn

W

F u. WBrl. 1200Ø

F u. WBrl. 1000 Ø

F u. WBrl. 1200Ø

F u. WBrl. 1200 Ø

F u. WBrl. 1200 Ø

F u. WBrl. 1200Ø

-286,1

-293,2

betoniert 4/16

-296,7

-305,7

WBrl. 900 Ø

TpBrl. 200Ø

- 469,2

- 525,5

- 549,0

SBS-800-2b

SBS-800-2a
SBn

SBn

SBS-800-2c

SBn
SBS-800-2d

VsBrl. 200 Ø

F u. WBrl. 1200 Ø

-555,75

- 506,4
- 511,5

W

W

W

W

TpBrg.200Ø

- 493,3
- 525,8

- 602,0
- 629,2

TestBrl. 1200Ø

SBS-750-31
SBn

~ 10 000 m‡

-295,7

-297,3

TpBrl. 300 Ø

490-m-Sohle

511-m-Sohle

532-m-Sohle

553-m-Sohle

574-m-Sohle

595-m-Sohle

616-m-Sohle

637-m-Sohle

658-m-Sohle

679-m-Sohle

700-m-Sohle

725-m-Sohle

750-m-Sohle

775-m-Sohle

800-m-Sohle

825-m-Sohle

850-m-Sohle

875-m-Sohle

900-m-Sohle

925-m-Sohle

950-m-Sohle

975-m-Sohle
- 783

Osten

+
 7

0
0

+
 6

0
0+
 5

0
0

+
 4

0
0

+
 3

0
0

+
 2

0
0

+
 1

0
0

Westen

469-m-Sohle

2 3

H
e
ft
ra

n
d

Mauer

Wettertor

H

Zeichenerklärung

Blasversatz

Teilversatz

Sturzversatz

Pumpversatz

Hohlraum

konvergierter

wiederaufgewältigte Strecke

w
a

8
/0

9

Ra=Radioakt.

M=Mauer, S=Salz, Bn =Beton, 

SBn

SBS-800-2b

SBS-800-2b= Nr. der Stömungsbarriere

W=Widerlager, SBn =Sorelbeton, 

Strahlenschutzmauer

W

Strömungsbarriere

Schotterversatz

aufgefüllt

mit Schutzfluid 

L(P)750001
(L - Firste; P - Sohle)

lt. Laugenverzeichnis 

Laugenaustrittsstelle

§ 36 StrlSchV

Kontrollbereich lt. 

Wettertuch / Wetterverschlag

4/1967-3/1971

gepl. Einlagerungskammer

Einlagerungskammer

mit Versatz

Einlagerungskammer

ohne Versatz

Einlagerungskammer

verschlossen

Bl. Scht. 2 ist zw. d. 574-m- u. 725-m-Sohle

M, S, Bn, Ra

Laugen- u. Gasaustrittsstelle
L. u. G.

aus Holz

Wettertor / Verschlag 

RaA s/fe            rad. Abf., schwachakt., fest

RaA m/fe           rad. Abf., mittelaktiv, fest

GN.I 7198/51

Verfg. d. OBA v. 2.1.1952 

440 m Schachtteufe,

Oberste Abbaugrenze bei

Einlagerung 

Beginn u. Ende der 

nicht befahrbar

auf beigefügter CD

des Salzlösungskatasters

Bohrungen in Grundrissen 

Darstellung laugenhöffiger 

- 300 mNN

- 400 mNN

- 500 mNN

- 600 mNN

- 700 mNN

- 758 mNN

- 707 mNN

- 681 mNN

- 655 mNN

- 733 mNN + 192,5 mNN= 925,5 m Teufe

- 629 mNN

- 603 mNN + 192,5 mNN = 795,5 m Teufe

- 300 mNN

- 400 mNN

- 500 mNN

- 600 mNN

- 700 mNN

Reg.-Nr.:Schnitt 1j-167

Remlingen, den 10.04.2019

1 : 1000
10 0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100m

Schachtanlage Asse II / Speicherbergwerk

Betriebszustand: 

(Busse) Markscheider

Bearbeiter: Löffler, Heinrich, Höhne, Schmidt, Wosnitza geprüft: Wagner  Grubenbild

Seigerriss 1

Baue im jüngeren Steinsalz (Na3)

Bemerkung:

10.04.2019
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Lokale Monitoringprogramme

Wendelstrecke 616-m-Sohle, Pfeilerreihe 4/5
Fotodokumentation

Nordstoß (23.06.2022) Südstoß (23.06.2022)
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Lokale Monitoringprogramme

ÜberblickVerlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}
Schädigung

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

Schwebenbruch

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

ELK

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

Stützbauwerke

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

Wendelstrecke

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

Umsetzung

Westen Osten
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Lokale Monitoringprogramme

ÜberblickVerlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}
Schädigung

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

Schwebenbruch

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

ELK

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

Stützbauwerke

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

Wendelstrecke

Verlauf der Wendelstrecke, dargestellt im vereinfachten streichenden  Seiger- und Längsschnitt  1  der Schachtanlage Asse II  

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Nordstoß im Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle 
zwischen Trafostation u. FOS4/750 

Südwestlicher Pfeiler des
Wendelstreckenabschnitts 
von der 750-m zur 775-m-Sohle 

Durch Sorelbetonmauern sanierter Südstoß östl. 
Zugang Abb. 3/658 bis östlich Querschlag zu 
Abb. 4/637 (untergeordnet westl. Zug. Abb. 3/658)

Durch Sorelbetonmauer
sanierter Südstoßabschnitt
am Pfeiler Kalterprobung FE

Durch Nachschnitt bzw. Sorelbetonmauer
sanierter Oststoßabschnitt im Umfeld
des Zugangs zur Baustoffanlage 50BA

Streckenteil im Bereich der
Salzgewinnungsstrecken
wird sukzessive verfüllt

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 616/637 und 
Kehre 637 Sohlenniveau

Wendelstrecke 616-m-Sohle
Pfeiler zwischen Abb. 4/616 
und 5/616 oberhalb des 
verfüllten Wendelkreuzes

Neu aufgefahrene Wendelstrecke
zwischen Kehre 637 und 
Querschlag Abb. 4/637 Geschädigter Südstoß im Umfeld der Zufahrt BLS 2. 

Evtl. Umfahrung des Abschnitts 
Wendelstreckenkehre 679-m-S/Firstniveau 700-m-S   

Durch Sorelbetonmauern an den 
Stößen sanierter westlicher 
Wendelstreckenabschnitt 
von der 725-m zur 750-m-Sohle

Durch Sorelbetonmauern sanierter Nord-
stoßabschnitt vom westl. Einmündungs-
bereich des Querschlags zum Haupt-
gesenk I westl. bis 20 m östlich des 
Zugangs von Abb. 6 (Na2) in der Wendel-
strecke von der 700-m zur 725-m-Sohle

Gebrauchstauglichkeit wurde durch umfassende Sanierung 
weitgehend nachhaltig gewährleistet

Gebrauchstauglichkeit aktuell gegeben,  
ggf. sind zeitnah Sanierungsmaßnahmen notwendig

Stöße mit signifikanten Rissen
bzw. Abschalungen 

Schwebendurchbruch

Einlagerungskammer

Maßnahmen zur Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit in Umsetzung

Erhaltung der Gebrauchstauglichkeit nur unter kurzfristiger Durchführung 
von Maßnahmen bzw. Sofortmaßnahmen gegeben

Bearbeiter: TEK-GI.5/2 / Mat
Grundlage: Ausschnitt aus 
vereinfacht. Seiger- und Längsschnitt 1
(Markscheiderei, Stand 01.2019)

.

}

Umsetzung

Westen Osten
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7 Lokale Monitoringprogramme
Infrastrukturbereiche am oberen Baufeldrand
(490-m-Sohle und Abbau 2/511) und die MAW-
Kammer
Wendelstrecke von der 490- bis zur 850-m-Sohle
Monitoring 700-m-Sohle
725-m-Sohle (Gleitbogenausbaustrecke)
750-m-Sohle: östlicher Bereich, Füllort Schacht 2
und westlicher Bereich



Lokale Monitoringprogramme

Allgemeines

Maßnahmen auf der 700-m-Sohle weitgehend abgeschlossen

Aufwältigung und Verfüllung der ehem. Wetterstrecke zum Schacht 2 und
Anschluss des Schachtes 2 in Vorbereitung

Bereich für Salzlösungsbewirtschaftung (700-m-Sohle) der Kavernenstrecken
auf 825-m-Sohle
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Lokale Monitoringprogramme

Grundriss der 700-m-Sohle

K046K046

Grundrissausschnitt 700-m-Sohle: geplante Stabilisierungsmaßnahmen / Instrumentierung

Maßnahme zur Verfüllung mit 
Sorelbeton bzw. Erstellung von 
Stützbauwerken in Umsetzung

Verfüll- /Stabilisierungsmaßnahme 
durchgeführt

Schematischer Umriss von
Teilen der Baustoffanlage 20BA

eingeblendete Elemente von
Rissausschnitt 725-m-Sohle

KonvergenzmessquerschnittKgeplante Verfüllung mit Sorelbeton 
bzw. Erstellung von Stützbauwerken

Durchlass 
Förderband

BLS2

Wendelstrecke

W
e
n
d
e
ls

tr
e
ck

e

W
endelstrecke

Vahlberger Strecke

W
e
tt
e
rs

tr
e
ck

e

Bearbeitungsgrundlage:
Auszug Risswerk 700-m-S mit
Bearbeitungsstand 24.06.2022

Abbau 6/725 (Na2)

verfüllt

Vorbereitung

725-m-S

in Umsetzung

20 BA
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Lokale Monitoringprogramme

Allgemeines

Maßnahmen auf der 700-m-Sohle weitgehend abgeschlossen

Aufwältigung und Verfüllung der ehem. Wetterstrecke zum Schacht 2 und
Anschluss des Schachtes 2 in Vorbereitung

Bereich für Salzlösungsbewirtschaftung (700-m-Sohle) der Kavernenstrecken
auf 825-m-Sohle
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Lokale Monitoringprogramme

Grundriss der 700-m-Sohle

K046K046

Grundrissausschnitt 700-m-Sohle: geplante Stabilisierungsmaßnahmen / Instrumentierung

Maßnahme zur Verfüllung mit 
Sorelbeton bzw. Erstellung von 
Stützbauwerken in Umsetzung

Verfüll- /Stabilisierungsmaßnahme 
durchgeführt

Schematischer Umriss von
Teilen der Baustoffanlage 20BA

eingeblendete Elemente von
Rissausschnitt 725-m-Sohle

KonvergenzmessquerschnittKgeplante Verfüllung mit Sorelbeton 
bzw. Erstellung von Stützbauwerken

Durchlass 
Förderband

BLS2

Wendelstrecke

W
e
n
d
e
ls

tr
e
ck

e

W
endelstrecke

Vahlberger Strecke

W
e
tt
e
rs

tr
e
ck

e

Bearbeitungsgrundlage:
Auszug Risswerk 700-m-S mit
Bearbeitungsstand 24.06.2022

Abbau 6/725 (Na2)

25

25

25

verfüllt

Vorbereitung

725-m-S

in Umsetzung

825-m-S
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Lokale Monitoringprogramme

Fotos

Aufnahme vom 24.07.2020 Aufnahme vom 23.06.2022

nördliche Richtstrecke

nördliche Richtstrecke
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7 Lokale Monitoringprogramme
Infrastrukturbereiche am oberen Baufeldrand
(490-m-Sohle und Abbau 2/511) und die MAW-
Kammer
Wendelstrecke von der 490- bis zur 850-m-Sohle
Monitoring 700-m-Sohle
725-m-Sohle (Gleitbogenausbaustrecke)
750-m-Sohle: östlicher Bereich, Füllort Schacht 2
und westlicher Bereich



Lokale Monitoringprogramme

Allgemeines

Auffahrung einer Strecke im nördlichen Bereich der Abbaue 1 bis 4 und
Sicherung durch einen Gleitbogenausbau 2003 bis 2005

Sichtbare Entfestigungserscheinungen

Umsetzung des Sanierungskonzepts in Vorbereitung
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Lokale Monitoringprogramme

Fotos

Blick nach Osten Pfeiler 3/4, 725-m-Sohle
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Lokale Monitoringprogramme

Sanierungskonzept
Lage der Bewirtschaftungsbohrungen
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7 Lokale Monitoringprogramme
Infrastrukturbereiche am oberen Baufeldrand
(490-m-Sohle und Abbau 2/511) und die MAW-
Kammer
Wendelstrecke von der 490- bis zur 850-m-Sohle
Monitoring 700-m-Sohle
725-m-Sohle (Gleitbogenausbaustrecke)
750-m-Sohle: östlicher Bereich, Füllort Schacht 2
und westlicher Bereich



Lokale Monitoringprogramme

750-m-Sohle
Status

Sanierungsmaßnahmen im Osten (Pfeiler 11/12) erforderlich

Weitere Maßnahmen im Abbau 5/750 (Na2) und 725-m-Sohle (Erstellung
Strömungsbarriere) nötig

Weitere Maßnahmen zum Erhalt einer temporären Weiternutzung des Füllorts
Schacht 2 in Prüfung

Nördliche Richtstrecke nach Westen – Bereich westlicher Blindschacht
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Lokale Monitoringprogramme

750: Übersicht Sanierungsmaßnahmen im Osten

A-S
oh

le

9

Ausschnitt aus der A-Sohle
(Firstbereich 750-m-Sohle)

6

Auszug Risswerk 750-m-S
mit Nachtragungsstand:
27.10.2021

5

8

8a
1

1

3

2

4

1a
7

nördliche Richtstrecke nach Osten

2. nördliche Richtstrecke nach Osten

Blindschacht 4 Kaliabbau 5-Ost
Kaliabbau 4-Ost

A-S
oh

le

13

14
1517

16

18

21

22
23

19

20

10

11

12
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Lokale Monitoringprogramme

750: Übersicht Sanierungsmaßnahmen im Osten

A-S
oh

le

9

Ausschnitt aus der A-Sohle
(Firstbereich 750-m-Sohle)

6

Auszug Risswerk 750-m-S
mit Nachtragungsstand:
27.10.2021

5

8

8a
1

1

3

2

4

1a
7

nördliche Richtstrecke nach Osten

2. nördliche Richtstrecke nach Osten

Blindschacht 4 Kaliabbau 5-Ost
Kaliabbau 4-Ost

A-S
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le

13

14
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16
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22
23

19

20

10

11

12
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Lokale Monitoringprogramme

750: Übersicht Sanierungsmaßnahmen im Osten

A-S
oh

le

9

Ausschnitt aus der A-Sohle
(Firstbereich 750-m-Sohle)

6

Auszug Risswerk 750-m-S
mit Nachtragungsstand:
27.10.2021

5

8

8a
1

1

3

2

4

1a
7

nördliche Richtstrecke nach Osten

2. nördliche Richtstrecke nach Osten

Blindschacht 4 Kaliabbau 5-Ost
Kaliabbau 4-Ost

A-S
oh

le

13

14
1517

16

18

21

22
23

19

20

10

11

12
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Lokale Monitoringprogramme

750: Füllort Schacht 2
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Lokale Monitoringprogramme

750: Bereich westlicher Blindschacht

Aufwältigung und anschließende Verfüllung der Zugänge zu den Kali-Abbauen
5+6/West
Schwebe zur A-Sohle (Zwischensohle) ca. 3 m
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Lokale Monitoringprogramme

750: Bereich westlicher Blindschacht
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Brl. 400Ø

- 542,3

WBrl. 900Ø

- 550,5
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SB-750-1b

 996,1

             -803,5

Rhgbk. +192,5

949,9

Sumpf   -757,4

Rhgbk. +192,5

betoniert 8/13
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TpBrl. 200Ø

  11/14

betoniert 

11/14

betoniert 

VgBrl. 100Ø
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850-m-Sohle
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19217
11

12
1922

1917

1916-1918

2

1

Firste
~ 3m hoch

hco
h m 3 

~ et
sriF

verfüllt

unterhalb 750-m-Sohle

=̂

TpBrl. 200Ø

-529,4

-549,9

3/14

Bl. Scht. 1

800-m-Shle

R

R

R

R

R
R

R

R

R

R
R

R

mit Sorelbeton verfüllt

bis 800-m-Sohle

574-m- 

betoniert 11/14

nördl.
i

R
chtstrecke

n.O
sten

  5/15

betoniert 

SB-750-1c
SBn

W

SBS-800-1b

SBn

SB-750-1a

SBS-750-15
SBn

W

  7/15

betoniert 

  7/15

betoniert 

  8/15

betoniert 

W

SBn

SB-750-8

8/15

betoniert 

- 551,2

- 539,3
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1910 - 1923
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- 554,6
- 895,9
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Mauer

Wettertor
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Zeichenerklärung

Abbau angelegt

Abbau leergefördert

nicht leergefördert

Blasversatz

Teilversatz

Sturzversatz

Pumpversatz

Hohlraum

konvergierter

wiederaufgewältigte Strecke

w
a

8
/0

9

Ra=Radioakt.

M=Mauer, S=Salz, Bn =Beton, 

SBn

SBS-800-2b

SBS-800-2b= Nr. der Stömungsbarriere

W=Widerlager, SBn =Sorelbeton, 

Strahlenschutzmauer

nicht befarbar

W

Strömungsbarriere

Schotterversatz

aufgefüllt

mit Schutzfluid 

L(P)750001
(L - Firste; P - Sohle)

lt. Laugenverzeichnis 

Laugenaustrittsstelle

§ 36 StrlSchV

Kontrollbereich lt. 

Wettertuch / Wetterverschlag

4/1967-3/1971

Verfüllung

Beginn u. Beendigung d. 

Beginn u. Ende der Einlag. /

gepl. Einlagerungskammer

Einlagerungskammer

mit Versatz

Einlagerungskammer

ohne Versatz

Einlagerungskammer

verschlossen

Bl. Scht. 2 ist zw. d. 574-m- u. 725-m-Sohle

M, S, Bn, Ra

Laugen- u. Gasaustrittsstelle
L. u. G.

aus Holz

Wettertor / Verschlag 

RaA s/fe            rad. Abf., schwachakt., fest

RaA m/fe           rad. Abf., mittelaktiv, fest

Mauer halbhoch

44
508, Schachtanlage Asse II / Speicherbergwerk

Sohlenriss  750-m-Sohle

Speicher- und 
(-553,9 mNN)

Bla

Hauptges. I westl.
- 507,0
- 555,6

A - Sohle

B - Sohle

C - Sohle

D - Sohle

n. Westen
Sattelrichtstr.
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- 616,3
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Na3   +tmJ
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K2 H
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Na2K

Na2P

Na2S

Na2b
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+

+

Na3e+z

Na3 Ro-d

a+b+g
Na3

Kreide 

Jura, ungegliedert   
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suRG

WSBn

SB-775-1

Blasversatz

Sturzversatz

Pumpversatz

Hohlraum

konvergierter

Schotterversatz

aufgefüllt

mit Schutzfluid 

Strömungsbarriere

SB-775-1= Nr. der Stömungsbarriere

W=Widerlager, SBn =Sorelbeton, 

KeuperMittlerer    

Muschelkalk

Oberer

Anhydrit

Buntsandstein

Rogenstein

Oberer   

Unterer  

Oberer 

Mittlerer   

Unterer         

Steinsalz  

Mittlerer       

Unterer       

bis Bröckelschiefer 
Grenzanhydrit 

Aller - Steinsalz

Störungen  nachgewiesen

Störungen vermutet

mm Na

mmR

mm

su

am

Tertiär , ungegl.

Quartär /

Na

A

so

so

Anhydrit, Gips

Störungen wahrscheinlich

Zeichen- und Farberklärung

490-m-Sohle

511-m-Sohle

532-m-Sohle

553-m-Sohle

574-m-Sohle

595-m-Sohle

616-m-Sohle

637-m-Sohle

658-m-Sohle

679-m-Sohle

700-m-Sohle

725-m-Sohle

750-m-Sohle

775-m-Sohle

800-m-Sohle

825-m-Sohle

850-m-Sohle

875-m-Sohle

900-m-Sohle

925-m-Sohle

950-m-Sohle

975-m-Sohle

490 + 595 + 700 + 825 + 950-m-Sohle

511 + 616 + 725 + 850 + 975-m-Sohle

532 + 637 + 750 + 875-m-Sohle

553 + 658 + 775 + 900-m-Sohle

574 + 679 + 800 + 925-m-Sohle

Flöz Staßfurt

Pegmantitanhydrit                                                             

Roter Salzton                                                                 

(Leine Serie)                         
bituminöse Kalksteine 

Schwadensalz + Tonmittelsalz                                                  

Anhydritmittel                                                          
 
Anhydritmittelsalz 

Bändersalz + Buntes Salz                                                      

Ronnenberg Horizont bis Banksalz                                              

(Basis-, Linien-, Orangeaugensalz)
Unteres Leine Steinsalz 

Hauptanhydrit                                                                 

Grauer Salzton                                                                

gebänderter Deckanhydrit                                                      

Decksteinsalz                                                                 

Carnallit
Hartsalz 

kies. Übergangssalz                                                           

Polyhalitbänkchensalz                                                         

Speisesalz                                                                    

Staßfurt - Hauptsalz                                                          

+ 200 mNN

+ 100 mNN

+ 0 mNN

- 100 mNN

- 200 mNN

- 300 mNN

- 400 mNN

- 500 mNN

- 600 mNN

- 700 mNN

- 800 mNN

Bemerkung :

des Salzlösungskatasters auf beigefügter CD

Darstellung laugenhöffiger Bohrungen in Grundrissen 

20 0 20 40 60 80
1 : 2000

100 120 140 160 180 200m

Remlingen, den  07.04.2022

Schachtanlage Asse II / Speicherbergwerk

(Busse) Markscheider

sonstige Unterlagegeprüft: WagnerGeologisches Modell erstellt durch Dipl.-Geologe Wallmüller 1999

Geologischer Riss Schnitt 14

Betriebszustand:31.03.2022

Bearbeiter: Heinrich, Höhne, Schmidt, Wosnitza
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Lokale Monitoringprogramme

750: Bereich westlicher Blindschacht
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1.3.79: Gas u. Lauge angebohrt
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w
a

8
/0

9

Ra=Radioakt.

M=Mauer, S=Salz, Bn =Beton, 

SBn

SBS-800-2b

SBS-800-2b= Nr. der Stömungsbarriere

W=Widerlager, SBn =Sorelbeton, 

Strahlenschutzmauer

nicht befarbar

W

Strömungsbarriere

Schotterversatz

aufgefüllt

mit Schutzfluid 

L(P)750001
(L - Firste; P - Sohle)

lt. Laugenverzeichnis 

Laugenaustrittsstelle

§ 36 StrlSchV

Kontrollbereich lt. 

Wettertuch / Wetterverschlag

4/1967-3/1971

Verfüllung

Beginn u. Beendigung d. 

Beginn u. Ende der Einlag. /

gepl. Einlagerungskammer

Einlagerungskammer

mit Versatz

Einlagerungskammer

ohne Versatz

Einlagerungskammer

verschlossen

Bl. Scht. 2 ist zw. d. 574-m- u. 725-m-Sohle

M, S, Bn, Ra

Laugen- u. Gasaustrittsstelle
L. u. G.

aus Holz

Wettertor / Verschlag 

RaA s/fe            rad. Abf., schwachakt., fest

RaA m/fe           rad. Abf., mittelaktiv, fest

Mauer halbhoch

44
508, Schachtanlage Asse II / Speicherbergwerk

Sohlenriss  750-m-Sohle

Speicher- und 
(-553,9 mNN)

Bla
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Lokale Monitoringprogramme

750: Bereich westlicher Blindschacht
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P750185

P750059
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Brl. 89/750
3/81
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2
(C
)

K
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)

K
2
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)

90°
80°

70°

78°

N
a
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so
  N

a

1

1

- 553,4

- 627,4

Brl. 38/750
3/46

Brl. 17/750
10/11

E.T. = 109,5 m

E.T. = 26,6 m
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  N
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  A

N
a
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N
a
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SB-750-16
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W

W

SBS-800-1b

(4664 Behälter
  1175 m³)8/1974 - 11/1976

RaA s/fe

=̂

4
/1

8

-454,9

-520,0

- 511,5

8/17

5
/0

9
7
/1

9

4
/1

8

8
/1
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/15

1
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0

1
/2
0

1
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2
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2/29

1975

1/28

5/27

3/10

-519,4

4
/1
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5
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1
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0

Abbaue       im Kaliflöz Staßfurt (K2)
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3

7/09

7
/0
9

5
/0
9

9
/1
1

5/
09

11/09

5/0
9

1
2
/1

1

7/09

8/75

7/78

Bl. Scht. 1 Brl. 75 + 75a (ECN/750)

Brl. 71 - 74/750

-501,2

- 523,9

- 501,0

- 554,6

- 553,9

- 554,2

- 554,0

- 553,8

- 554,1

- 554,1

- 554,1

- 553,2

-462,4

- 506,8

- 553,9

- 556,1

- 554,9
- 554,9

- 542,0

- 554,4

- 554,1

- 553,9

- 553,9

- 507,0

- 554,6

- 554,6

- 551,7

- 554,3

Brl. 1/750

- 555,6

- 554,1- 554,3

- 546,2

- 554,3

- 555,4

- 552,2

10/93

10/93

- 553,1

- 552,2

- 552,2

9
/8

6

- 455,0

- 553,5

- 552,6

- 554,9

2
/9

3

1
1
/7

2

8/
82

9/
82

9/87

10/87

10/87

-554,1

- 368,8

- 445,8

- 496,5

- 541,8

- 506,0

8
/0
1

- 524,7

- 554,1

- 532,2

- 496,6

-530,4

- 506,2

- 506,2

- 553,3

- 506,6

-457,5

- 551,3

- 538,5

Sorelbeton

-589,1

- 550,3
- 547,0

A-Sohle
II östl.

Hauptges.

-554,0

-530,0

ehem.Vorratsbunker - 553,5
- 573,8

- 506,6

- 551,3
- 537,8

Mauer

1,0m hoch

- 549,9

- 549,3

- 553,6

- 555,5

Abbaustoß 18.02.08

-556,4

-553,8

-556,3

~
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 m
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ö
h
e
r

- 540,2

- 551,5

VgBrl. 300 �
- 540,2

- 562,7

- 505,7

- 538,9
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 �

B
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�

- 538,2
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H
o
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o
n
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7
a
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5
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1
9
1
1

W

SBS-800-2b

9/09

SBn

- 591,2

- 679,1

- 548,8

E
.T
.=
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3
0
 m

- 709,1

(Hochbrg.)

- 901,1

- 832,7

- 643,3

bereich
Überwachungs-
Absperrgitter

M, Bn,S, 

-575.5
-554.0

-548,3

-546,1

- 549,7

- 543,8

 S, M,Bn,M,

 Ra

Absperrgitter

- 549,0

- 553,6
- 668,5

ehem. Sprengstofflager
(Lagerraum f. d. Strahlenschutz)

-545,0

Absperrgitter

Betonflächen

388,8

- 549,2

1
1
/8
4

- 527,8

SB-750-17
SBn

W

SBn

SBn

-770,3

-541,9

(4664 Behälter8/1974 - 11/1976

in der Firste

9/1974 - 10/1975

  1488 m
³ ) 4/1967 - 3/1971

RaA s/fe ( 6340 Behälter

2. südl. Richtstrecke n. W
esten

1. südl. Richtstrecke n. Westen
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Brl. 75/750
9/79

Brl. 75a/750
11/79

(ECN)

Brl. 114/750
5/92

Brl. 106a/750
8/88

Brl. 

Brl. 106/750
4/88
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/fe
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RaA s/fe (7464 Behälter

8/1973 - 1
1/1977

RaA s/fe (4356 Behälter

6/1978 - 12/1978

RaA s/fe (9561 BehälterAbbaue im Jüngeren Steinsalz (Na 3)

in der 
Firste

in der Firste

südl. Richtstrecke n. Osten

in der Firste

in der Firste

25m tief

-556,4

-553,5

- 643,6

R
R

R

-553,4

-555,3

R1

-554,8
-554,9

-554,6

-554,1

R
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u
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A
b
b
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b
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RaA s/fe (36900 Behälter 

   10230 m³) 10/1976 - 12/1978
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Bl. Scht. 3a

Abbaue im Älteren Steinsalz (Na 2)

Brl. 104a 750
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Brl. 104/750
4/88

Brl. 105/750
2/88

A
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Bl. Scht. 4
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8/86
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N
a
 2
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E
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30
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 mversuchsfeld 6

Brl. 109/750
3/89

Brl. 70b/750
11/78

E.T. 25,7 m

16 mL/Tag

Brl. 98a/750
11/84

Brl. 98/750
11/84

Brl. 

1

2

3

4

Beschickungskam
m
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T
V
F
 4

Einbruch d. Bl.Schcht. i.d.

Sicherh. - Pfeiler gen. lt. Verfg.

vom 12.7.1922 - Nr. 1406

u. vom 27.9.1926 -Nr. 986

3/81
Brl. 89750

zw. d. 750- u. 800-m-Sohle

gen. lt. Verfg. des OBA

vom 24.2.1982 - 11.2. - 1/82 - 

W 5010 XI (B)

 
 

M, S, Bn,

M, S, Bn,

M, S, Bn,

M,S,Bn,Ra

R3

R2

gen. lt. Verfg. des OBA

vom 13.9.1979 - 25/79 -

W 5010 - X (B)

gen. lt. Verfg. des OBA

W 5010 XI (B)

vom 10.4.91 - 12.2. - 4/81 -

gen. lt. Verfg. des OBA

vom 21.11.1978 - 100/78 - 

W 5010 - XII (D)

- 555,5

- 555,6

- 555,6

- 530,0

- 554,0

- 906,7

- 854,1

- 857,7

- 612,6

- 553,8

- 750,7

- 639,6

- 821,7

Brl. 73/750
5/79

- 770,9

- 653,6

- 733,7

- 753,6

1

4

3

1
2

Brl. 74/750
6/79

- 895,9
Brl. 71/750

1/79

- 689,0

- 601,1

WBrl.

- 602,0

Wendelstrecke

- 595,6
- 597,2

- 599,0

- 572,4

- 576,0

2
/8

5
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- 578,1

- 599,9

- 599,1

3
/8

5
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5/85 versetzt

- 575,9

- 575,9

- 639,6

- 1206,1

- 1054,5

R4

+199,8

-621,7

3/1895

Bl. Scht. 3
-286,4

-554,0

Bl. Scht. 1

- 782,5

Bl. Scht. 2

-349,4
-602,9

- 550,0

R

in der Firste

RaA s/fe (7450 Behälter

- 574,7

- 575,7

775-m-Sohle

- 532,2
- 527,4

R5

- 550,0

  3993 m³) 7/1977 - 7/1978

RaA s/fe (7611 Behälter   6592 m³)

  3701 m³) 7/1972 - 5/1977

RaA S/fe ( 11278 Behälter   2833 m³)

- 598,6

- 598,6
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- 526,6
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- 598,7
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e
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3
/0

4

- 597,8
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-610,0

- 597,0

- 596,9
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6/08

5
/0
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3
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9

- 550,8

-550,5

-529,7

-548,7

ØVgBrl. 145

ØWBrl. 300

ØVgBrl. 131

ØVgBrl. 300

ØTpBrl. 130

ØTpBrl. 130

ØWBrl. 1200

ØW.u.FBrl. 1200

ØTpBrl. 200

ØWBrl. 1200

ØWBrl. 300

ØVgBrl. 350

ØVsBrl. 1200

ØVgBrl. 350

ØVgBrl. 700

ØVgBrl. 131

ØVsBrl. 500

ØVgBrl. 176

ØTpBrl. 130

ØVsBrl. 1000

ØW.u.FBrl. 1200

ØVsBrl. 1200

ØVgBrl. 86

ØVgBrl. 180

ØVgBrl. 86

ØWBrl. 1200

Ø~440

ØBrl. ~440

ØBrl. ~320

ØBrl. ~320

Brg. M109 54Ø

ØWBrl. 600

ØWBrl. 1200

ØWBrl. 1200ØVgBrl. 600

Ø700

ØWBrl. 1200

 

ØTpBrl. 200

 

ØTpBrl. 130

ØTpBrl. 500

 

ØTpBrl. 130 ØTpBrl. 130

ØVsBrl. 1200
ØVsBrl. 1200

ØTpBrl. 180

ØWBrl 500

Ø600

ØWBrl. 280

Ø280

ØWBrl. 1200

Hauptges. I westl.

- 555,5

ØF u. WBrl. 1200

versetzt  8/12
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verfüllt
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Strahlenschutzbereich
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1919

3
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5

1932-1935

Brl. 400Ø

- 542,3

WBrl. 900Ø

- 550,5

Brl. 300Ø

Brl. 130Ø

Brl. 500Ø

Brl. 600Ø

SBn

SBS-750-25

SB-750-1b

 996,1

             -803,5

Rhgbk. +192,5

949,9

Sumpf   -757,4

Rhgbk. +192,5

betoniert 8/13

   

betoniert
3/14

   

betoniert

28.8.97

gem. 

W

9
/1

4

- 552,6

8/14

betoniert 

9/14

betoniert 

GW - Fahrzeug

Standort

betoniert 3/07

betoniert 4/14

betoniert 9/14

betoniert 9/14

- 506,3

- 549,2

TpBrl. 200Ø

  11/14

betoniert 

11/14

betoniert 

VgBrl. 100Ø

- 506,5
- 544,7

- 550,6
- 551,8

WBrl. 390Ø
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=̂
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=̂
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=̂
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hälter    6
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=̂
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M, S, Bn, Ra

M, S, Bn, Ra

M, S, Bn, Ra

Ra

Ra

Ra

M, S, Bit., Ra

Ra

M, S, Bn, Ra

M, S, Bn, Ra

M,Bn,M

M, S, Bn, Ra

M, S, Bn, Ra
M, S, Bn, Ra

M, S
, Bn
, Ra

M, S, Bn, Ra

mit Sorelbeton verfüllt

unterhalb 800-m-Sohle

850-m-Sohle

S
o
h
le

7
2
5
-m
-

Sohle
800-m-

Sohle

775-m-1923

10

9
1922
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1918 - 1919

8

4

3

5

6
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1919
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19217
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1922
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2

1

Firste
~ 3m hoch
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h m 3 
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sriF

verfüllt

unterhalb 750-m-Sohle

=̂

TpBrl. 200Ø

-529,4

-549,9
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Bl. Scht. 1
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R

R

R
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R
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R

R

R
R
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betoniert 

SB-750-1c
SBn

W

SBS-800-1b

SBn

SB-750-1a

SBS-750-15
SBn

W

  7/15

betoniert 

  7/15

betoniert 

  8/15

betoniert 

W

SBn

SB-750-8

8/15

betoniert 

- 551,2

- 539,3

WBrl. 200Ø

W

W

TpBrl. 200Ø
- 505,8

- 527,4

700-m-Sohle

11/15

betoniert 

12/15

teilbetoniert 

betoniert 11/15-7/16

1/1
6

W

Schacht 4

mit Schotter verfüllt

von -795,3 mNN bis -762,8 mNN

mit Sorelbeton verfüllt

von -762,8 mNN bis -566,7 mNN

SBn

SBn

TpBrl. 700Ø

-597,6

-509,2

1915 - 1923

1919 - 1923

1917 - 1923

1915 - 1923

1915 u. 1923

1912 - 1923

1912 - 1923

1912 - 1923

1910 - 1923

1910-1923

1910 - 1923

1909 - 1923

1909 - 1923

1909 - 1923

1909 - 1923

1909 - 1923

1919 - 1923

1909 - 1923
1928 - 1930

u. 1931

1927 - 1928

1

2

4a

4

1928

1927 - 1928
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  7/16

betoniert 
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W
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°

betoniert 8/16

  09/16

betoniert 

  10/16

betoniert 

Schram

betoniert 11/16

  12/16

betoniert 

betoniert 11/16

betoniert 12/16

  12/16

betoniert 

  12/16

betoniert 

1,0 m tief

0,4 m tief

1,0 m tief

- 552,9

Schram
~1,7 m tief

Schram

betoniert 4/2017

Laugebehälter

je ca. 16 m³

betoniert 10/17

TpBrl. 200Ø

- 553,2
- 598,4

TpBrl. 300Ø
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Überwachungs-

Absperrgitter

verfüllt

mit Sorelbeton 

W

W

SB-750-2
SBn
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beton. 

betoniert 6/18

betoniert 5-6/18
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  9/18

betoniert 

3/79Brl. 72/750 

-556,5

W

W

SB-750-3
SBn

W

SBS-750-31

SB-750-4
SBn

betoniert 3/19

Personalcontainer

W

W

SBS-750-10

- 576,0- 576,0

Schacht 2Schacht 4

TpBrl. 145Ø

WBrl. 400/180Ø

ØFBrl. 420
- 508,3
- 550,5

SBS-750-3

verfüllt

mit Sorelbeton 

Pausenplatz

TpBrg. 700Ø

-617,6
-507,8

- 502,4

- 598,3

VsBrl. 300Ø

mit Sorelbeton verfüllt

TpBrg. 1200Ø

-599,4
-508,0

Stu

Stu

Stu

Stu

Trafostation

Salzblock

TpBrg. 700Ø

-610,8
-508,8

TpBrg. 700Ø

-619,5
-507,8

S
c
h
t

Sc
ht

S
c
h
t

Scht

Remlingen 3

TpBrg. 700Ø

-608,1
-507,8

SBS-750-4

Y
=
7
8
0
8
8
.7

2
6
0

X
=
9
3
7
1.5

4
2
0

W

A291

Brg. R7-7(Sohle)

EBrg. R7-6 (Sohle)

EBrg. SB-750-1b.1

Brg. R7-4 (Sohle)

Brg. R7-3(Firste)

Brg. R7-2L (Sohle)

EBrg. R4-4

Brg. P11/12-6

EBrg. SB-750-14.2

EBrg. 750-3 Ost

EBrg. BW-K2C-750-1.7

EBrg. 750-10 West

EBrg. SB-750-7.2

EBrg. SB-750-18.1

EBrg. SB-750-18.2

EBrg. SV-750-9c.3

EBrg. SV-750-9c.4

EBrg. WL-750-8.1

EBrg. 750-11.1 West

EBrg. SB-750-11-3

EBrg. SBS-750-3.1

EBrg. WL-750-12c.1

EBrg. SBS-800-12.2

EBrg. SBS-800-12.1

EBrg. SBS-800-12.3

EBrg. SB-750-11.1 u. 2

Erkundungsbohrung verfüllt

EBrg. K5W_ZA1

EBrg. K5W_ZA2
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78,

77,
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Remlingen, den 29.06.2022

Wittmar  20Wittmar 19

Wittmar 14 Wittmar 15

Brl. 74/750

- 554,6
- 895,9

6/79

78,6

1

32

10 0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100m

Mauer

Wettertor

H

Zeichenerklärung

Abbau angelegt

Abbau leergefördert

nicht leergefördert

Blasversatz

Teilversatz

Sturzversatz

Pumpversatz

Hohlraum

konvergierter

wiederaufgewältigte Strecke

w
a

8
/0

9

Ra=Radioakt.

M=Mauer, S=Salz, Bn =Beton, 

SBn

SBS-800-2b

SBS-800-2b= Nr. der Stömungsbarriere

W=Widerlager, SBn =Sorelbeton, 

Strahlenschutzmauer

nicht befarbar

W

Strömungsbarriere

Schotterversatz

aufgefüllt

mit Schutzfluid 

L(P)750001
(L - Firste; P - Sohle)

lt. Laugenverzeichnis 

Laugenaustrittsstelle

§ 36 StrlSchV

Kontrollbereich lt. 

Wettertuch / Wetterverschlag

4/1967-3/1971

Verfüllung

Beginn u. Beendigung d. 

Beginn u. Ende der Einlag. /

gepl. Einlagerungskammer

Einlagerungskammer

mit Versatz

Einlagerungskammer

ohne Versatz

Einlagerungskammer

verschlossen

Bl. Scht. 2 ist zw. d. 574-m- u. 725-m-Sohle

M, S, Bn, Ra

Laugen- u. Gasaustrittsstelle
L. u. G.

aus Holz

Wettertor / Verschlag 

RaA s/fe            rad. Abf., schwachakt., fest

RaA m/fe           rad. Abf., mittelaktiv, fest

Mauer halbhoch

44
508, Schachtanlage Asse II / Speicherbergwerk

Sohlenriss  750-m-Sohle

Speicher- und 
(-553,9 mNN)

Bla
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02IfG: Bewertung
des Tragsystems auf Grundlage der In-situ-

Messdaten und der numerischen Modellierung



ÜBERBLICK
Teil 02

1 Bestätigung der Rechenergebnisse Modell
“Westliches Bergwerk” mit Daten der Stand-
ortüberwachung

2 Rechenmodell für das gesamte Bestands-
bergwerk und Bestätigung der Rechenergeb-
nisse mit Daten der Standortüberwachung

3 Bewertung lokaler Monitoringergebnisse aus
dem Jahresbericht für 2021

4 Bewertung des Systemverhaltens und Emp-
fehlungen



ÜBERBLICK
Teil 02

1 Bestätigung der Rechenergebnisse Modell
“Westliches Bergwerk” mit Daten der Stand-
ortüberwachung

2 Rechenmodell für das gesamte Bestands-
bergwerk und Bestätigung der Rechenergeb-
nisse mit Daten der Standortüberwachung

3 Bewertung lokaler Monitoringergebnisse aus
dem Jahresbericht für 2021

4 Bewertung des Systemverhaltens und Emp-
fehlungen



Bestätigung der Rechenergebnisse Modell “Westliches Bergwerk”

3D-Modell des halben (westlichen) Bergwerkes

ca. 2,7 Mio. Elemente Geografische Zuordnung
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Bestätigung der Rechenergebnisse Modell “Westliches Bergwerk”

Geologische Situation im Schnitt 2
Schnitt 2: geologischer Schnitt quer zum Streichen (N–S) durch Schacht 2 und ABR 5

Rechenmodell Geologischer Schnitt 2
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Bestätigung der Rechenergebnisse Modell “Westliches Bergwerk”

Steinsalzabbaufeld an der Südflanke
im gebirgsmechanischen Modell

Schweben:
ab 700-m-Sohle D = 6 m
725/700-m-Sohle D = 9 m
750/725-m-Sohle D = 14 m

Pfeiler:
ab 700-m-Sohle B = 12 m
unter 700-m-Sohle B = 18 m

Abbaulänge (streichend):
ab 679-m-Sohle L = 60 m
700-m-Sohle L = 24 m
725/750-m-Sohle L = 54 m

Abbaubreite (querschlägig):
Gesamtmodell B = 40 m
außer Abbaureihen 3/ 4/ 5
auf 750-m-Sohle B = 20 m
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Bestätigung der Rechenergebnisse Modell “Westliches Bergwerk”

Berechnete Stauchungsraten inkl. Prognose
Vergleich mit gemessenen Konvergenz-/Pfeilerstauchungsraten der 490- u. 553-m-Sohle

Prognose 2016 mit dem
damaligen Stand der
Firstspaltverfüllung

Vergleich mit
ausgewählten
Messwerten der
niedrigsten und
höchsten Raten
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Bestätigung der Rechenergebnisse Modell “Westliches Bergwerk”

Steinsalzabbaufeld an der Südflanke
Querschlägige Horizontalspannung σx in MPa

Rechenergebnis ca. 15 MPaRechenergebnis ca. 15 MPa
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Bestätigung der Rechenergebnisse Modell “Westliches Bergwerk”

Steinsalzabbaufeld an der Südflanke
Streichende Horizontalspannung σy in MPa

Rechenergebnis ca. 2 MPaRechenergebnis ca. 2 MPa
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Bestätigung der Rechenergebnisse Modell “Westliches Bergwerk”

Steinsalzabbaufeld an der Südflanke
Vertikalspannung σz in MPa

Rechenergebnis ca. 5 bis 6 MPaRechenergebnis ca. 5 bis 6 MPa
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Bestätigung der Rechenergebnisse Modell “Westliches Bergwerk”

Hauptspannungen aus Messwerten berechnet
Spannungsmonitorstation im Pfeiler 5/6, Mitte, Teufe 555 m

Hauptspannungen Pfeiler 5/6 Pfeilermitte 555 m
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1 Maximale Hauptspannung; horizontal-querschlägige Richtung

2 Mittlere Hauptspannung; vertikale Richtung

3 Minimale Hauptspannung;  horizontal-streichende Richtung

3 - h/strei

2 - vertikal

1 - h/quer555

Schachtanlage Asse II

26.06.2022

Datum:

Prüfer:

GKSpro

26.06.2022

5/6 Mitte

geprüft am:

490-2

Pfeiler:

MFA:

F. Herrmann

Geberpositionen:

Erstellt mit:

Projekt: Spannungsmessungen in Tragelementen des Grubengebäudes

Teufe: 555 m

1 maximale Hauptspannung (h/quer)
2 mittlere Hauptspannung (vertikal)
3 minimale Hauptspannung (h/strei)

Hauptspannungen Pfeiler 5/6 Pfeilermitte 555 m
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1 Maximale Hauptspannung; horizontal-querschlägige Richtung

2 Mittlere Hauptspannung; vertikale Richtung

3 Minimale Hauptspannung;  horizontal-streichende Richtung

3 - h/strei

2 - vertikal

1 - h/quer555

Schachtanlage Asse II

26.06.2022

Datum:

Prüfer:

GKSpro

26.06.2022

5/6 Mitte

geprüft am:

490-2

Pfeiler:

MFA:

F. Herrmann

Geberpositionen:

Erstellt mit:

Projekt: Spannungsmessungen in Tragelementen des Grubengebäudes

Teufe: 555 m

1 maximale Hauptspannung (h/quer)
2 mittlere Hauptspannung (vertikal)
3 minimale Hauptspannung (h/strei)Berechneter Spannungszustand 2016 mit dem

damaligen Stand der Firstspaltverfüllung
Gute Übereinstimmung mit Raten und SMS in
querschlägiger Pfeilermitte
Weitere Bestätigung des Rechenmodells mittels
Spannungssondierungen für den Bau der
Strömungsbarrieren
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ÜBERBLICK
Teil 02

1 Bestätigung der Rechenergebnisse Modell
“Westliches Bergwerk” mit Daten der Stand-
ortüberwachung

2 Rechenmodell für das gesamte Bestands-
bergwerk und Bestätigung der Rechenergeb-
nisse mit Daten der Standortüberwachung

3 Bewertung lokaler Monitoringergebnisse aus
dem Jahresbericht für 2021

4 Bewertung des Systemverhaltens und Emp-
fehlungen



Rechenmodell für das gesamte Bestandsbergwerk

3D-Modell Bestandsbergwerk
Es wird die gesamte Schachtanlage Asse II und die entsprechende
Geologie abgebildet.
Das 3D-Modell umfasst ca. 3,3 Mio. Elemente.

12

Es wird die gesamte Schachtanlage Asse II und 
die entsprechende Geologie abgebildet.
Das 3D-Modell umfasst 3,3 Mio. Elemente.

L = 6,3 km
B = 1,6 km
Teufe = 2,5 km

3D-Modell Bestandsbergwerk: Erstreckung Tagesoberfläche und geol. Aufbau 750-m-Sohle

s1 ca. 550 m
s2 ca. 2,7 km

Asse 1
Asse 2

Asse 3
750mS

Länge: 6,3 km
Breite: 1,6 km
Teufe: 2,5 km
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Rechenmodell für das gesamte Bestandsbergwerk

Geologischer Aufbau
im Modell des Bestandsbergwerkes

Stratigrafie
Kreide
Jura
Keuper

Muschelkalk
Buntsandstein
Röt-Anhydrit
Röt-Anhydrit-Hut
Hutgestein

Steinsalz
Carnallitit
Roter Salzton
Subsalinar

6,3
km

1,6 km

2,
5
km

N

S

W

O

Stratigrafie
Kreide
Jura
Keuper

Muschelkalk
Buntsandstein
Röt-Anhydrit
Röt-Anhydrit-Hut
Hutgestein

Steinsalz
Carnallitit
Roter Salzton
Subsalinar

6,3
km

1,6 km

2,
5
km

N

S

W

O
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Rechenmodell für das gesamte Bestandsbergwerk

Geologischer Grundriss der 750-m-Sohle Modellaufbau
⇒ Durch Verwendung von CAD-Vernetzern war eine realitätsnahe Abbildung der

im Risswerk dargestellten Geologie und Geometrie möglich.
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Rechenmodell für das gesamte Bestandsbergwerk

Baufelder – Modellaufbau
Modelstruktur

Südflanke
Sattelkern
Nordflanke

S

N

O

W

Modelstruktur

Südflanke
Sattelkern
Nordflanke

S

N

O

W
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Rechenmodell für das gesamte Bestandsbergwerk

Abbau- und Versatzgeschichte
Vergleich der berechneten mit den gemessenen Pfeilerstauchungsraten

Firstspaltverfüllung
(inkl. Verfüllung der
nördlichen Abbaue
532-m-Sohle) im Modell
berücksichtigt
Vergleich der
Rechenergebnisse
(Kurven) mit
Pfeilerstauchungsraten
im Westen und Osten
(Symbole)
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Rechenmodell für das gesamte Bestandsbergwerk

Detailliertere Vernetzung
in Abhängigkeit von der Aufgabenstellung und Übertragung der berechneten Feldgrößen

S N

Ursprüngliches Netz

S N

Aktuelles Netz

Abbau 8/725

ELK 7/750ELK 7/750
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Rechenmodell für das gesamte Bestandsbergwerk

Detailliertere Vernetzung
in Abhängigkeit von der Aufgabenstellung und Übertragung der berechneten Feldgrößen

S N

Ursprüngliches Netz

S N

Aktuelles Netz

Abbau 8/725

ELK 7/750ELK 7/750
Für die numerische Bewertung von gebirgsmechanischen Problemen des weiteren
Offenhaltungsbetriebes, der Rückholung oder der Integrität geologischer Strukturen
können die Elementnetze lokal feiner und mit regelmäßigen Konturen diskretisiert werden.

Die bis zu dem Zeitstand berechneten Spannungs-, Deformations- und
Schädigungszustände lassen sich vom gröberen auf das feinere Elementnetz übertragen
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Rechenmodell für das gesamte Bestandsbergwerk

Auswertungsbeispiel – Modellierung
Entfestigung einer Schwebe über der ELK7/750

Geomonitoring Asse Gebirgsbeobachtungsgespräch 2021 14. Juli 2022 210 / 313



Rechenmodell für das gesamte Bestandsbergwerk

Auswertungsbeispiel – Modellierung
Entfestigung einer Schwebe über der ELK7/750

Hier: Querschlägiger Vertikalschnitt durch die ELK 7/750.

Im Schwebenkern: Dilatanz teilweise > 10 % und minimale Hauptspannung < 0,5 MPa.

Dilatanz und minimale Hauptspannung weisen auf entfestigten (gebrächen)
Schwebenkern hin.
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Rechenmodell für das gesamte Bestandsbergwerk

Auswertungsbeispiel – Radar/Inspektion
Entfestigung einer Schwebe über der ELK7/750

Reflektoren aus Bohrlochradar

Foto aus der Bohrung
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Rechenmodell für das gesamte Bestandsbergwerk

Auswertungsbeispiel – Radar/Inspektion
Entfestigung einer Schwebe über der ELK7/750

Reflektoren aus Bohrlochradar

Foto aus der Bohrung

Bestätigung des Modells Bestandsbergwerk mittels der
Pfeilerstauchungsraten

Gleichfalls gute Übereinstimmung mit nachinstrumentierter SMS in
querschlägiger Pfeilermitte

Weitere Bestätigung mittels Spannungssondierungen für den Bau der
Strömungsbarrieren und Befunden der Faktenerhebung
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ÜBERBLICK
Teil 02

1 Bestätigung der Rechenergebnisse Modell
“Westliches Bergwerk” mit Daten der Stand-
ortüberwachung

2 Rechenmodell für das gesamte Bestands-
bergwerk und Bestätigung der Rechenergeb-
nisse mit Daten der Standortüberwachung

3 Bewertung lokaler Monitoringergebnisse aus
dem Jahresbericht für 2021

4 Bewertung des Systemverhaltens und Emp-
fehlungen



ÜBERBLICK
Teil 02

3 Bewertung lokaler Monitoringergebnisse aus
dem Jahresbericht für 2021
Verschiebungsanteile und Scherdeformationen in
den Pfeilern
Entfestigung und Rissbildung in der Firste im Ab-
bau 3/490



Bewertung lokaler Monitoringergebnisse aus dem Jahresbericht für 2021

Verschiebungsvektoren
Pfeilerreihe 2/3-532- u. 574-m-S (Auswertungszeitraum etwa die letzten 20 Jahre)

Exemplarische
Komplexauswertung von
Extensometer-, Inklinometer-
und Lage-/Höhenmessungen.
Verschiebung nach NNO
konzentriert sich in südlicher
Pfeilerhälfte mit deutlichem
Anteil nach unten.
In nördlicher Pfeilerhälfte
wesentlich geringere
Verschiebung nach SSW und
nach unten.
Konsequenz: Asymmetrischer
Pfeilerverformung (Scherung)
mit Firstspaltverfüllung in
Reihe 2 und 4 dringend
entgegenwirken.
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Bewertung lokaler Monitoringergebnisse aus dem Jahresbericht für 2021

Berechnete Vertikalverschiebungen
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ÜBERBLICK
Teil 02

3 Bewertung lokaler Monitoringergebnisse aus
dem Jahresbericht für 2021
Verschiebungsanteile und Scherdeformationen in
den Pfeilern
Entfestigung und Rissbildung in der Firste im Ab-
bau 3/490



Bewertung lokaler Monitoringergebnisse aus dem Jahresbericht für 2021

Abbau 3/490
Mikroakustische Ereignisse in Betriebsruhezeiten

Mittlere Ereignisrate hat
sich in 2021 deutlich erhöht,
aktive Cluster im nördlichen
Abbaudrittel
Kontinuierliche
Auflockerung (Entfestigung)
an Internschichtung im
Leinesteinsalz
BGE: “Langfristige sichere
Gebrauchstauglichkeit kann
nicht mehr attestiert
werden.”
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Bewertung lokaler Monitoringergebnisse aus dem Jahresbericht für 2021

Abbau 3/490

Zugspannungen (Berechnung) Rissbildungen und abgescherte Ankerplatten

Im markierten Bereich:
Abgerissene
Ankerplatten, aber
keine klaffenden Risse
in der Firste im
nördlichen
Abbaudrittel
Sicherung mit 3 m
langen Ankern

Im markierten Bereich:
Abgerissene
Ankerplatten, aber
keine klaffenden Risse
in der Firste im
nördlichen
Abbaudrittel
Sicherung mit 3 m
langen Ankern

S N
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Bewertung lokaler Monitoringergebnisse aus dem Jahresbericht für 2021

Abbau 3/490

Zugspannungen (Berechnung) Rissbildungen und abgescherte Ankerplatten

Im markierten Bereich:
Abgerissene
Ankerplatten, aber
keine klaffenden Risse
in der Firste im
nördlichen
Abbaudrittel
Sicherung mit 3 m
langen Ankern

Im markierten Bereich:
Abgerissene
Ankerplatten, aber
keine klaffenden Risse
in der Firste im
nördlichen
Abbaudrittel
Sicherung mit 3 m
langen Ankern

S N

⇒ Unterstützung der BGE-Planung einer
schnellstmöglichen Sorelbetonverfüllung!
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ÜBERBLICK
Teil 02

1 Bestätigung der Rechenergebnisse Modell
“Westliches Bergwerk” mit Daten der Stand-
ortüberwachung

2 Rechenmodell für das gesamte Bestands-
bergwerk und Bestätigung der Rechenergeb-
nisse mit Daten der Standortüberwachung

3 Bewertung lokaler Monitoringergebnisse aus
dem Jahresbericht für 2021

4 Bewertung des Systemverhaltens und Emp-
fehlungen



Bewertung des Systemverhaltens und Empfehlungen

Bewertung
Der Versatzdruckaufbau (durch Firstspaltverfüllung unterstützt) wirkt den
Bruchprozessen entgegen und hat zu einer deutlichen Verringerung der
Deckgebirgsverschiebungsraten geführt.

Die gemessenen Pfeilerstauchungsraten bewegen sich innerhalb der
prognostizierten Bandbreite. Die Systemeinschätzung aus der Zustandsanalyse
2016 hat deshalb weiterhin Bestand.

Es liegt eine Vorausberechnung der Verschiebungsraten bis 2026 vor. Sie ist
gebunden an einen weiteren Versatzdruckaufbau unter dem Vorbehalt, dass es
zu keinen plötzlichen Scherbewegungen im südlichen Deckgebirge und
gebirgsmechanisch relevanten Lösungseinflüssen kommt.
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Bewertung des Systemverhaltens und Empfehlungen

Empfehlungen
Eine darüber hinaus gehende Prognose ist abhängig von der weiteren
Standortentwicklung.
Nur mit einer umfassenden Stabilisierung können:

– Systembedingungen für eine längerfristige Vorhersage und
– die Voraussetzungen für die Rückholung

geschaffen werden.
Die Überwachung der First- und Stoßsicherheit mittels Monitoring und lokale
Stützmaßnahmen sind für den Erhalt der Bergbausicherheit unverzichtbar.
Die Fortführung der Stabilisierung und die weitere Umsetzung der
Notfallplanung sind grundlegende Voraussetzungen für die Rückholung. Diese
kann nur in einem gesicherten Bestandsbergwerk mit prognostizierbaren
Randbedingungen erfolgen.
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03Salzlösungsmonitoring



ÜBERBLICK
Teil 03

1 Grundlagen

2 Baufeld an der Südflanke

3 Carnallititbaufeld (Nordflanke)

4 Tiefenaufschluss

5 Zusammenfassung – Salzlösungsmonitoring



ÜBERBLICK
Teil 03

1 Grundlagen

2 Baufeld an der Südflanke

3 Carnallititbaufeld (Nordflanke)

4 Tiefenaufschluss

5 Zusammenfassung – Salzlösungsmonitoring



Grundlagen

Salzlösungsmonitoring – Schachtanlage Asse II
Salzlösungsmonitoring

Chemische Zusammensetzung Isotopie Fassungsrate
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Grundlagen

Salzlösungsmonitoring – Schachtanlage Asse II

Vor-Ort-Parameter der Salzlösung
und Umgebungsbedingungen

Probenahmezyklus

Analysezyklus
Interne Analytik (Labor Asse)
Externe Analytik (akkr. Labore)

Vor-Ort-Parameter (Dichte,
Temperatur, gefasstes Volumen)

Salzlösungsmonitoring

Chemische Zusammensetzung Isotopie Fassungsrate
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Grundlagen

Salzlösungsmonitoring – Schachtanlage Asse II

Geochem. Interpretation und Bewertung der Daten

Vor-Ort-Parameter der Salzlösung
und Umgebungsbedingungen

Probenahmezyklus

Analysezyklus
Interne Analytik (Labor Asse)
Externe Analytik (akkr. Labore)

Vor-Ort-Parameter (Dichte,
Temperatur, gefasstes Volumen)

Salzlösungsmonitoring

Chemische Zusammensetzung Isotopie Fassungsrate
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Grundlagen

Salzlösungsmonitoring – Schachtanlage Asse II

17 Stellen im engmaschigen Monitoring
4756 m³ Salzlösung gefasst

Geochem. Interpretation und Bewertung der Daten

Gesamt (2021): 38 Stellen beprobt, 360 Analysen durchgeführt

Vor-Ort-Parameter der Salzlösung
und Umgebungsbedingungen

Probenahmezyklus

Analysezyklus
Interne Analytik (Labor Asse)
Externe Analytik (akkr. Labore)

Vor-Ort-Parameter (Dichte,
Temperatur, gefasstes Volumen)

Salzlösungsmonitoring

Chemische Zusammensetzung Isotopie Fassungsrate
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Grundlagen

Salzlösungen im Grubengebäude

Baufeld an der Südflanke

Carnallititbaufeld (Nordflanke)

Tiefenaufschluss

Geologischer Riss Schnitt 2
   (in Überarbeitung – 3D-Seismik)
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Grundlagen

Salzlösungen im Grubengebäude

Baufeld an der Südflanke

Carnallititbaufeld (Nordflanke)

Tiefenaufschluss

Geologischer Riss Schnitt 2
   (in Überarbeitung – 3D-Seismik)

1. Deckgebirgslösungen an der Südflanke
     NaCl-gesättigte Lösungen,

     Dichte: ca. 1,2 - 1,3 g/cm
3
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Grundlagen

Salzlösungen im Grubengebäude

Baufeld an der Südflanke

Carnallititbaufeld (Nordflanke)

Tiefenaufschluss

Geologischer Riss Schnitt 2
   (in Überarbeitung – 3D-Seismik)

1. Deckgebirgslösungen an der Südflanke
     NaCl-gesättigte Lösungen,

     Dichte: ca. 1,2 - 1,3 g/cm
3

2. Restlösungen
     relativ konst. chemische Zusammensetzung,
     hohe Br-Gehalte (6.800 - 8.600 ppm)
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Grundlagen

Salzlösungen im Grubengebäude

Baufeld an der Südflanke

Carnallititbaufeld (Nordflanke)

Tiefenaufschluss

Geologischer Riss Schnitt 2
   (in Überarbeitung – 3D-Seismik)

1. Deckgebirgslösungen an der Südflanke
     NaCl-gesättigte Lösungen,

     Dichte: ca. 1,2 - 1,3 g/cm
3

2. Restlösungen
     relativ konst. chemische Zusammensetzung,
     hohe Br-Gehalte (6.800 - 8.600 ppm)

3. Metamorphoselösungen
     Mg -reiche Lösungen,Cl2

     niedrige Na-, K- und Sulfatgehalte,
     relativ hohe Br- und Li-Gehalte
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Grundlagen

Salzlösungen im Grubengebäude

Baufeld an der Südflanke

Carnallititbaufeld (Nordflanke)

Tiefenaufschluss

Geologischer Riss Schnitt 2
   (in Überarbeitung – 3D-Seismik)

1. Deckgebirgslösungen an der Südflanke
     NaCl-gesättigte Lösungen,

     Dichte: ca. 1,2 - 1,3 g/cm
3

2. Restlösungen
     relativ konst. chemische Zusammensetzung,
     hohe Br-Gehalte (6.800 - 8.600 ppm)

3. Metamorphoselösungen
     Mg -reiche Lösungen,Cl2

     niedrige Na-, K- und Sulfatgehalte,
     relativ hohe Br- und Li-Gehalte

4. Betriebslösungen
     Versatzlösungen, Wetterlösungen,
     Schachttropfwasser
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2 Baufeld an der Südflanke

3 Carnallititbaufeld (Nordflanke)

4 Tiefenaufschluss

5 Zusammenfassung – Salzlösungsmonitoring



ÜBERBLICK
Teil 03

2 Baufeld an der Südflanke
3D-Darstellung des Grubengebäudes an der
Südflanke
658-m-Sohle: Bereich Hauptfassungsstelle
725-m-Sohle: Sammelstellen in der Richtstrecke
nach Westen
750-m-Sohle: Sammelstellen östl. Abbau 9,
nördlich ELK 8 und ELK 4 sowie nördlich Blind-
schacht 2
750-m-Sohle: Bereich vor der ELK 12/750
Gesamte Südflanke



Baufeld an der Südflanke

3D-Darstellung der Katasterstellen

490-m-Sohle

511-m-Sohle

532-m-Sohle

553-m-Sohle

574-m-Sohle

595-m-Sohle

616-m-Sohle

637-m-Sohle

658-m-Sohle

679-m-Sohle

700-m-Sohle

725-m-Sohle

750-m-Sohle

L553003

L616001

L595003

L595002

L637002 L637001

L616002

L532002

L553002

L574003

L574002

L595001

L595005

L616005

L574004

L595004

L553001

2

3

4

6

7

8

9

5

1
2

3
4

5
6

7
8

9
10

11
12

13
14

15
16 17 18

10

9

8

4

3

5

6
7

11
12 1

2

Schacht 2

Schacht 4

Bl.Schacht 3Bl.Schacht 1

Laugenaustrittstelle aktiv

Laugenaustrittsstelle trocken vorgefunden

Bl.Schacht 2

Bl.Schacht 3a
Bl.Schacht 4

490-m-Sohle

511-m-Sohle

532-m-Sohle

553-m-Sohle

574-m-Sohle

595-m-Sohle

616-m-Sohle

637-m-Sohle

658-m-Sohle

679-m-Sohle

700-m-Sohle

725-m-Sohle

750-m-Sohle

L532001

L658020

P725019

P725020

L553007

L616004

L637004

L637003

L700006

L700005

L658008

L725006

P725004

P725007
L750002

L725005

L750003

P750007
P750006

P750043

P725010

L750004

P750042

P750045

P750084

P750071

L616003

P750023

P750041

oder nicht mehr zugänglich
Laugenaustrittsstelle versiegt 

Einlagerungskammer

P750045

P490009

0,00%

95,95%

3,97% 0,08%

Jahr 2021
oberhalb 637-658-m-Sohle

658-m-Sohle

725-m-Sohle

750-m-Sohle

0,00%

95,95%

3,97% 0,08%

Jahr 20212021
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ÜBERBLICK
Teil 03

2 Baufeld an der Südflanke
3D-Darstellung des Grubengebäudes an der
Südflanke
658-m-Sohle: Bereich Hauptfassungsstelle
725-m-Sohle: Sammelstellen in der Richtstrecke
nach Westen
750-m-Sohle: Sammelstellen östl. Abbau 9,
nördlich ELK 8 und ELK 4 sowie nördlich Blind-
schacht 2
750-m-Sohle: Bereich vor der ELK 12/750
Gesamte Südflanke



Baufeld an der Südflanke

Abbau 3/658 (L658008) u. Brg. 119 (L658020)
W
endelstr.

in der Firste

i.d.F.
- 372,6

1
1
/7

4

4
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3

5
/8

3

- 457,5

- 451,7

- 456,2

Absperrgitter

L658008

- 451,5

- 440,4

- 454,9

- 770,3

- 452,2

- 437,1

- 449,1

- 610,0

FBrl.700Ø

TpBrl. 200Ø

TpBrl.130Ø

TpBrl.350Ø

TpBrl.130Ø

WBrl 700 �

Fundament

ca. 50 m³

Laugebehälter

mit Wetterverschlag

gitter

Absperr-

In den Abbauen 1- 4 wurden von 1955 - 58 die Schweben zw. d. 658 - 679-m-Sohle hereingewonnen (Abbauhöhe ca. 36 m)

2

3
1934 - 1937

1936 - 1940

1936 - 1938

in der Firste

in der Firste

- 455,1

TpBrl.200Ø
-457,2

-524,5

ca. 25 m³

Laugebehälter

L658008

L658020

4408,8
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Baufeld an der Südflanke

Fassungsraten – Abbau 3/658 (L658008)
Zeitraum: 01.08.1988 bis 13.06.2022

Dr. Vitaly Zakharchuk 15.06.2022   
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Schachtanlage Asse II
Gefasster Lösungszufluss aus den Bereichen des Abbaues 3/637 und Abbaues 3/658

Zeitraum: 01.08.1988 bis 13.06.2022

Fassungsrate aus dem Abbau 3/637 und Abbau 3/658
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Baufeld an der Südflanke

Fassungsraten – Abbau 3/658 u. Brg. 119
Zeitraum: 01.01.2012 bis 13.06.2022

Dr. Vitaly Zakharchuk 08.07.2022
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Zeit

Schachtanlage Asse II

Rate der gefassten Salzlösung im Bereich des Abbaus 3/658 (L658008) und der Bohrung 119 (L658020)

Zeitraum: 01.01.2012 - 13.06.2022

Fassungsrate aus dem Abbau 3/658 (L658008)

Fassungsrate aus der Bohrung 119 (L658020)

oberer Grenzwert (vom 01.04.2022 bis 30.09.2023)

unterer Grenzwert (vom 01.04.2022 bis 30.09.2023)

oberer Grenzwert (13.250 [Liter/Tag], bis 31.03.2022)

unterer Grenzwert (11.750 [Liter/Tag], bis 31.03.2022)

oberer Grenzwert (12.100 [Liter/Tag], bis 30.09.2019)

unterer Grenzwert (11.300 [Liter/Tag], bis 30.09.2019)

oberer Grenzwert (11.100 [Liter/Tag], bis 30.09.2017)

unterer Grenzwert (9.100 [Liter/Tag], bis 30.09.2017)
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Baufeld an der Südflanke

Fassungsraten – Abbau 3/658 (L658008)
Zeitraum: 01.06.2021 bis 23.06.2021

Dr. Vitaly Zakharchuk  2 23.06.2022
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Schachtanlage Asse II
Rate der gefassten Salzlösung im Bereich des Abbaus 3/658 (L658008) 

Fassungsrate aus dem Abbau 3/658 (L658008)

7-Tage Mittelwert L658008 (bis 31.03.2022)

oberer Grenzwert (vom 01.04.2022 bis zum 30.09.2023)

unterer Grenzwert (vom 01.04.2022 bis zum 30.09.2023)

unterer Grenzwert (11.750 [Liter/Tag], bis 31.03.2022)

oberer Grenzwert (13.250 [Liter/Tag], bis 31.03.2022)

Geomonitoring Asse Gebirgsbeobachtungsgespräch 2021 14. Juli 2022 244 / 313



Baufeld an der Südflanke

Tägliche Dichte- und Temperaturmessungen
Zeitraum: 01.01.2010 bis 13.06.2022
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Schachtanlage Asse II
Dichte und Temperatur der Salzlösung von L658008 

Zeitraum: 01.01.2010 - 13.06.2022

Dichte (g/cm3) am Probenahmeort

Dichte (g/cm3) bei 20 °C im internen Labor

Temperatur (°C) am Probenahmeort
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Baufeld an der Südflanke

Fiktive Komponenten: KCl / CaSO4
Abbau 3/658 (L658008), Zeitraum: 03.01.2020 bis 16.06.2022

Zakharchuk 08.07.2022
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KCl (interne Analytik)

KCl (externe Analytik, TUC)

KCl (externe Analytik, K-Utec)

CaSO4 (interne Anlytik)

CaSO4 (externe Analytik, TUC)

CaSO4 [externe Analytik, K-Utec)

Fassungsrate

Schachtanlage Asse II
Konzentration der fiktiven Komponenten in der wässrigen Salzlösung von L658008
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Baufeld an der Südflanke

Fiktive Komponenten: NaCl / MgCl2 / MgSO4
Abbau 3/658 (L658008), Zeitraum: 03.01.2020 bis 16.06.2022

Zakharchuk 08.07.2022
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NaCl (interne Analytik)
NaCl (externe Analytik, TUC)
NaCl (externe Analytik, K-Utec)
MgCl2 (interne Analytik)
MgCl2 (externe Analytik, TUC)
MgCl2 (externe Analytik, K-Utec)
MgSO4 (interne Analytik)
MgSO4 (externe Analytik, TUC)
MgSO4 (externe Analytik, K-Utec)

Schachtanlage Asse II
Konzentration der fiktiven Komponenten in der wässrigen Salzlösung von L658008
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Baufeld an der Südflanke

Fiktive Komponenten
Abbau 3/658 (L658008) und Brg. 119 (L658020), Zeitraum: 01.01.2009 bis 16.06.2022
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Schachtanlage Asse II 
Konzentration der fiktiven Komponenten der Salzlösungen  von L658008 und L658020

Zeitraum: 01.01.2009-16.06.2022

KCl

MgSO4

MgCl2

NaCl
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x L658020

2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
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Baufeld an der Südflanke

Fiktive Komponenten
Abbau 3/658 (L658008) und Brg. 119 (L658020), Zeitraum: 01.01.2009 bis 16.06.2022
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Schachtanlage Asse II 
Konzentration der fiktiven Komponenten der Salzlösungen von L658008 und L658020

Zeitraum: 01.01.2009 - 16.06.2022

CaSO4

2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

x L658020
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Baufeld an der Südflanke

Hauptkomponenten (L658008)
Zeitraum: 04.01.2012 bis 23.06.2022
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Baufeld an der Südflanke

Hauptkomponenten (L658008)
Zeitraum: 04.01.2018 bis 23.06.2022
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Baufeld an der Südflanke

Nebenkomponenten (L658008)
Zeitraum: 04.01.2012 bis 23.06.2022
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Baufeld an der Südflanke

Nebenkomponenten (L658008)
Zeitraum: 04.01.2018 bis 23.06.2022
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Baufeld an der Südflanke

Chemismus der Salzlösungen (L658008)
Jänecke-Diagramm – Entwicklung (2020/06.2022)

Dr. Vitaly Zakharchuk  1 22.06.2022

L658008 (Mittelwert im Jahr 2020)

L658008 (07.01.2021-03.06.2021)

L658008 (10.06.2021-09.06.2022)

L658008 vom 16.06.2022

Mg

50 % SO4 50 % K2

Z

R

Q

P

Jänecke Diagramm nach 

Eugster et. al. 1980 für 

quinäre System mariner 

Evaporite bei 25°, 1 atm

Kieserit

Carnallit

Hexahydrit

Kainit

Leonit

Sylvin

Blödit

Schönit

Epsomit

Glaserit

Zustandsdiagramm mit den Darstellungspunkten der Zusammensetzung der gefassten wässrigen Salzlösungen

ab 10.06.2021 bis zum 14.07.2021

ab 14.07.2021 bis zum 29.07.2021

ab 29.07.2021 bis zum 14.10.2021
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Baufeld an der Südflanke

Chemismus der Salzlösungen (L658008)
Jänecke-Diagramm – Entwicklung (2016 und 2021/2022)

Dr. Vitaly Zakharchuk  1 22.06.2022

L658008 (im Jahr 2016)

L658008 (ab 02.08.2016)

L658008 (10.06.2021-09.06.2022)

L658008 vom 16.06.2022

Mg

50 % SO4 50 % K2

Z

R

Q

P

Jänecke Diagramm nach 

Eugster et. al. 1980 für 

quinäre System mariner 

Evaporite bei 25°, 1 atm

Kieserit

Carnallit

Hexahydrit

Kainit

Leonit

Sylvin

Blödit

Schönit

Epsomit

Glaserit

Zustandsdiagramm mit den Darstellungspunkten der Zusammensetzung der gefassten wässrigen Salzlösungen

ab 02.08.2016 bis zum 01.09.2016

ab 10.06.2021 bis zum 21.07.2021

ab 14.07.2021 bis zum 29.07.2021

ab 29.07.2021 bis zum 14.10.2021
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Baufeld an der Südflanke

Isotopie
Abbau 3/658 (L658008), δ2H vs. δ18O, Zeitraum: 05.02.2019 bis 17.03.2022
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Baufeld an der Südflanke

Isotopie
Abbau 3/658 (L658008), δ34S vs. δ18O, Zeitraum: 05.02.2019 bis 17.03.2022
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Baufeld an der Südflanke

Isotopie
Abbau 3/658 (L658008),87Sr/86Sr, Zeitraum: 05.02.2019 bis 17.03.2022
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ÜBERBLICK
Teil 03

2 Baufeld an der Südflanke
3D-Darstellung des Grubengebäudes an der
Südflanke
658-m-Sohle: Bereich Hauptfassungsstelle
725-m-Sohle: Sammelstellen in der Richtstrecke
nach Westen
750-m-Sohle: Sammelstellen östl. Abbau 9,
nördlich ELK 8 und ELK 4 sowie nördlich Blind-
schacht 2
750-m-Sohle: Bereich vor der ELK 12/750
Gesamte Südflanke



Baufeld an der Südflanke

Salzlösungsmonitoring: 725-m-Sohle
Lage der Sammelstellen in der ”Gleitbogenausbaustrecke“
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Baufeld an der Südflanke

Salzlösungsmonitoring: 725-m-Sohle
Lage der Sammelstellen in der ”Gleitbogenausbaustrecke“
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Baufeld an der Südflanke

Salzlösungsmonitoring: 725-m-Sohle
Lage der Sammelstellen in der ”Gleitbogenausbaustrecke“
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Salzlösungsmonitoring: 725-m-Sohle
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Baufeld an der Südflanke

Fassungsraten 725-m-Sohle
Zeitraum vom 01.01.2011 bis 13.06.2022

Dr. Vitaly Zakharchuk 14.06.2022   
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Schachtanlage Asse II
mittlere Fassungsrate der Salzlösungen im Bereich der westlichen Abbaue auf der 725-m-Sohle 

Zeitraum: 01.01.2011 bis 13.06.2022
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Baufeld an der Südflanke

Chemismus der Salzlösungen
Jänecke-Diagramm – aktuelle Entwicklung

L658008 (16.06.2022)

L725005  (23.01.2020 - 12.05.2022)

im Juni => 0,13 [l/d], 1,7 [l]

L725006 (23.01.2020 - 12.05.2022)

im Juni => 0,3 [l/d], 4,4 [l]

P725010  (23.01.2020 - 12.05.2022)

im Juni => 25,8 [l/d], 335 [l]

P725004 (23.01.2020 - 12.05.2022)

im Juni=> 669 [l/d], 8695 [l]

P725007 (23.01.2020 - 12.05.2022)

im Juni => 0,9 [l/d], 11,1 [l]
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Salzlösungen auf der 725-m-Sohle im Bereich der Richtstrecke nach Westen

Hauptfassungsstelle, Abbau 3/658
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ÜBERBLICK
Teil 03

2 Baufeld an der Südflanke
3D-Darstellung des Grubengebäudes an der
Südflanke
658-m-Sohle: Bereich Hauptfassungsstelle
725-m-Sohle: Sammelstellen in der Richtstrecke
nach Westen
750-m-Sohle: Sammelstellen östl. Abbau 9,
nördlich ELK 8 und ELK 4 sowie nördlich Blind-
schacht 2
750-m-Sohle: Bereich vor der ELK 12/750
Gesamte Südflanke



Baufeld an der Südflanke

Lage der Sammelstellen – seit 06/2019
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Baufeld an der Südflanke

Fassungsraten Abbau 9/750
Zeitraum: 01.01.2010 bis 13.06.2022

Dr. Vitaly Zakharchuk 15.06.2022   
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Schachtanlage Asse II
Fassungsrate der Salzlösung im Bereich des Abbaues 9 auf der 750-m-Sohle 

Zeitraum: 01.01.2010 bis 13.06.2022
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Baufeld an der Südflanke

Pegelmessstelle vor ELK 8/750 (P750043)
Zeitraum: 02.09.2011 bis 08.06.2022 (Lichtlotmessung)

01 07 01 07 01 07 01 07 01 07 01 07 01 07 01 07 01 07 01 07 01 07 01 07

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022

-557.0

-556.5

-556.0

-555.5

-555.0

-554.5

-554.0

-553.5

-553.0

-552.5

-552.0

-551.5

-551.0

-550.5

-550.0

 H
öh

e 
[m

N
N

]

Lö
su

ng
sf

as
su

ng
 v

on
 d

er
 6

79
-m

-S
oh

le

vo
lls

tä
nd

ig
 a

bg
ep

um
pt

, S
an

ie
ru

ng

Sohlenniveau
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 Symbol  Messstelle  Lokation  Zeitraum
P750043 vor östlicher Zugang ELK 8/750 02.09.2011 - 08.06.2022
P750044 vor westlicher Zugang ELK 8/750 13.09.2011 - 30.01.2017
P750045 vor westlicher Zugang ELK 8/750 18.04.2013 - 20.12.2016

Salzlösungsspiegel – 2. südliche Richtstrecke nach Westen auf der 750-m-Sohle
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Baufeld an der Südflanke

Pegelmessstelle vor ELK 4/750 (P750042)
Zeitraum: 02.09.2011 bis 08.06.2022 (Lichtlotmessung)
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Oberkante Salz / Unterkante Abfälle ELK 4/750
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 Symbol  Messstelle  Lokation  Zeitraum
P750041 vor östlicher Zugang ELK 4/750 18.04.2013 - 26.11.2015
P750042 vor westlicher Zugang ELK 4/750 02.09.2011 - 08.06.2022

Salzlösungsspiegel – 2. südliche Richtstrecke nach Westen auf der 750-m-Sohle
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Baufeld an der Südflanke

Pegelmessstelle nrdl. Blindschacht 2 (P750071)
Zeitraum: 06.10.2014 bis 08.06.2022 (Lichtlotmessung)
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Drainage-Schicht (Schotter)

Sohlenniveau Hauptquerschlag n. S.

Oberkante Salz / Unterkante Abfälle ELK 4/750

 Symbol  Messstelle  Lokation  Zeitraum
P750071 Umfahrung Blindschacht 2, 750-m-Sohle 06.10.2014 - 08.06.2022

Salzlösungsspiegel – Hinterfahrung Blindschacht 2 auf der 750-m-Sohle
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Baufeld an der Südflanke

Chemismus der Salzlösungen
Jänecke-Diagramm – aktuelle Entwicklung

L658008 (16.06.2022)
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nicht abpumpbar => geringe
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im März 2022 => 7,9 [l/d]
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P750006 (25.04.2017-12.05.2022)
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Südflanke
Salzlösungen auf der 750-m-Sohle im Bereich der 2. südlichen Richtstrecke nach Westen und vor der ELK 12/750

Hauptfassungsstelle, Abbau 3/658
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L750001

L750002

L750003

L750004

Absperrgitter

Betonflächen

388,8

- 549,2

1
1
/8
4

P750029

P750049

P750039

P750041

P750043

P750042

P750045

P750044

P750047

P750046

P750006

P750007

P750071

P750040

- 527,8

SB-750-17
SBn

W

SBn

P750023

SBn

-770,3

-541,9

(4664 Behälter8/1974 - 11/1976

in der Firste

9/1974 - 10/1975

  1488 m
³ ) 4/1967 - 3/1971

RaA s/fe ( 6340 Behälter

2. südl. Richtstrecke n. W
esten

1. südl. Richtstrecke n. Westen

H
a
u
p
t.
 -
 Q

u
. 
n
. 
S
ü
d
e
n

versetzt 1994

2
. 
w
e
s
tl
. 
Q
u
e
rs
c
h
la
g

3.
 w
es
tl.
 Q

ue
rs
ch
la
g

Brl. 75/750
9/79

Brl. 75a/750
11/79

(ECN)

Brl. 114/750
5/92

Brl. 106a/750
8/88

Brl. 

Brl. 106/750
4/88

in 
de
r F
irs
te

R
aA
 s
/fe
 (1

09
33
 B
eh
äl
te
r

   
26

93
 m
³)
 1
1/
19

69
 - 
9/
19

72

RaA s/fe (7464 Behälter

8/1973 - 1
1/1977

RaA s/fe (4356 Behälter

6/1978 - 12/1978

RaA s/fe (9561 BehälterAbbaue im Jüngeren Steinsalz (Na 3)

in der 
Firste

in der Firste

südl. Richtstrecke n. Osten

in der Firste

in der Firste

25m tief

-556,4

-553,5

- 643,6

R
R

R

-553,4

-555,3

R1

-554,8
-554,9

-554,6

-554,1

R

Q
u
.z
.

A
b
b
.8

Q
u
.z
.

A
b
b
.1

Diag.-Str- z. Abb.1

R

RaA s/fe (36900 Behälter 

   10230 m³) 10/1976 - 12/1978

-540,5

i. d. Firste

R

Q
u
.z
. 

A
b
b
.2

A
b
b
. 
3

Q
u
.z
.

W
e
n
d
e
ls
tr
.

-754,0

i.d.F.
R

R

Hauptges. I östl.

R

R

i. d. Firste

oberste 8 m her-

ausgeschossen R

Kammer in9m Hö.

 

 
 

2. nördl. Richtstrecke n. Osten

ös
tl.
 Q

ue
rs
ch
la
g

Bl. Scht. 3a

Abbaue im Älteren Steinsalz (Na 2)

Brl. 104a 750

6/88

Brl. 104/750
4/88

Brl. 105/750
2/88

A
 S
oh
le

1
2
/1
5

R

- 553,5

H
pt
. -

Q
u.

na
ch
 N
or
de

n

Na 3

- 554,6

- 554,7

=865 alt

= 864

- 553,8

- 552,9

- 552,9

- 554,2

Bl. Scht. 4

R

-553,0

51 - 55
g

1909

Brl. 99/750
8/86

Hauptges. 
Ia westl.

n
ö
rd
l. R
ic
h
ts
tre

c
k
e

n
. W

e
s
te
n

Sattelrichtstrecke

-553,8

westl. Bl.Scht.

- 551,7

n
ö
rd
l. R

ic
h
ts
tre

c
k
e
 n
. W

e
s
te

n

- 553,1Temperatur-

N
a
 2

Brl. 102/750
5/87

P
A

E
 Ü

b
e
rf
.-
S
tr
.

WBrl. 

E
.T
. 1

30
,2
 mversuchsfeld 6

Brl. 109/750
3/89

Brl. 70b/750
11/78

E.T. 25,7 m

16 mL/Tag

Brl. 98a/750
11/84

Brl. 98/750
11/84

Brl. 

1

2

3

4

Beschickungskam
m
er

T
V
F
 4

Einbruch d. Bl.Schcht. i.d.

Sicherh. - Pfeiler gen. lt. Verfg.

vom 12.7.1922 - Nr. 1406

u. vom 27.9.1926 -Nr. 986

3/81
Brl. 89750

zw. d. 750- u. 800-m-Sohle

gen. lt. Verfg. des OBA

vom 24.2.1982 - 11.2. - 1/82 - 

W 5010 XI (B)

 
 

M, S, Bn,

M, S, Bn,

M, S, Bn,

M,S,Bn,Ra

R3

R2

gen. lt. Verfg. des OBA

vom 13.9.1979 - 25/79 -

W 5010 - X (B)

gen. lt. Verfg. des OBA

W 5010 XI (B)

vom 10.4.91 - 12.2. - 4/81 -

gen. lt. Verfg. des OBA

vom 21.11.1978 - 100/78 - 

W 5010 - XII (D)

- 555,5

- 555,6

- 555,6

- 530,0

- 554,0

- 906,7

- 854,1

- 857,7

- 612,6

- 553,8

- 750,7

- 639,6

- 821,7

Brl. 73/750
5/79

- 770,9

- 653,6

- 733,7

- 753,6

1

4

3

1
2

Brl. 74/750
6/79

- 895,9
Brl. 71/750

1/79

- 689,0

- 601,1

WBrl.

- 602,0

Wendelstrecke

- 595,6
- 597,2

- 599,0

- 572,4

- 576,0

- 535,4

2
/8

5
 v
e
rs
e
tz
t

- 578,1

- 599,9

- 599,1

3
/8

5
 v
e
rs
e
tz
t

5/85 versetzt

- 575,9

- 575,9

- 639,6

- 1206,1

- 1054,5

R4

+199,8

-621,7

3/1895

Bl. Scht. 3
-286,4

-554,0

Bl. Scht. 1

- 782,5

Bl. Scht. 2

-349,4
-602,9

- 550,0

R

in der Firste

RaA s/fe (7450 Behälter

- 574,7

- 575,7

775-m-Sohle

- 532,2
- 527,4

R5

- 550,0

  3993 m³) 7/1977 - 7/1978

RaA s/fe (7611 Behälter   6592 m³)

  3701 m³) 7/1972 - 5/1977

RaA S/fe ( 11278 Behälter   2833 m³)

- 598,6

- 598,6

VsBrl. 1200

- 526,6

- 598,7

- 598,7

v
e
rs
e
tz
t 
3
/0

4

- 597,8

- 550,8

-610,0

- 597,0

- 596,9

- 598,2

2/08

4/08

n. Westen

6/08

5
/0

8  

3
/0
9

- 550,8

-550,5

-529,7

-548,7

ØVgBrl. 145

ØWBrl. 300

ØVgBrl. 131

ØVgBrl. 300

ØTpBrl. 130

ØTpBrl. 130

ØWBrl. 1200

ØW.u.FBrl. 1200

ØTpBrl. 200

ØWBrl. 1200

ØWBrl. 300

ØVgBrl. 350

ØVsBrl. 1200

ØVgBrl. 350

ØVgBrl. 700

ØVgBrl. 131

ØVsBrl. 500

ØVgBrl. 176

ØTpBrl. 130

ØVsBrl. 1000

ØW.u.FBrl. 1200

ØVsBrl. 1200

ØVgBrl. 86

ØVgBrl. 180

ØVgBrl. 86

ØWBrl. 1200

Ø~440

ØBrl. ~440

ØBrl. ~320

ØBrl. ~320

Brg. M109 54Ø

ØWBrl. 600

ØWBrl. 1200

ØWBrl. 1200ØVgBrl. 600

Ø700

ØWBrl. 1200

 

ØTpBrl. 200

 

ØTpBrl. 130

ØTpBrl. 500

 

ØTpBrl. 130 ØTpBrl. 130

ØVsBrl. 1200
ØVsBrl. 1200

ØTpBrl. 180

ØWBrl 500

Ø600

ØWBrl. 280

Ø280

ØWBrl. 1200

Hauptges. I westl.

- 555,5

ØF u. WBrl. 1200

versetzt  8/12

h = 2,4

SB-750-14

W

SBn

verfüllt

mit Sorelbeton

station

Trafo-

W

Strahlenschutzbereich

temp. 

bereitungsraum

Probenauf-

1
. 

w
e
s
tl
. 

Q
u
.

12

11

8

9

10

4

5

6

7

3

2

1

2

3

4

5

6

7

1919

3

5b

5a

5

1932-1935

Brl. 400Ø

- 542,3

WBrl. 900Ø

- 550,5

Brl. 300Ø

Brl. 130Ø

Brl. 500Ø

Brl. 600Ø

SBn

SBS-750-25

SB-750-1b

 996,1

             -803,5

Rhgbk. +192,5

949,9

Sumpf   -757,4

Rhgbk. +192,5

betoniert 8/13

   

betoniert
3/14

   

betoniert

28.8.97

gem. 

W

9
/1

4

- 552,6

8/14

betoniert 

9/14

betoniert 

GW - Fahrzeug

Standort

betoniert 3/07

betoniert 4/14

betoniert 9/14

betoniert 9/14

- 506,3

- 549,2

TpBrl. 200Ø

  11/14

betoniert 

11/14

betoniert 

750137
- 553,3

750070
- 553,7

VgBrl. 100Ø

- 506,5
- 544,7

- 550,6
- 551,8

WBrl. 390Ø

RaA s/fe

   1175 m³)

=̂

=̂

=̂

=̂

=̂

=̂

=̂
RaA s/fe 

(9399 Be
hälter    6

792 m³)

=̂   2514 m³) 8/1973 - 9/1974

=̂

   2305 m³) 3/1972 - 8/1973

=̂

M, S, Bn, Ra

M, S, Bn, Ra

M, S, Bn, Ra

Ra

Ra

Ra

M, S, Bit., Ra

Ra

M, S, Bn, Ra

M, S, Bn, Ra

M,Bn,M

M, S, Bn, Ra

M, S, Bn, Ra
M, S, Bn, Ra

M, S
, Bn
, Ra

M, S, Bn, Ra

mit Sorelbeton verfüllt

unterhalb 800-m-Sohle

850-m-Sohle

S
o
h
le

7
2
5
-m
-

Sohle
800-m-

Sohle

775-m-1923

10

9
1922

1920 - 1921

1918 - 1919

8

4

3

5

6

1918 - 1919

1918 -1919

1919

1919 - 1920

19217
11

12
1922

1917

1916-1918

2

1

Firste
~ 3m hoch

hco
h m 3 

~ et
sriF

verfüllt

unterhalb 750-m-Sohle

=̂

TpBrl. 200Ø

-529,4

-549,9

3/14

Bl. Scht. 1

800-m-Shle

R

R

R

R

R
R

R

R

R

R
R

R

mit Sorelbeton verfüllt

bis 800-m-Sohle

574-m- 

betoniert 11/14

nördl.
i

R
chtstrecke

n.O
sten

750140
- 553,6

- 553,7
750138

750139
- 554,4

  5/15

betoniert 

SB-750-1c
SBn

W

SBS-800-1b

SBn

SB-750-1a

SBS-750-15
SBn

W

  7/15

betoniert 

  7/15

betoniert 

  8/15

betoniert 

W

SBn

SB-750-8

8/15

betoniert 

- 551,2

- 539,3

WBrl. 200Ø

W

W

TpBrl. 200Ø
- 505,8

- 527,4

700-m-Sohle

11/15

betoniert 

12/15

teilbetoniert 

betoniert 11/15-7/16

1/1
6

W

Schacht 4

mit Schotter verfüllt

von -795,3 mNN bis -762,8 mNN

mit Sorelbeton verfüllt

von -762,8 mNN bis -566,7 mNN

SBn

SBn

TpBrl. 700Ø

-597,6

-509,2

1915 - 1923

1919 - 1923

1917 - 1923

1915 - 1923

1915 u. 1923

1912 - 1923

1912 - 1923

1912 - 1923

1910 - 1923

1910-1923

1910 - 1923

1909 - 1923

1909 - 1923

1909 - 1923

1909 - 1923

1909 - 1923

1919 - 1923

1909 - 1923
1928 - 1930

u. 1931

1927 - 1928

1

2

4a

4

1928

1927 - 1928

1935

1931 - 1933

1932 -

  7/16

betoniert 

SB-750-7
SBn

W

47
,5
°

betoniert 8/16

  09/16

betoniert 

  10/16

betoniert 

Schram

betoniert 11/16

  12/16

betoniert 

betoniert 11/16

betoniert 12/16

  12/16

betoniert 

  12/16

betoniert 

1,0 m tief

0,4 m tief

1,0 m tief

- 552,9

Schram
~1,7 m tief

Schram

P750084

P750153

P750154

betoniert 4/2017

Laugebehälter

je ca. 16 m³

750141
- 553,6

betoniert 10/17

TpBrl. 200Ø

- 553,2
- 598,4

TpBrl. 300Ø

bereich

Überwachungs-

Absperrgitter

725001
-528,0

725013

-527,8

P750148

verfüllt

mit Sorelbeton 

W

W

SB-750-2
SBn

5/2018

beton. 

betoniert 6/18

betoniert 5-6/18

i. d. Firste

TpBrl. 300Ø

8/2018

betoniert 

g
e
n
. 
lt
. 

V
e
rf
g
. 

N
r.
1
0
6
6
/4

8
 v

o
m
 2

4
.0

2
.1

9
4
8

S
ic
h
e
rh
.-
P
fe
il
e
r 
g
e
g
. 
d
. 
B
a
u
e
 v
. 
S
c
h
t.
 1

  9/18

betoniert 

3/79Brl. 72/750 

-556,5

W

W

SB-750-3
SBn

W

SBS-750-31

SB-750-4
SBn

betoniert 3/19

P750177

Personalcontainer

W

W

SBS-750-10

P750154

- 576,0- 576,0

Schacht 2Schacht 4

TpBrl. 145Ø

WBrl. 400/180Ø

ØFBrl. 420
- 508,3
- 550,5

SBS-750-3

verfüllt

mit Sorelbeton 

Pausenplatz

TpBrg. 700Ø

-617,6
-507,8

- 502,4

- 598,3

VsBrl. 300Ø

mit Sorelbeton verfüllt

TpBrg. 1200Ø

-599,4
-508,0

Stu

Stu

Stu

Stu

Trafostation

Salzblock
TpBrg. 700Ø

-610,8
-508,8

750144
- 553,0

750145
- 552,9

TpBrg. 700Ø

-619,5
-507,8

S
c
h
t

Sc
ht

S
c
h
t

Scht

L750179

P750184

Remlingen 3

Y=78088.7260
X=9371.5420

W

478, 708, 409,309,209,109,009,908,808,

378,

078,

977,

178,

278,

1

a

3 4 5 6 7 82

b

c

d

e

57

57 44

Mauer

Wettertor

H

Zeichenerklärung

Blasversatz

Teilversatz

Sturzversatz

Pumpversatz

Hohlraum

konvergierter

wiederaufgewältigte Strecke

w
a

8
/0

9

Ra=Radioakt.

M=Mauer, S=Salz, Bn =Beton, 

SBn

SBS-800-2b

SBS-800-2b= Nr. der Stömungsbarriere

W=Widerlager, SBn =Sorelbeton, 

Strahlenschutzmauer

W

Strömungsbarriere

Schotterversatz

aufgefüllt

mit Schutzfluid 

L(P)750001
(L - Firste; P - Sohle)

lt. Laugenverzeichnis 

Laugenaustrittsstelle

§ 36 StrlSchV

Kontrollbereich lt. 

Wettertuch / Wetterverschlag

708,44

Bl. Scht. 2 ist zw. d. 574-m- u. 725-m-Sohle

M, S, Bn, Ra

Laugen- u. Gasaustrittsstelle
L. u. G.

aus Holz

Wettertor / Verschlag 

H
e
ft
ra

n
d

Mauer halbhoch

nicht befahrbar

in der Sohle

Rollloch / Fahrung 

durchgehend

Rollloch / Fahrung 

in der Firste

Rollloch / Fahrung

R / F

R / F

R / F

Remlingen, den 12.05.2022

10 0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100m

Schachtanlage Asse II / Speicherbergwerk

(-553,9 mNN)

(Busse) Markscheider

geprüft: Wagner

Sohlenriss  750-m-Sohle

Speicher- und 
44

57

1 2

3 4

1 2

3 3

3

4 4

4

1

1

2

2

0010,5008,0007,

0079,

0078,

0077,

Wittmar 19 Wittmar  20

Wittmar 14

Blatteinteilung

4

2

4

2

3

1

3

1

2

5011,

Wittmar 15 Berklingen 11

Berklingen 16 08,
44

73-4+15,1-2 Wittmar  20, 77,H
57

9R -

Bearbeiter: Heinrich, Höhne, Lorenzen, Schmidt, Wosnitza

Blatt

1 1 Seigerriss Grubenbild

5 5 Geologischer Riss

Einlagerungskammer

ohne Versatz

Einlagerungskammer

Einlagerungskammer

verschlossen

mit Teilversatz

Einlagerungskammer

Bohrung horizontal

Bohrung einfallend

mit Vollversatz

Bearb.-Stand : 70

P750006

P750043

P750042

aktuelle Tropfstelle

Kontrollschacht

P750071

P750084

Kontrollschacht

Sohlenschlitz 

Bla

-454,9

-520,0

- 511,5

8/17

5
/0

9
7
/1

9

4
/1

8

8
/1
7

12
/15

1
/2

0

1
/2
0

1
/2

8

2
/2

6

2/29

1975

1/28 750083

750073

5/27

3/10

750093

750136

750067

750072

750054

750097

750064
750066

750062

750146

750143

-519,4

4
/1

6
 

5
/2

4

1
/2
0

9
/1

0

Abbaue       im Kaliflöz Staßfurt (K2)

8
/4

3

7/09

750104

750103

750102

750101

750100

750102A

7
/0
9

5
/0
9

9
/1
1

5/
09

11/09

5/0
9

750040

750107

1
2
/1

1

7/09

750108

750109

750122

8/75

7/78

Bl. Scht. 1 Brl. 75 + 75a (ECN/750)

Brl. 71 - 74/750

-501,2

- 523,9

- 501,0

- 554,6

- 553,9

- 554,2

- 554,0

- 553,8

- 554,1

- 554,1

- 554,1

- 553,2

-462,4

- 506,8

- 553,9

- 556,1

- 554,9
- 554,9

- 542,0

- 554,4

- 554,1

- 553,9

- 553,9

- 507,0

- 554,6

- 554,6

- 551,7

- 554,3

Brl. 1/750

- 555,6

- 554,1- 554,3

- 546,2

- 554,3

- 555,4

- 552,2

7500041

10/93

10/93

- 553,1

- 552,2

- 552,2

9
/8

6

- 455,0

- 553,5

- 552,6

- 554,9

2
/9

3

1
1
/7

2

8/
82

9/
82

9/87

10/87

10/87

-554,1

- 368,8

- 445,8

- 496,5

- 541,8

- 506,0

8
/0
1

- 524,7

- 554,1

- 532,2

- 496,6

-530,4

- 506,2

- 506,2

- 553,3

- 506,6

-457,5

- 551,3

- 538,5

Sorelbeton

-589,1

- 550,3
- 547,0

A-Sohle
II östl.

Hauptges.

-554,0

-530,0

ehem.Vorratsbunker - 553,5
- 573,8

- 506,6

- 551,3
- 537,8

- 549,8

- 552,1

- 544,4

Mauer

1,0m hoch

- 549,9

- 549,3

- 553,6

- 555,5

Abbaustoß 18.02.08

-556,4

-553,8

-556,3

~
 9
 m
 h

ö
h
e
r

- 540,2

- 551,5

VgBrl. 300 �
- 540,2

- 562,7

- 505,7

- 538,9

Br
l. 
76
 �

B
rl.
 7

6 
�

- 538,2

- 540,1

H
o
riz

o
n
ta
l - B

rl.  1
7
a
/7
5
0 ~
1
9
1
1

- 553,6

- 553,5

- 553,6

- 553,6

- 553,6

- 553,6

- 553,3

- 553,3

- 553,4

-553,4

- 553,2

- 553,4

- 553,5

- 553,5

W

SBS-800-2b

9/09

SBn

- 591,2

- 679,1

- 548,8

E
.T
.=
 1
3
0
 m

- 709,1

(Hochbrg.)

- 901,1

- 832,7

- 643,3

bereich
Überwachungs-
Absperrgitter

M, Bn,S, 

-575.5
-554.0

-548,3

-546,1

- 549,7

- 543,8

 S, M,Bn,M,

 Ra

Absperrgitter

- 549,0

- 553,6
- 668,5

ehem. Sprengstofflager
(Lagerraum f. d. Strahlenschutz)

-545,0

L750001

L750002

L750003

L750004

Absperrgitter

Betonflächen

388,8

- 549,2

1
1
/8
4

P750029

P750049

P750039

P750041

P750043

P750042

P750045

P750044

P750047

P750046

P750006

P750007

P750071

P750040

- 527,8

SB-750-17
SBn

W

SBn

P750023

SBn

-770,3

-541,9

(4664 Behälter8/1974 - 11/1976

in der Firste

9/1974 - 10/1975

  1488 m
³ ) 4/1967 - 3/1971

RaA s/fe ( 6340 Behälter

2. südl. Richtstrecke n. W
esten

1. südl. Richtstrecke n. Westen

H
a
u
p
t.
 -
 Q

u
. 
n
. 
S
ü
d
e
n

versetzt 1994

2
. 
w
e
s
tl
. 
Q
u
e
rs
c
h
la
g

3.
 w
es
tl.
 Q

ue
rs
ch
la
g

Brl. 75/750
9/79

Brl. 75a/750
11/79

(ECN)

Brl. 114/750
5/92

Brl. 106a/750
8/88

Brl. 

Brl. 106/750
4/88

in 
de
r F
irs
te

R
aA
 s
/fe
 (1

09
33
 B
eh
äl
te
r

   
26

93
 m
³)
 1
1/
19

69
 - 
9/
19

72

RaA s/fe (7464 Behälter

8/1973 - 1
1/1977

RaA s/fe (4356 Behälter

6/1978 - 12/1978

RaA s/fe (9561 BehälterAbbaue im Jüngeren Steinsalz (Na 3)

in der 
Firste

in der Firste

südl. Richtstrecke n. Osten

in der Firste

in der Firste

25m tief

-556,4

-553,5

- 643,6

R
R

R

-553,4

-555,3

R1

-554,8
-554,9

-554,6

-554,1

R

Q
u
.z
.

A
b
b
.8

Q
u
.z
.

A
b
b
.1

Diag.-Str- z. Abb.1

R

RaA s/fe (36900 Behälter 

   10230 m³) 10/1976 - 12/1978

-540,5

i. d. Firste

R

Q
u
.z
. 

A
b
b
.2

A
b
b
. 
3

Q
u
.z
.

W
e
n
d
e
ls
tr
.

-754,0

i.d.F.
R

R

Hauptges. I östl.

R

R

i. d. Firste

oberste 8 m her-

ausgeschossen R

Kammer in9m Hö.

 

 
 

2. nördl. Richtstrecke n. Osten

ös
tl.
 Q

ue
rs
ch
la
g

Bl. Scht. 3a

Abbaue im Älteren Steinsalz (Na 2)

Brl. 104a 750

6/88

Brl. 104/750
4/88

Brl. 105/750
2/88

A
 S
oh
le

1
2
/1
5

R

- 553,5

H
pt
. -

Q
u.

na
ch
 N
or
de

n

Na 3

- 554,6

- 554,7

=865 alt

= 864

- 553,8

- 552,9

- 552,9

- 554,2

Bl. Scht. 4

R

-553,0

51 - 55
g

1909

Brl. 99/750
8/86

Hauptges. 
Ia westl.

n
ö
rd
l. R
ic
h
ts
tre

c
k
e

n
. W

e
s
te
n

Sattelrichtstrecke

-553,8

westl. Bl.Scht.

- 551,7

n
ö
rd
l. R

ic
h
ts
tre

c
k
e
 n
. W

e
s
te

n

- 553,1Temperatur-

N
a
 2

Brl. 102/750
5/87

P
A

E
 Ü

b
e
rf
.-
S
tr
.

WBrl. 

E
.T
. 1

30
,2
 mversuchsfeld 6

Brl. 109/750
3/89

Brl. 70b/750
11/78

E.T. 25,7 m

16 mL/Tag

Brl. 98a/750
11/84

Brl. 98/750
11/84

Brl. 

1

2

3

4

Beschickungskam
m
er

T
V
F
 4

Einbruch d. Bl.Schcht. i.d.

Sicherh. - Pfeiler gen. lt. Verfg.

vom 12.7.1922 - Nr. 1406

u. vom 27.9.1926 -Nr. 986

3/81
Brl. 89750

zw. d. 750- u. 800-m-Sohle

gen. lt. Verfg. des OBA

vom 24.2.1982 - 11.2. - 1/82 - 

W 5010 XI (B)

 
 

M, S, Bn,

M, S, Bn,

M, S, Bn,

M,S,Bn,Ra

R3

R2

gen. lt. Verfg. des OBA

vom 13.9.1979 - 25/79 -

W 5010 - X (B)

gen. lt. Verfg. des OBA

W 5010 XI (B)

vom 10.4.91 - 12.2. - 4/81 -

gen. lt. Verfg. des OBA

vom 21.11.1978 - 100/78 - 

W 5010 - XII (D)

- 555,5

- 555,6

- 555,6

- 530,0

- 554,0

- 906,7

- 854,1

- 857,7

- 612,6

- 553,8

- 750,7

- 639,6

- 821,7

Brl. 73/750
5/79

- 770,9

- 653,6

- 733,7

- 753,6

1

4

3

1
2

Brl. 74/750
6/79

- 895,9
Brl. 71/750

1/79

- 689,0

- 601,1

WBrl.

- 602,0

Wendelstrecke

- 595,6
- 597,2

- 599,0

- 572,4

- 576,0

- 535,4

2
/8

5
 v
e
rs
e
tz
t

- 578,1

- 599,9

- 599,1

3
/8

5
 v
e
rs
e
tz
t

5/85 versetzt

- 575,9

- 575,9

- 639,6

- 1206,1

- 1054,5

R4

+199,8

-621,7

3/1895

Bl. Scht. 3
-286,4

-554,0

Bl. Scht. 1

- 782,5

Bl. Scht. 2

-349,4
-602,9

- 550,0

R

in der Firste

RaA s/fe (7450 Behälter

- 574,7

- 575,7

775-m-Sohle

- 532,2
- 527,4

R5

- 550,0

  3993 m³) 7/1977 - 7/1978

RaA s/fe (7611 Behälter   6592 m³)

  3701 m³) 7/1972 - 5/1977

RaA S/fe ( 11278 Behälter   2833 m³)

- 598,6

- 598,6

VsBrl. 1200

- 526,6

- 598,7

- 598,7

v
e
rs
e
tz
t 
3
/0

4

- 597,8

- 550,8

-610,0

- 597,0

- 596,9

- 598,2

2/08

4/08

n. Westen

6/08

5
/0

8  

3
/0
9

- 550,8

-550,5

-529,7

-548,7

ØVgBrl. 145

ØWBrl. 300

ØVgBrl. 131

ØVgBrl. 300

ØTpBrl. 130

ØTpBrl. 130

ØWBrl. 1200

ØW.u.FBrl. 1200

ØTpBrl. 200

ØWBrl. 1200

ØWBrl. 300

ØVgBrl. 350

ØVsBrl. 1200

ØVgBrl. 350

ØVgBrl. 700

ØVgBrl. 131

ØVsBrl. 500

ØVgBrl. 176

ØTpBrl. 130

ØVsBrl. 1000

ØW.u.FBrl. 1200

ØVsBrl. 1200

ØVgBrl. 86

ØVgBrl. 180

ØVgBrl. 86

ØWBrl. 1200

Ø~440

ØBrl. ~440

ØBrl. ~320

ØBrl. ~320

Brg. M109 54Ø

ØWBrl. 600

ØWBrl. 1200

ØWBrl. 1200ØVgBrl. 600

Ø700

ØWBrl. 1200

 

ØTpBrl. 200

 

ØTpBrl. 130

ØTpBrl. 500

 

ØTpBrl. 130 ØTpBrl. 130

ØVsBrl. 1200
ØVsBrl. 1200

ØTpBrl. 180

ØWBrl 500

Ø600

ØWBrl. 280

Ø280

ØWBrl. 1200

Hauptges. I westl.

- 555,5

ØF u. WBrl. 1200

versetzt  8/12

h = 2,4

SB-750-14

W

SBn

verfüllt

mit Sorelbeton

station

Trafo-

W

Strahlenschutzbereich

temp. 

bereitungsraum

Probenauf-

1
. 

w
e
s
tl
. 

Q
u
.

12

11

8

9

10

4

5

6

7

3

2

1

2

3

4

5

6

7

1919

3

5b

5a

5

1932-1935

Brl. 400Ø

- 542,3

WBrl. 900Ø

- 550,5

Brl. 300Ø

Brl. 130Ø

Brl. 500Ø

Brl. 600Ø

SBn

SBS-750-25

SB-750-1b

 996,1

             -803,5

Rhgbk. +192,5

949,9

Sumpf   -757,4

Rhgbk. +192,5

betoniert 8/13

   

betoniert
3/14

   

betoniert

28.8.97

gem. 

W

9
/1

4

- 552,6

8/14

betoniert 

9/14

betoniert 

GW - Fahrzeug

Standort

betoniert 3/07

betoniert 4/14

betoniert 9/14

betoniert 9/14

- 506,3

- 549,2

TpBrl. 200Ø

  11/14

betoniert 

11/14

betoniert 

750137
- 553,3

750070
- 553,7

VgBrl. 100Ø

- 506,5
- 544,7

- 550,6
- 551,8

WBrl. 390Ø

RaA s/fe

   1175 m³)

=̂

=̂

=̂

=̂

=̂

=̂

=̂
RaA s/fe 

(9399 Be
hälter    6

792 m³)

=̂   2514 m³) 8/1973 - 9/1974

=̂

   2305 m³) 3/1972 - 8/1973

=̂

M, S, Bn, Ra

M, S, Bn, Ra

M, S, Bn, Ra

Ra

Ra

Ra

M, S, Bit., Ra

Ra

M, S, Bn, Ra

M, S, Bn, Ra

M,Bn,M

M, S, Bn, Ra

M, S, Bn, Ra
M, S, Bn, Ra

M, S
, Bn
, Ra

M, S, Bn, Ra

mit Sorelbeton verfüllt

unterhalb 800-m-Sohle

850-m-Sohle

S
o
h
le

7
2
5
-m
-

Sohle
800-m-

Sohle

775-m-1923

10

9
1922

1920 - 1921

1918 - 1919

8

4

3

5

6

1918 - 1919

1918 -1919

1919

1919 - 1920

19217
11

12
1922

1917

1916-1918

2

1

Firste
~ 3m hoch

hco
h m 3 

~ et
sriF

verfüllt

unterhalb 750-m-Sohle

=̂

TpBrl. 200Ø

-529,4

-549,9

3/14

Bl. Scht. 1

800-m-Shle

R

R

R

R

R
R

R

R

R

R
R

R

mit Sorelbeton verfüllt

bis 800-m-Sohle

574-m- 

betoniert 11/14

nördl.
i

R
chtstrecke

n.O
sten

750140
- 553,6

- 553,7
750138

750139
- 554,4

  5/15

betoniert 

SB-750-1c
SBn

W

SBS-800-1b

SBn

SB-750-1a

SBS-750-15
SBn

W

  7/15

betoniert 

  7/15

betoniert 

  8/15

betoniert 

W

SBn

SB-750-8

8/15

betoniert 

- 551,2

- 539,3

WBrl. 200Ø

W

W

TpBrl. 200Ø
- 505,8

- 527,4

700-m-Sohle

11/15

betoniert 

12/15

teilbetoniert 

betoniert 11/15-7/16

1/1
6

W

Schacht 4

mit Schotter verfüllt

von -795,3 mNN bis -762,8 mNN

mit Sorelbeton verfüllt

von -762,8 mNN bis -566,7 mNN

SBn

SBn

TpBrl. 700Ø

-597,6

-509,2

1915 - 1923

1919 - 1923

1917 - 1923

1915 - 1923

1915 u. 1923

1912 - 1923

1912 - 1923

1912 - 1923

1910 - 1923

1910-1923

1910 - 1923

1909 - 1923

1909 - 1923

1909 - 1923

1909 - 1923

1909 - 1923

1919 - 1923

1909 - 1923
1928 - 1930

u. 1931

1927 - 1928

1

2

4a

4

1928

1927 - 1928

1935

1931 - 1933

1932 -

  7/16

betoniert 

SB-750-7
SBn

W

47
,5
°

betoniert 8/16

  09/16

betoniert 

  10/16

betoniert 

Schram

betoniert 11/16

  12/16

betoniert 

betoniert 11/16

betoniert 12/16

  12/16

betoniert 

  12/16

betoniert 

1,0 m tief

0,4 m tief

1,0 m tief

- 552,9

Schram
~1,7 m tief

Schram

P750084

P750153

P750154

betoniert 4/2017

Laugebehälter

je ca. 16 m³

750141
- 553,6

betoniert 10/17

TpBrl. 200Ø

- 553,2
- 598,4

TpBrl. 300Ø

bereich

Überwachungs-

Absperrgitter

725001
-528,0

725013

-527,8

P750148

verfüllt

mit Sorelbeton 

W

W

SB-750-2
SBn

5/2018

beton. 

betoniert 6/18

betoniert 5-6/18

i. d. Firste

TpBrl. 300Ø

8/2018

betoniert 

g
e
n
. 
lt
. 

V
e
rf
g
. 

N
r.
1
0
6
6
/4

8
 v

o
m
 2

4
.0

2
.1

9
4
8

S
ic
h
e
rh
.-
P
fe
il
e
r 
g
e
g
. 
d
. 
B
a
u
e
 v
. 
S
c
h
t.
 1

  9/18

betoniert 

3/79Brl. 72/750 

-556,5

W

W

SB-750-3
SBn

W

SBS-750-31

SB-750-4
SBn

betoniert 3/19

P750177

Personalcontainer

W

W

SBS-750-10

P750154

- 576,0- 576,0

Schacht 2Schacht 4

TpBrl. 145Ø

WBrl. 400/180Ø

ØFBrl. 420
- 508,3
- 550,5

SBS-750-3

verfüllt

mit Sorelbeton 

Pausenplatz

TpBrg. 700Ø

-617,6
-507,8

- 502,4

- 598,3

VsBrl. 300Ø

mit Sorelbeton verfüllt

TpBrg. 1200Ø

-599,4
-508,0

Stu

Stu

Stu

Stu

Trafostation

Salzblock
TpBrg. 700Ø

-610,8
-508,8

750144
- 553,0

750145
- 552,9

TpBrg. 700Ø

-619,5
-507,8

S
c
h
t

Sc
ht

S
c
h
t

Scht

L750179

P750184

Remlingen 3

Y=78088.7260
X=9371.5420

W

478, 708, 409,309,209,109,009,908,808,

378,

078,

977,

178,

278,

1

a

3 4 5 6 7 82

b

c

d

e

57

57 44

Mauer

Wettertor

H

Zeichenerklärung

Blasversatz

Teilversatz

Sturzversatz

Pumpversatz

Hohlraum
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Wettertuch / Wetterverschlag
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Schachtanlage Asse II / Speicherbergwerk
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(Busse) Markscheider
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Bearbeiter: Heinrich, Höhne, Lorenzen, Schmidt, Wosnitza

Blatt

1 1 Seigerriss Grubenbild

5 5 Geologischer Riss

Einlagerungskammer

ohne Versatz

Einlagerungskammer

Einlagerungskammer

verschlossen

mit Teilversatz

Einlagerungskammer

Bohrung horizontal

Bohrung einfallend
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Bearb.-Stand : 70
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P750042

aktuelle Tropfstelle

Kontrollschacht

P750071

P750084

Kontrollschacht

Sohlenschlitz 

Bla
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2 Baufeld an der Südflanke
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658-m-Sohle: Bereich Hauptfassungsstelle
725-m-Sohle: Sammelstellen in der Richtstrecke
nach Westen
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nördlich ELK 8 und ELK 4 sowie nördlich Blind-
schacht 2
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Gesamte Südflanke



Baufeld an der Südflanke

Pegelmessstelle vor ELK 12/750 (P750084)
Zeitraum: von 16.09.2011 bis 08.06.2022 (Lichtlotmessung)

01 07 01 07 01 07 01 07 01 07 01 07 01 07 01 07 01 07 01 07 01 07 01 07

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022

-557.0

-556.5

-556.0

-555.5
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-552.5

-552.0
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-551.0

-550.5

-550.0
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e 
[m

N
N

]

Sohlenniveau 750-m-Sohle

Oberkante Sauberkeitsschicht nördl. Richtstr. E.

Oberkante Salz / Unterkante Abfälle ELK (12/750)

Sumpf betoniert

 Symbol  Messstelle  Lokation  Zeitraum
P750084 Kbr. vor betoniertem Sumpf (ELK 12/750) 16.09.2011 - 08.06.2022
P750029 Sumpf vor ELK 12/750 16.09.2011 - 14.08.2014

Salzlösungsspiegel – nördliche Richtstrecke nach Osten auf der 750-m-Sohle
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Baufeld an der Südflanke

Fassungsraten: 658-, 725- u. 750-m-Sohle
Zeitraum: 01.01.2011 bis 13.06.2022

Dr. Vitaly Zakharchuk 24.06.2022   
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Schachtanlage Asse II
mittlere Fassungsrate auf der 658-, 725- und 750-m-Sohle im Bereich der westlichen Abbauen "Südflanke"

Zeitraum: 01.01.2011 bis 13.06.2022

725-m-Sohle

Abbau 3/637 und 658

750-m-Sohle

11.01.2019

02.06.2019

12.01.2019

22.05.2019 21.01.2021

23.06.2021

31.05.2022
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Baufeld an der Südflanke

Fassungsraten: 658-, 725- und 750-m-Sohle
Zeitraum: 01.01.2011 bis 13.06.2022

Dr. Vitaly Zakharchuk 11.07.2022   
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Zeit

Schachtanlage Asse II
mittlere Fassungsrate auf der 658-, 725- und 750-m-Sohle im Bereich der westlichen Abbauen "Südflanke"

Zeitraum: 01.01.2011 bis 13.06.2022

725-m-Sohle

Abbau 3/637 
und 3/658

750-m-Sohle

Fräsarbeiten im Bereich der 
Katasterlokalität P750023
führten zu einer erhöhten 
Fassung von Lösung

11.01.2019
02.06.2019

12.01.2019 22.05.2019

21.01.2021

23.06.2021

31.05.2022

725- und 750-m-S
sind auf der
2. (rechten)
Y-Achse dargestellt.
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Baufeld an der Südflanke

Gesamte Fassungsrate seit 2003
Zeitraum: 01.07.2003 bis 13.06.2022

Dr. Vitaly Zakharchuk 24.06.2022   
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Schachtanlage Asse II
Gegenüberstellung der täglich gefassten Lösungsmengen aus den Bereichen der 

Abbaue 3/637, 3/658 und den Bereichen 725-m-S., 750-m-S. (2. südl. Richtstr. n. Westen)
Zeitraum: 01.07.2003 - 13.06.2022

2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

Bereich: Abbaue 3/637 und 3/658

gesamte Fassung Südflanke

Bereich: 725-m-S. (Gleitbogenausbau) und 750-m-S. (2. südl. Richtstr. n. Westen)

2021
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ÜBERBLICK
Teil 03

1 Grundlagen

2 Baufeld an der Südflanke

3 Carnallititbaufeld (Nordflanke)

4 Tiefenaufschluss

5 Zusammenfassung – Salzlösungsmonitoring



Nordflanke

Fassungsraten 750-m-Sohle
Mittelwerte vom 01.01.2014 – 13.06.2022 (überwiegend v. d. 750-m-Sohle gefasst)

Grundrissausschnitt der 750-m-Sohle

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Westflügel

Ostflügel

4 , 5 und 11 werden auf der
800-m-Sohle aufgefangen

7 Seit 14.02.2014 in Betrieb

9 Monitoring von der 700-m-Sohle;
seit 26.10.2016 in Betrieb
10 Seit 27.03.2017 in Betrieb

X Sumpf
X Bohrung

Fassungsraten

1 50 Liter/Tag 3 3 Liter/Tag

2 90 Liter/Tag 7 19 Liter/Tag

4 7 Liter/Tag 9 0 Liter/Tag

5 13 Liter/Tag Σ 22 Liter/Tag

6 14 Liter/Tag

8 35 Liter/Tag

10 105 Liter/Tag 383 Liter/Tag

11 47 Liter/Tag

Σ 361 Liter/Tag

Westflügel Ostflügel

Gesamtsumme:
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Nordflanke

Fassungsraten 750-m-Sohle
Mittelwerte vom 01.01.2021 – 31.12.2021 (überwiegend v. d. 750-m-Sohle gefasst)

Grundrissausschnitt der 750-m-Sohle

1a

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Westflügel

Ostflügel

5 und 11 werden auf der 800-m-
Sohle aufgefangen

6 Summe aus P750039 (gegenüber
Schacht 4) und P750148 (Stahlaus-
baue)

7 Seit 14.02.2014 in Betrieb

9 Monitoring von der 700-m-Sohle;
seit 26.10.2016 in Betrieb
10 Seit 27.03.2017 in Betrieb

X Sumpf
X Bohrung
X inaktiv

Fassungsraten

1a 38 Liter/Tag 7 18 Liter/Tag

2 79 Liter/Tag 9 0 Liter/Tag

4 19 Liter/Tag Σ 18 Liter/Tag

5 21 Liter/Tag

6 10 Liter/Tag

8 0 Liter/Tag

10 145 Liter/Tag 382 Liter/Tag

11 52 Liter/Tag

Σ 364 Liter/Tag

Westflügel Ostflügel

Gesamtsumme:
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Nordflanke

Fassungsraten 750-m-Sohle
Mittelwerte vom 01.01.2022 – 13.06.2022 (überwiegend v. d. 750-m-Sohle gefasst)

Grundrissausschnitt der 750-m-Sohle

1a

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Westflügel

Ostflügel

5 und 11 werden auf der 800-m-
Sohle aufgefangen

6 Summe aus P750039 (gegenüber
Schacht 4) und P750148 (Stahlaus-
baue)

7 Seit 14.02.2014 in Betrieb

9 Monitoring von der 700-m-Sohle;
seit 26.10.2016 in Betrieb
10 Seit 27.03.2017 in Betrieb

X Sumpf
X Bohrung
X inaktiv

Fassungsraten

1a 44 Liter/Tag 7 22 Liter/Tag

2 76 Liter/Tag 9 0 Liter/Tag

4 19 Liter/Tag Σ 22 Liter/Tag

5 24 Liter/Tag

6 5 Liter/Tag

8 0 Liter/Tag

10 131 Liter/Tag 348 Liter/Tag

11 27 Liter/Tag

Σ 326 Liter/Tag

Westflügel Ostflügel

Gesamtsumme:
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Nordflanke

Fassungsraten
Gesamter Bereich der Nordflanke, Zeitraum 01.01.2012 – 13.06.2022

Dr. Vitaly Zakharchuk 15.06.2022   
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Schachtanlage Asse II
täglich gefasster Lösungszufluss Nordflanke

Zeitraum: 01.01.2012 - 13.06.2022

Jahr Volumen [m3]
2012 50,19
2013 65,60
2014 219,98 ∗

2015 103,72 ∗

2016 124,16 ∗

2017 149,47 ∗

2018 159,91 ∗

2019 108,99 ∗

2020 110,94 +

2021 125,71
2022 54,96

∗ Werte wurden am 29.07.2020 neu bilanziert.
+ Wert wurden am 25.05.2021 neu bilanziert.
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Nordflanke

Bohrungen im östl. Bereich des Kali-Baufeld
Lageplan BBrg. SV-750-12h (Pumpe: L750179) und -12h.2 (Monitoring: P750184)

700-m-Sohle

700-m-Sohle

750-m-Sohle

750-m-Sohle

700-m-Sohle

700-m-Sohle

750-m-Sohle

750-m-Sohle

78,2 m

BBrg. SV-750-12h.2: L = 81,6 m; α = −37,4°
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Nordflanke

Bohrungen im östl. Bereich des Kali-Baufeld
Salzlösungsspiegel vor Kali-Abbau 9/Ost, Lichtlotmessung, Zeitraum: 2018 bis 2022

01 07 01 07 01 07 01 07 01 07

2018 2019 2020 2021 2022

-556.0

-555.0

-554.0

-553.0

-552.0

-551.0

-550.0

-549.0

-548.0

 H
öh

e 
[m

N
N

]

 Symbol  Messstelle  Lokation  Zeitraum
L750179 vor Kali Abbau 9 Ost 01.11.2018 - 10.06.2022
P750184 vor Kali Abbau 9 Ost 25.01.2018 - 10.06.2022

Salzlösungsspiegel – 2. nördl. Richtstr. n. Osten auf der 750-m-Sohle

P750184
L750179

Bohrung BBrg.SV-750-12h (L7500179)
575 L gefasst
(Zeitraum: 31.01.2017 – 17.07.2018)
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Nordflanke

Chemismus im Bereich “Reicheltsümpfe”
Jänecke-Diagramm – aktuelle Entwicklung

L658008 (16.06.2022)

P750059 (06.02.2020 - 19.09.2020)

P750059 (15.12.2020 - 12.05.2022)

im Juni => 68,9 [l/d], 896 [l]

P750185 (20.07.2017-12.05.2022)

im Juni => 3,1 [l/d], 40,0 [l]

P750189 (11.01.2018-16.06.2022)

im Juni => 120,5 [l/d], 1566 [l]

P750061 (22.03.2018-11.06.2020)

P750064 (19.01.2017-11.06.2020)

Mg

50 % SO4 50 % K2

Z

R

Q

P

Jänecke Diagramm nach Eugster et. 

al. 1980 für das quinäre System 

mariner Evaporite bei 25°C, 1 atm

Kieserit

Hexahydrit

Kainit

Leonit

Sylvin

Blödit

Schönit

Epsomit

Glaserit

Nordflanke
Salzlösungen im nordwestlicher Bereich der nördlichen Richtstrecke nach Westen "ehem.Reicheltsumpf"  

Südflanke, Hauptfassungsstelle, Abbau 3/658
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Schachtanlage Asse II / Speicherbergwerk

(-553,8 mNN)Sohlenriss  750-m-Sohle

Remlingen, den 13.07.2021
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(Busse) Markscheider

Betriebszustand: 31.03.2021
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4R -1-2+20,3-4 Wittmar  20,Blatt

Seigerriss Grubenbild

Geologischer Riss

1 1

55

Bohrung einfallend

Bohrung horizontal

Bearbeiter: Heinrich, Höhne, Schmidt, Wosnitza

Sohlenschlitz mit Messstelle

Sumpf

alte Tropfstelle

aktuelle Tropfstelle

P750059

P750064

letzte Änderung: 13.07.2021

Salzlösungskataster

P750061

RH-750-29.1

P750185
EBrg. 750-11 West

P750189
EBrg. 750-11.1 West

EBrg. 750-14.1

P750059
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Nordflanke

Chemismus – Zentraler Bereich
Jänecke-Diagramm – aktuelle Entwicklung

L658008 (16.06.2022)

P750177 (23.01.2020-12.05.2022)

im Juni => 37,3 [l/d], 485 [l]

P750040 (23.01.2020 - 12.05.2022)

im Juni => 1,9 [l/d], 24,3 [l]

P750148 (23.01.2020-12.05.2022)

im Juni => 11,7 [l/d],  152 [l]

P750039 (23.01.2020-12.05.2022)

im Juni => nicht abgepumpt

P750153 (17.02.2020-27.04.2022)

im Juni => 2,5 [l/d],  32,5 [l]

P750154 (17.02.2020-27.04.2022)

im Juni => 18,1 [l/d],  235 [l]

L750179  (25.07.2017-24.10.2021)

im Juni => nicht abgepumpt

Mg

50 % SO4
50 % K2

Z

R

Q

P

Jänecke Diagramm nach Eugster et. 

al. 1980 für das quinäre System 

mariner Evaporite bei 25°C, 1 atm

Kieserit

Hexahydrit

Kainit

Leonit

Sylvin

Blödit

Schönit

Epsomit

Glaserit

Nordflanke
Salzlösungen im weiteren Verlauf des Carnallititbaufelds auf der 750-m-Sohle

Südflanke, Hauptfassungsstelle, Abbau 3/658
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Tiefenaufschluss

Pegelstand der Salzlösung im Tiefenaufschluss
Darstellung im Schnitt 1

Pegelstand

Pegelstand 
Ende Einbringung

betriebl. Brg. 7

PGBrl. 800-02
PGBrl. 800-01

m
N

N

Geomonitoring Asse Gebirgsbeobachtungsgespräch 2021 14. Juli 2022 290 / 313



Tiefenaufschluss

Pegelstand der Salzlösung im Tiefenaufschluss
Zeitraum: 03.06.2004 bis 10.06.2022

01 07 01 07 01 07 01 07 01 07 01 07 01 07 01 07 01 07 01 07 01 07 01 07 01 07 01 07 01 07 01 07 01 07 01 07 01 07

2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022
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]
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tiv
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tiv
 Symbol  Messstelle  Lokation  Messwerterfassung  Einbautiefe [mNN]  Zeitraum

PG1 östl. Bereich der Wetterstrecke zum BS 1 Porenwasserdruckgeber -766 03.06.2004 - 29.05.2008
PG2 Zugang Sumpfstrecke 1 Porenwasserdruckgeber -764 03.06.2004 - 02.12.2014
PG5 Betriebliche Bohrung 7 Porenwasserdruckgeber -743 26.04.2007 - 10.06.2022
L975007 Betriebliche Bohrung 7 Kabellichtlot -611 07.02.2007 - 10.06.2022
PGBrl.800-02 Wetterstrecke zum Blindschacht 1 Kabellichtlot -604 04.07.2018 - 22.09.2021
PGBrl.800-01 Blindschacht 1 Kabellichtlot -604 04.07.2018 - 10.06.2022

Salzlösungsspiegel – Tiefenaufschluss auf der 975-m-Sohle

Pegelstand:
ca. 892 m Teufe
(−700 mNN)
konvergenzbedingter
Anstieg im Jahr 2022
beträgt ca. 7,1 m/a
2021: 4,4 m/a
2020: 6,4 m/a
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3 Carnallititbaufeld (Nordflanke)

4 Tiefenaufschluss

5 Zusammenfassung – Salzlösungsmonitoring



Zusammenfassung

Zusammenfassung – Salzlösungsmonitoring

658-m-Sohle - Hauptfassungsstelle
– Die durchschnittliche Fassungsrate liegt im Jahr 2022 bei 12,3 m3/d (2021:

12,2 m3/d, 2020: 12,1 m3/d). Lediglich im Mai gab es einen kurzen, temporären
Anstieg auf ca. 12,8 m3/d. Die Meldeschwellen wurden 2022 im Gegensatz zu
2021 nicht verletzt.

725-m-Sohle
– Die Auffangrate der Salzlösungen auf der 725-m-Sohle liegt 2022 bei

0,535 m3/d und ist gegenüber den Vorjahren 2019-2021 im Mittel geringfügig
angestiegen (2021: 0,506 m3/d, 2020: 0,605 m3/d, 2019: 0,579 m3/d).

– Die Fassungsrate und die Zusammensetzung der gefassten Lösung im Bereich
Pfeiler 2/3 (P725010) deutet auf eine nicht mehr vollständig Trennung der
Bereiche Abbau 2 und Abbau 3 hin. Sanierung erfolgt vorgezogen.
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Zusammenfassung

Zusammenfassung – Salzlösungsmonitoring (Forts.)

750-m-Sohle
Bereich Südflanke

– Im Bereich östlicher Zugang Abbau 9/750 (P750006) erfolgt das Monitoring
und die Fassung von der 679-m-Sohle. Die Fassungsrate liegt aktuell im Jahr
2022 bei ca. 0,1 l/d (2021 ca. 0,2 l/d, 2020 ca. 0,5 l/d)

– Im Bereich östlicher Zugang ELK 8 (P750043) wurden 2022 im Mittel ca.
7,9 l/d von der 679-m-Sohle gefasst (2021 ca. 7,4 l/d, 2020 ca.6,0 l/d) .

– Das Monitoring und die Fassung der Lösung aus dem Bereich der ehemaligen
Umfahrung Blindschacht 2/750 erfolgt weiter von der 700-m-Sohle. Bis zum
16.08.2021 wurden im Jahr 2021 ca. 3,6 l/d gefasst (2020 ca. 3 l/d, 2019: ca.
5 l/d).
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Zusammenfassung

Zusammenfassung – Salzlösungsmonitoring (Forts.)

750-m-Sohle
Bereich Nordflanke

– Der Großteil der in der Nordflanke gefassten Lösungen erfolgt über Bohrungen
hauptsächlich im Westflügel. Im gesamten Bereich der Nordflanke wurden 2022
bis Juni ca. 0,35 m3/d gefasst. (2021: ca. 0,38 m3/d, 2020: ca. 0,36 m3/d). Die
chemische Zusammensetzung der Salzlösungen im Bereich der Nordflanke ist
stabil.
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Zusammenfassung

Zusammenfassung – Salzlösungsmonitoring (Forts.)

Gesamte Südflanke
– In der Südflanke wurden 2021 im Mittel insgesamt ca. 12,7 m3/d gefasst. 2022

liegt die Fassungsrate bei ca. 12,8 m3/d.
– 2021 wurde der Hauptanteil der Lösungen im Abbau 3/658 gefasst (95,9 %)

sowie ca. 4 % auf der 725-m-Sohle und ca. 0,1 % auf der 750-m-Sohle
aufgefangen.

Salzlösungsmonitoring
– Die Fassungssysteme sind funktionsfähig.
– Die engmaschige Beobachtung aller wichtigen Sammelstellen und sonstiger

Tropfstellen wird weiter betrieben und bei Bedarf intensiviert.
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Beanspruchung

Spannungszustand

Die maximalen gemessenen Spannungen entsprechen näherungsweise der
maximalen Hauptspannung σ1 (horizontal querschlägige Richtung).

⇒ σ1 ist auf hohem Niveau konstant.

Die minimalen gemessenen Spannungen entsprechen näherungsweise der
minimalen Hauptspannung σ3 (horizontal streichende Richtung).

⇒ σ3 ist überwiegend auf niedrigem Niveau gleichbleibend bis leicht ansteigend.
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Beanspruchung

Spannungszustand (Forts.)

⇒ Die weiterhin großen Spannungsdifferenzen ∆σ (σ1 − σ3) sind in Verbindung
mit dem hohen Schädigungsgrad Ursache für die fortschreitende Entfestigung
des Tragsystems im Baufeld an der Südflanke.

⇒ Eine beginnende Stützwirkung des Versatzes in den Abbauen auf die Pfeiler ist
in Teilen des Tragsystems unterstützt durch die Firstspaltverfüllung/
Resthohlraumverfüllung erkennbar und führt lokal zu einem geringen Rückgang
der Spannungsdifferenzen.
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Beanspruchung

Verformungssituation (Baufeld an der Südflanke)

Die querschlägigen Pfeilerstauchungsraten liegen mit maximal 63–66 mm/a
weiterhin auf einem hohen Niveau.

Im Jahre 2021 ist eine degressive Entwicklung im Ost- und Westflügel
festzustellen.

Seit Beginn 2022 sind die Pfeilerstauchungsraten nahezu konstant.
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Beanspruchung

Verformungssituation (Baufeld an der Südflanke) (Forts.)

Die Maxima der querschlägigen Pfeilerstauchungsraten liegen weiterhin im
West- und im Ostflügel.

Die Scherbeanspruchung am oberen Baufeld ist weiterhin hoch, entwickelt sich
aber degressiv.

Aus den Extensometer- und Inklinometer- sowie Lagemessungen lassen sich
Vektorverschiebungen für einzelne Pfeilerbereiche darstellen.

⇒ Diese bestätigen, dass die Pfeilerstauchung im Wesentlichen durch die
Verschiebung der südlichen Ankerpunkte bzw. des südlichen Deckgebirges nach
Norden bewirkt werden.
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Beanspruchung

Beanspruchung des Tragsystems

Die Entwicklung der Gebirgsspannungen, der Versatzdrücke sowie der
Verschiebungs- und Verformungsraten weist weiterhin eine hohe Beanspruchung
des Tragsystems in der Südflanke aus.

Die hohen Beanspruchungen führen bei fehlender oder unzureichender
Stabilisierung der Tragelemente zu weiteren Schädigungsprozessen in den
Pfeilern und Schweben, aber auch im angrenzenden Deckgebirge.
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Beanspruchung

Beanspruchung des Tragsystems (Forts.)

Die mikroseismische Aktivität im Bereich des Tragsystems ist leicht rückläufig,
liegt aber weiterhin auf hohem Niveau.
Das mikroseismische Cluster bei ELK 4/750 ist weiterhin aktiv. Nach
umfangreichen Stabilisierungsmaßnahmen in diesem Bereich der 750-m-Sohle
hat sich ab Frühjahr 2018 die mikroseismische Aktivität bzw. der Anstieg der
kumulativen Energie deutlich verringert.
Die mikroseismische Aktivität im Bereich der ELK 6/750 ist hoch.
Auch im zentralen Bereich der 700- bis 725-m-Sohle ist die mikroseismische
Aktivität noch vergleichsweise hoch.
Außerhalb des Grubengebäudes ist eine mikroseismische Aktivität östlich des
Grubengebäudes unterhalb der 700-m-Sohle festzustellen.
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1 Résumé – Beanspruchung des Tragsystems
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Salzlösungsmonitoring

Salzlösungsmonitoring

Baufeld an der Südflanke
Abbau 3/658:

– Die Fassungsrate an der Hauptfassungsstelle lag 2021 bis Mitte Juni bei 12,0 m3/d.
– Im Juni 2021 gab es eine temporäre Veränderung: Rückgang auf ca. 9,9 m3/d, Anstieg

auf ca. 15,3 m3/d, Rückgang auf ca. 12,3 m3/d, danach ein etwa konstanter Verlauf.
– Die Veränderung korrelierte mit einem Anstieg der Dichte bis auf max. 1,21 g/cm3 und

einer Veränderung der chemischen Zusammensetzung.
– Sowohl die Dichte als auch chemische Zusammensetzung liegen 2022 wieder im Bereich

der Werte vor der Veränderung.
– Der Anteil der im Abbau 3/658 gefassten Lösung liegt 2021 bei rund 96 % (2020: 95 %).
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Salzlösungsmonitoring

Salzlösungsmonitoring (Forts.)

Auf der 725-m-Sohle lag die Fassungsrate im Jahr 2021 und 2022 bei ca.
0,5 m3/d (2020 ca. 0,6 m3/d).

Dies entspricht 2021 ca. 4 % (2020: 5 %) der gefassten Menge in der Südflanke.

Auf der 750-m-Sohle wurden in 2021 ca. 0,1 % (2020: 0,1 %) der Lösungen
gefasst, jedoch sind diese zum Teil kontaminiert, sie durchfeuchten
Tragelemente und zersetzen carnallititische Gebirgsbereiche.

⇒ Nahezu die gesamte Lösungsmenge wird im Bereich der Abbaureihe 3 oberhalb
der 750-m-Sohle gefasst.

⇒ Insgesamt lag die Fassungsrate im Baufeld an der Südflanke im Jahr 2021 bei
ca. 12,7 m3/d (aktuell: 12,8 m3/d).
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Salzlösungsmonitoring

Salzlösungsmonitoring (Forts.)

Insgesamt ist das installierte und ergänzte Fas-
sungssystem funktionsfähig sowie für die Be-
wertung der Zutrittssituation und eine geoche-
mische Charakterisierung geeignet.
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Salzlösungsmonitoring

Salzlösungsmonitoring (Forts.)

Nordflanke
Von 2014 bis 2022 wurden durchschnittlich 0,38 m3/d gefasst. Im Wesentlichen
im westlichen Teil des Carnallititbaufeldes.

Die chemische Zusammensetzung ist unverändert.

Im Jahr 2022 wurden ca. 0,35 m3/d gefasst.

⇒ Ein weiterer Ausbau der Fassungssysteme im zentralen Bereich des
Carnallititbaufeldes und ein Monitoring durch Pegelbohrungen ist in
Vorbereitung.

⇒ Perspektivisch ist eine Fassung der Lösung über Bohrungen von der
700-m-Sohle geplant.
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Fazit

Schlussfolgerungen

Zur weiteren Stabilisierung des Tragsystems ist eine zügige und systematische
Fortsetzung der Resthohlraum- bzw. Firstspaltverfüllung insbesondere im
Westflügel des Baufeldes an der Südflanke, im Bereich Sattelkern sowie im
Carnallititbaufeld unverzichtbar.

Zur Bewertung der Gebrauchstauglichkeit der Infrastrukturräume sind die
lokalen Monitoringprogramme fortzuführen und die laufenden
Sanierungsprogramme, insbesondere am oberen Baufeldrand, Wendelstrecke
sowie auf der 700-m-, 725-m- und 750-m-Sohle, planmäßig fortzusetzen.

⇒ Bei Bedarf werden weitere zielgerichtete Sanierungs- und
Stabilisierungsmaßnahmen initiiert.
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Fazit

Schlussfolgerungen (Forts.)

⇒ Aufgrund der Vorschädigung und der anhaltenden gebirgsmechanischen
Beanspruchung insbesondere im Zutrittsbereich ist keine Abnahme der
hydrogeologischen Gefährdung zu erkennen. Es besteht vielmehr die Gefahr,
dass der Lösungszutritt eskaliert (AüL).

⇒ Für den Fall eines Notfalls (AüL), aber auch im Hinblick auf die geplante
Rückholung der radioaktiven Abfälle, ist eine zügige Stabilisierung des
Tragsystems weiterhin unabdingbar.
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